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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Corona-Lockdown fordert uns allen viel ab und auch 
ich hätte mir gewünscht, dass die Impfungen und Test-
kapazitäten dazu führen, dass eine frühere Lockerung 
möglich ist. Wir erleben jedoch durch die Mutation der 
sog. Britischen Variante eine neue Dynamik im Infek-
tionsgeschehen, die wir in den vergangenen Wochen 
leider auch in der Samtgemeinde Gellersen beobach-
ten konnten. Die nun im ganzen Landkreis Lüneburg 
geschaffenen Testkapazitäten liefern einen wichtigen 
Beitrag zur frühzeitigen Unterbrechung von Infekti-
onsketten. In der Samtgemeinde Gellersen können die 
Bürgerinnen und Bürger sich nun am Gellersen-Haus 
einmal in der Woche kostenlos testen lassen. Eine Terminvereinbarung 
ist nicht notwendig. Die Öffnungszeiten finden Sie auf Seite 4 in dem 
Heft. Auch in Sachen Impfungen gegen das Corona-Virus ging es voran. 
Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Kitas und Grundschulen in 
der Samtgemeinde Gellersen konnte im März ein Impfangebot gemacht 
werden. Erfreulicherweise war die Impfbereitschaft mit über 80 % sehr 
hoch. Die Impfungen wurden in der Schulturnhalle in Kirchgellersen 
durchgeführt und für den reibungslosen Ablauf sorgten die Schulhaus-
meister und die Mitarbeiter des Ordnungsamtes. 
Planungen der Deutschen Bahn durch die Samtgemeinde Gellersen
Neben der Corona-Pandemie gab es aber auch weitere Themen, die uns 
beschäftigt haben. So hat die Deutsche Bahn in einer sogenannten 
„Gläsernen Werkstatt“ die Planungen einer Neubautrasse vorgestellt, 
welche auch durch die Samtgemeinde Gellersen führen soll. Diesmal 
nicht im Bereich von Westergellersen, sondern zwischen der Hansestadt 
Lüneburg und der Gemeinde Reppenstedt. Aber auch die eigentlich 
bereits verworfenen Planungen von Neubaustrecken, welche sich im 
Bereich von Kirch- und Westergellersen befanden, könnten hierdurch 
wieder in die Diskussion geraten. Der nun gewählte Korridor ist absolut 
realitätsfremd und daher danke ich dem Rat der Gemeinde Reppenstedt 
und dem Rat der Samtgemeinde Gellersen, welche in einer Resolution 
die Planungen abgelehnt und ein Raumordnungsverfahren eingefordert 
haben, um alle möglichen Trassenkorridore zu bewerten.

Die Stärkung des Schienenverkehrs ist ein sinnvolles Vorhaben, jedoch 
muss dies in einem gesetzlich festgelegten und transparenten Verfahren 
umgesetzt werden. Der Versuch eine Neubaustrecke als Bestandsausbau 
mit „Ortsumfahrung“ zu verkaufen, ist ein Trick in die Mogelkiste, den 
wir nicht akzeptieren werden.

Was bedeutet die Forderung nach einem Raumordnungsverfah-
ren? Wir wollen, dass neben den uns betreffenden Planungen 
alle möglichen Ausbau- und Neubaustrecken transparent bewer-
tet und verglichen werden. Die dafür erforderlichen Gutachten 
müssen veröffentlicht und für jedermann einsehbar sein. Dabei 
sind dann die vorgeschlagenen Neubaustrecken entlang der  
A 7 und der Bereich der alten Y-Trasse ebenfalls in die Bewer-
tung einzubeziehen. Die Deutsche Bahn hat jedenfalls mit der 
vorgelegten Planung eine „Nebelkerze“ gezündet und deutlich 
gemacht, was nicht geht. Es ist nun an der Zeit eine Planung 
vorzulegen, die umsetzbar ist. 
Es grüßt Sie herzlich, 

Ihr Steffen Gärtner 
Samtgemeindebürgermeister
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Die Samtgemeinde Gellersen trauert um 
Josef Röttgers
Josef Röttgers, langjähriger Samtgemeindebürgermeister der Samt-
gemeinde Gellersen, ist im Alter von 62 Jahren viel zu früh ver-
storben. Die Menschen in Gellersen kannten und schätzten Josef 
Röttgers - das galt auch für mich ganz persönlich. Die Nachricht 
seines Todes habe ich mit großer Traurigkeit aufgenommen. Noch 
immer bin ich fassungslos und schockiert, wie überraschend ihn der 
Tod aus unserer Mitte gerissen hat. 

Josef Röttgers war be-
liebt und hat sich um die 
Samtgemeinde Gellersen 
verdient gemacht. Über 
zwölf Jahre hat er ihre 
Geschicke als hauptamt-
licher Bürgermeister er-
folgreich geführt - mit 

viel Herz, Leidenschaft und Hingabe. Besonders die frühkindliche 
Bildung und die Schaffung von Krippenplätzen gehörten zu sei-
nen Herzensanliegen. Auch die Einführung der Ganztagsschule in 
Reppenstedt und den Ausbau des Schulstandortes in Kirchgeller-
sen hat er auf den Weg gebracht. Die Stärkung und der Erhalt der 
Feuerwehrstandorte waren ihm ebenso wichtig wie die zeitgemäße 
Ausstattung der Wehren. Der Glasfaserausbau in Gellersen ist un-
trennbar mit seinem Namen verbunden.
Josef Röttgers ist und bleibt mir persönlich in guter Erinnerung - 
nicht nur als politischer Weggefährte, sondern vor allem auch als 
guter Freund. Er war ein Bürgermeister aus Leidenschaft, ein Bür-
germeister mit ganzem Herzen. Josef hat für unsere Gemeinschaft 
gearbeitet und hat sich stets dem Gemeinwohl verpflichtet. Sein 
Wirken für Gellersen aber hat Bestand, in den Kitas, den Schulen, 
den Feuerwehren, der Verwaltung und allen Bürgerinnen und Bür-
gern in Gellersen. Wir alle werden ihn in lebendiger und ehrender 
Erinnerung behalten und ihn nie vergessen.

Steffen Gärtner 
Samtgemeindebürgermeister

Möglicher Trassenverlauf bei Reppenstedt (Blickrichtung Süden)
Quelle: Korridorbetrachtung Konstruktionsstraße - Schüßler-Plan
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Start für die Corona Testzentren  
der Hilfsorganisationen ASB und DRK
Ab dem 22.03.2021 können sich Bürger(innen) aus der Hansestadt und 
dem Landkreis Lüneburg auf das Corona Virus testen lassen.
Der Arbeiter-Samariter-Bund Kreisverband Lüneburg und der Kreisver-
band des Deutschen-Roten-Kreuzes errichten zusammen mobile Teststa-
tionen in den Samtgemeinden, ein Testzentrum (Walk-In) im Glocken-
haus und ein Drive-In auf den Sülzwiesen. 
Innerhalb von 15 Minuten nach dem Abstrich liegt dann das Testpro-
tokoll vor. Eine Voranmeldung ist für die Testungen an allen Stationen 
bei den Hilfsorganisationen ASB und DRK nicht notwendig. Allerdings 
sollte das Testprotokoll (Download unter www.gellersen.de) bereits aus-
gefüllt mitgebracht werden. Es ist aber auch vor Ort erhältlich und kann 
dann dort ausgefüllt werden.
Fällt ein Corona-Antigen-Schnelltest positiv aus, muss sich die Person 
dann sofort in Quarantäne begeben. Über das Gesundheitsamt wird 
dann ein weiterer PCR-Test veranlasst.
Folgende Dokumente müssen mitgebracht werden:
•	 Lichtbildausweis (Personalausweis, Führerschein,…)
•	 nach Möglichkeit vorausgefülltes Testprotokoll/Bescheinigung
Als erstes erfolgt die Anmeldung. Dort gibt man alle Dokument ab. Die 
geschulten Hände des medizinischen Fachpersonals der beiden Hilfs-
organisationen entnehmen einen Nasen-/Rachenabstrich. Bezahlen 
müssen Bürger(innen) für den wöchentlichen Test nichts. Beide Hilfsor-
ganisationen gehen vorerst in Vorleistung und beschaffen ausreichend 
Corona-Schnelltests, Verauslagen Sachkosten und Sachmittel um dem 
Landkreis Lüneburg mit diesem Testkonzept zu unterstützen. Die Ab-
rechnung erfolgt im Nachgang über die KVN.
Bürger(innen), die sich testen lassen wollen müssen Symptomfrei sein 
und sollen eine halbe Stunde vor den Test nicht essen, trinken und auch 
nicht rauchen. Auch auf das Kauen eines Kaugummis sollte vor dem Test 
verzichtet werden.
Im gesamten Landkreis Lüneburg werden die mobilen Teststationen 
zu unterschiedlichen Zeitfenstern bereitstehen. In der Samtgemeinde 
Gellersen befindet sich die mobile Teststation im Gellersen-Haus in 
Reppenstedt (Dachtmisser Straße 4 A). Die Teststation ist wie folgt 
geöffnet: Montag 10:00 - 12:00 Uhr, Dienstag 13:00 - 15:00 Uhr, 
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr, Freitag 10:00 - 12:00 Uhr, Samstag 
13:00 - 15:00 Uhr und Sonntag 16:00 - 18:00 Uhr. Sollte punktuell 
ein hohes Testaufkommen auftreten, wird es zu Wartezeiten kommen.
Die Testzentren werden mit medizinischen Fachpersonal betrieben. 
Über jegliche ehrenamtliche Unterstützung durch medizinische und 
nicht medizinische Kräfte, sind der ASB und das DRK dankbar. Wer mit 
anpacken will und sich in der Pandemie ehrenamtlich engagieren möch-
te meldet sich bitte bei den Hilfsorganisationen (ASB/DRK).

Wahlhelfer für die Kommunalwahl am  
12. September 2021 und die Bundestags-
wahl am 26. September 2021 gesucht!
Am 12.09.2021 findet die Niedersächsische Kommunalwahl und am 
26.09.2021 die Bundestagswahl statt. Dafür wird die Mithilfe möglichst 
vieler Bürgerinnen und Bürger aus der Samtgemeinde Gellersen benö-
tigt.
Wer kann ein Wahlehrenamt übernehmen?
Wahlhelferin bzw. Wahlhelfer können alle sein, die auch wählen dür-
fen. Besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich: Die Wahlvorstände 
sind so zusammengesetzt, dass sich in jedem Wahlvorstand erfahrene 
Personen befinden. Neue Gesichter sind gerne gesehen.
Ganz besonders sei darauf hingewiesen, dass bei der Berufung der Wahl-
vorstände auch Menschen mit Behinderung herzlich willkommen sind.
Welche Aufgaben haben Wahlhelfer?
Über die Einzelheiten des Wahlablaufs informieren wir alle Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer rechtzeitig vor der Wahl.
Hier aber schon einmal das Wichtigste in Kürze:
Ein Wahlvorstand besteht aus mind. fünf Mitgliedern - je nach Größe 
des Wahlbezirks. Er ist für den ordnungsgemäßen Ablauf der Wahl im 
Wahllokal verantwortlich. Die Wahlvorsteherin bzw. der Wahlvorsteher 
leitet die Tätigkeiten des Wahlvorstandes und verteilt die einzelnen 
Arbeiten auf die Mitglieder. Dazu gehören beispielsweise die Ausgabe 
der Stimmzettel, die Prüfung der Wahlberechtigung anhand des Wähler-
verzeichnisses und die Eintragung der Stimmabgabevermerke.
Nach Schließung der Wahllokale sind sie an der Auszählung der Stimm-
zettel beteiligt. Zu guter Letzt unterschreiben sie die Wahlniederschrift 
und helfen bei den Aufräumarbeiten mit.
Wie lange dauert der Einsatz am Wahltag?
Am jeweiligen Wahltag sind die Wahllokale von 8.00 bis 18.00 Uhr für 
die Wählerinnen und Wähler geöffnet. Die Frühschicht des Wahlvor-
standes trifft sich jedoch schon um 07.30 Uhr, um noch vorbereiten-
de Arbeiten im Wahllokal zu erledigen. Wahlhelfer müssen nicht den 
ganzen Tag im Wahllokal sein. Das Team ist groß genug, um sich mit-
tags ablösen zu können. In der Regel wird also in zwei Schichten ge-
arbeitet. Erst ab 18.00 Uhr sind dann wieder alle zur Auszählung der 
Stimmzettel im Einsatz.
Wird das Ehrenamt vergütet?
Für das Ehrenamt wird eine kleine Aufwandsentschädigung, das soge-
nannte Erfrischungsgeld gezahlt, das am Wahltag den Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern in bar ausgezahlt wird.
Für das leibliche Wohl ist am Wahltag gesorgt: Es gibt kalte Getränke, 
Kaffee, Tee und Kekse.
Wer als Wahlhelfer tätig sein möchte, meldet sich bitte bei Herrn 
Hagel oder Frau Vaupel
•	 per E-Mail: Frank.Hagel@gellersen.de oder Birgit.Vaupel@gellersen.de
•	 telefonisch: 04131 6727-217 oder 04131 6727-222
Vielen Dank für Ihr Engagement!

Redaktions-Termine 2021
Ausgabe	 Redaktionsschluss	 Verteilung

Juni	 12.05.	 05./06.06.
August	 12.07.	 31.07./01.08.
Oktober	 20.09.	 09./10.10.
Dezember	 15.11.	 04./05.12.

"Gellersen - Heute und Morgen"  
erscheint alle 2 Monate in einer  

Auflagenhöhe von 6.200 Exemplaren.
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger von Kirchgellersen,

noch immer wirkt die Coronapandemie in viele Bereichen unseres Le-
bens. Alle sehnen sich nach einem Ende der Auflagen und Beschrän-
kungen. Auch die politische Arbeit findet nur eingeschränkt statt. Nur 
notwendige Sitzungen werden unter Hygienemaßnahmen öffentlich 
veranstaltet. Am 1. März 2021 hat der Rat den Haushalt der Gemeinde 
einstimmig beschlossen. Ein paar Erläuterungen zum Haushalt:
Die Hebesätze der Grundsteuer und Gewerbesteuer verbleibt bei 365, 
die niedrigsten in der Samtgemeinde! Wir erwarten Erträge im Ergebnis-
haushalt durch Einnahmen (Grundsteuer, Gewerbesteuer, Anteil der Ein-
kommens- und Umsatzsteuer und Konzessionsabgaben) von insgesamt 
2.599.100,00 Euro. Die Aufwendungen werden sich auf 2.555.200,00 
Euro belaufen. Es verbleibt ein Plus von 44.000,00 Euro in der Gemein-
de. Die größten Ausgabenposten der Gemeinde sind die Umlagen, die 
die Gemeinde an die Samtgemeinde, den Kreis und der Gewerbesteu-
erumlage abführen muss, insgesamt 2.138.900,00 Euro. Die weiteren 
Ausgaben und Aufwendungen sind 17.000,00 Euro für die Unterhaltung 
der Spielplätze, 25.000,00 Euro für die Unterstützung unserer Vereine, 
115.000,00 Euro für unsere Straßen inkl. 63.000,00 Euro Abschreibung, 
32.000,00 Euro für die Straßenbeleuchtung, 35.000,00 Euro für die 
Pflege der Grünanlagen, 70.000,00 Euro für alle Verwaltungsausgaben.
Investieren wollen wir weiter in die Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technik. Statt wie bisher 15.000,00 Euro pro Jahr, wollen wir 
in diesem Jahr 40.000,00 Euro investieren. Dadurch wird der Stromver-
brauch und auch die Lichtverschmutzung in unserer Gemeinde weiter 
reduziert. Es ist vorgesehen, dass im nächsten Jahr die Umrüstung in 
unserem Ort abgeschlossen werden kann.
Unsere Ratsarbeit soll in Zukunft nur noch digital geschehen. Mehrere 
hundert Seiten Papier pro Ratsmitglied fallen jedes Jahr an, die wir 
dann nicht mehr brauchen. Nachdem die Samtgemeinde jetzt auf digital 
umgestellt hat, können wir dieses neue Medium demnächst auch für uns 
nutzen. Dafür sind 10.000,00 Euro zur Realisierung eingestellt.
Einen Zuschuss von 5.000,00 Euro stellen wie unserer Grundschule „Im 
Apfelgarten“ für ein neues großes Erlebnisklettergerät auf deren Schul-
hof zur Verfügung, da der Schulspielplatz auch von den Kindern der 
umliegenden Anwohner benutzt werden darf.
Große Investitionen erwarten uns, für die Erschließung des neuen Ge-
werbegebietes „Beerwind“ an der Industriestraße. Insgesamt werden 
ca.1.100.000,00 Euro benötigt, um die Gewerbeflächen zu erschließen. 
Die Gemeinde erhofft durch den Verkauf der Gewerbeflächen, dass wir 
unsere Kosten für Grunderwerb, Planung und Erschließung wieder ein-
nehmen werden. Das Interesse der örtlichen Betriebe an Gewerbeflä-
chen ist riesengroß. Durch die Ausweisung des Gewerbegebietes gibt 
die Gemeinde den Betrieben die Chance, sich weiter zu entwickeln, Ar-
beitsplätze zu schaffen und am Standort zu bleiben. Man soll in Kirch-
gellersen nicht nur gut wohnen können, sondern auch die Möglichkeit 
haben, Arbeit vor Ort anbieten zu können.
Neben dem Gewerbegebiet haben wir am 1. März 2021 auch beschlos-
sen, dass am Wappenhorner Weg ein Parkplatz für den dort ansässigen 
Gewerbebetrieb auf deren Grundstück entstehen kann. Dies haben wir 
durch eine kleine Änderung des Bebauungsplanes Nr.16 „Dorf“ ermögli-
cht. Die Vorteile für die Gemeinde sind, dass der bisherige Autoverkehr 
zum Betrieb gegenüber der Schule reduziert wird und die Feuerwehr 
erhält bei einem Ernstfall eine zweite Zufahrt aus einer anderen Rich-
tung zum Betrieb. Auch ist es gut zu wissen, dass ein Betrieb an seinem 
Standort in Kirchgellersen investiert.
Am 1. März 2021 wurde eine neue Hundesteuersatzung beschlossen. Da 
alle Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde eine gleichlautende Hunde-
steuersatzung beschlossen haben, ist jetzt die Höhe der Hundesteuer 
in allen Gemeinden gleich.
Viele Bürger und auch Hundehalter beklagen sich über den vielen Hun-
dekot auf Fußwegen und Straßen. Wir bitten daher auch die Hundebe-
sitzer, die es bislang nicht für nötig hielten, sammeln Sie den Hun-
dekot Ihres Hundes mit einer Tüte wieder auf und entsorgen Sie die 
Hinterlassenschaft in Ihrer Mülltonne. Die Gemeinde stellt für jeden 
Hundebesitzer 500 Tüten pro Jahr und Hund kostenlos zur Verfügung. 
Zu den bekannten Öffnungszeiten können Sie die Tüten im Gemeinde-
büro abholen.

Wenn Sie sich politisch in Kirchgellersen oder in der Samtgemeinde 
einbringen wollen, ist es jetzt der richtige Zeitpunkt, sich bei der am 
12. September 2021 anstehenden Kommunalwahl aufstellen zu lassen. 
Wenden Sie sich bitte an eine der Ihnen nahestehenden Partei in un-
serer Samtgemeinde und lassen Sie sich auf deren Wahlliste setzen.
Bleiben sie gesund!
Ihre

Jürgen Hövermann	 Hans-Joachim Einfeldt 
Bürgermeister 		  stellv. Bürgermeister 

Dorfgemeinschaftshaus für Kirchgellersen
Seit über zwei Jahren sucht die Gemeinde mit dem Arbeitskreis Dorfent-
wicklung nach einem vorhandenen größeren Gebäude oder auch nach 
einem Standort für ein Dorfgemeinschaftshaus in Kirchgellersen. Warum 
befassen wir uns mit dem Vorhaben? Seitdem die Räume der Kirchenge-
meinde nicht mehr für Veranstaltungen und private Zwecke zur Verfü-
gung stehen, brauchen wir passende Räumlichkeiten in der Gemeinde. 
Auch Sitzungen der Gemeinde finden immer wieder in unterschiedlichen 
Räumen statt. Diesen Zustand gibt es in den anderen Gemeinden nicht 
mehr, Westergellersen hat die Dörpschüün, Südergellersen die Schmiede 
und Reppenstedt das Gellersen-Haus.
Im Februar hat die Gemeinde mit dem Arbeitskreis Dorfentwicklung in 
einer internen Sitzung entschieden, dass aus dem jetzigen Feuerwehr-
haus an der Dachtmisser Straße ein Dorfgemeinschaftshaus werden 
kann. Diese Nachnutzung soll im April der Öffentlichkeit vorgestellt 
werden.
Unsere Beweggründe dafür sind:
Da die Samtgemeinde ein neues Feuerwehrhaus plant und auch dieses 
Jahr mit den Bauarbeiten beginnen will, muss eine Nachnutzung des 
jetzigen Feuerwehrhauses gefunden werden. Das Grundstück gehört der 
Gemeinde, wir brauchen kein Gebäude zu erwerben. Das Hauptgebäude 
ist 1984 errichtet worden, der Anbau in 2006. Das Gebäude ist in einem 
tadellosen Zustand und bietet für die vielfältigen Bedürfnisse genug 
Möglichkeiten.
Die Gebäudehülle soll bestehen bleiben und somit ist auch die Nachhal-
tigkeit der bereits verbauten Baumaterialien gegeben. Für die Umbau-
kosten können bis zu 650.000 Euro bei dem Dorfentwicklungsprogramm 
beantragt werden.
Das ganze Feuerwehrhaus ist damals mit unendlich vielen Stunden der 
Feuerwehrkameraden gebaut worden. Diese Arbeitsstunden bleiben für 
das Gemeinwohl der Gemeinde erhalten. Bei einer anderen Nachnut-
zung könnte es sein, dass das Gebäude abgerissen wird und somit auch 
die Arbeit der Feuerwehrkameraden ausgelöscht wäre. Alle notwendigen 
Räumlichkeiten können barrierefrei hergestellt werden.
Ausreichend Parkraum für Fahrräder und Autos stehen zu Verfügung, 
inkl. eines Parkplatzes für Behinderte und Ladesäulen für E-Autos und 
E-Bikes. Der Strom dafür soll über eine Photovoltaikanlage auf dem 
Dach mit Speicher selbst erzeugt werden.
Die Gemeinde wird in einer Nutzungsverordnung regeln, dass dort keine 
wilden Partys stattfinden. Vielmehr sollen die Vereine und Verbände ihre 
Jahreshauptversammlungen und Veranstaltungen durchführen können, 
so dass z. B. eine Kaffeetafel nach einer Beerdigung oder viele Kurse 
stattfinden können. Auch gewisse private Feiern sollen gestattet wer-
den, mit gewissen Auflagen, die die Gemeinde zu einem späteren Zeit-
punkt noch beschließen muss. Der Arbeitskreis und die Gemeinde sind 
überzeugt von der Planung und den Möglichkeiten, die dieses Gebäude 
allen Bürgern bieten kann.

Jürgen Hövermann und Hans-Joachim Einfeldt

Gemeinde KirchgellersenGemeinde Kirchgellersen
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Schneevergnügen
Bei den Umbaumaßnahmen am 
Einemhofer Weg ist ein ca. 4 
Meter hoher Sandberg übrig-
geblieben. Da in diesem Win-
ter Schnee und Frost angesagt 
wurde, hat die Gemeinde recht-
zeitig den kleinen Berg zu ei-
ner Rodelbahn modelliert. Viele 
Kinder und Eltern konnten sich hier bei Frost und Schnee am Rodeln 
erfreuen.

Jürgen Hövermann und Hans-Joachim Einfeldt

Fußweg Lüneburger Straße - im Bereich des 
Netto-Marktes
Im Rahmen des Dorfentwicklungsplanes konnten wir bereits diverse 
Maßnahmen umsetzen, die die Fuß- und Radwege in vielen Bereichen 
des Dorfes sichtbar verbessert haben. Über die vielen positiven Rück-
meldungen möchten sich der „Arbeitskreis Dorfentwicklung“ und der 
Rat der Gemeinde Kirchgellersen bedanken.
Bei einer im letzten Jahr durchgeführten Ortsbegehung mit Vertretern 
des Landkreises, der Polizei, eines Planungsbüros und Mitgliedern des 
Rates wurden diverse verkehrsrechtliche Punkte begutachtet, die z. B. 
auch im Rahmen der Umsetzung des Bebauungsplanes „Beerwind“ be-
rücksichtigt werden müssen. Weitere Punkte waren Maßnahmen, die an 
der Ampel-Kreuzung, an der Bedarfsampel in Höhe der Heiligenthaler 
Straße und im Kreuzungsbereich Einemhofer Weg/Am Apfelgarten von 
der Gemeinde gewünscht werden.
Den Kreuzungsbereich Einemhofer Weg/Am Apfelgarten konnten wir be-
reits kurzfristig umgestalten, so dass die Sicherheit des Schulweges in 

diesem Bereich wesentlich 
verbessert werden konnte. 
Die anderen Punkte sind 
noch in der Umsetzung.
Bei dieser Begehung ist 
uns, wie schon früher, ein 
Punkt aufgefallen, der den 
Schulweg, die Radfahrer 
und Fußgänger gleicher-
maßen betrifft: Die Veren-
gung des Fußweges nach 

der Einfahrt zum Netto-Markt in Richtung Ampel-Kreuzung von 2,0 m 
auf 1,50 m Breite. Die Verengung ist den eingetragenen Grundstücks-
grenzen geschuldet und betrifft somit den privaten Bereich.
Ein Ortstermin mit dem Grundstückseigentümer, eine kurze Darstellung 
des Problems, ein kurzes Nachdenken und ein befreiendes „dann macht 
mal“ war das pragmatische Ergebnis dieses Treffens. Dafür bedanken 
wir uns bei dem Grundstückseigentümer, aber auch beim Straßenver-
kehrsamt des Landkreises, zuständig für die Landesstraße, dass wir die 
Maßnahme umsetzen dürfen.
Sobald die Witterungsbedingungen es ermöglichen, wird der Umbau be-
ginnen und wir können uns anschließend über einen durchgängigen 2,0 
m breiten Fußweg in diesem Bereich freuen.

Jürgen Hövermann und Hans-Joachim Einfeldt

Verkehrsberuhigung Dachtmissen
Die Arbeiten am letzten Abschnitt der Ortserneuerung Dachtmissen 
starten nach Ostern. Es wird zur Verkehrsberuhigung und Ortserneue-
rung ein Fahrbahnteiler mit Mittelinsel am Ortsausgang Dachtmissen in 
Richtung Vögelsen hergestellt.
Die Bauarbeiten werden unter Vollsperrung zwischen Dachtmissen und 
Vögelsen vom 6. bis zum 23. April 2021 durchgeführt. Der Fuß- und 
Radweg ist aber weiterhin passierbar. Eine örtliche Umleitung des Ver-
kehrs über Reppenstedt und Lüneburg wird dazu eingerichtet.
Nach Fertigstellung wird die Kreisstraße 50 für den Verkehr wieder frei-
gegeben.

Gemeinde ReppenstedtGemeinde Reppenstedt

Dorfentwicklung Gellersen 2021 -  
Ortsteil Dachtmissen
Im Rahmen der Dorfentwicklung Gellersen wurden in den letzten Jahren 
Ortsbegehungen durch Vertreter der Gemeinde, des Planungsbüros für 
die Umsetzungsbegleitung und Mitarbeiter(innen) des Amtes für regi-
onale Landesentwicklung für die Einwohner der Dorfregion angeboten. 
Für dieses Jahr werden leider keine Ortsbegehungen in der geläufigen 
Form durchgeführt werden können.
Damit trotzdem eine Beratung stattfinden kann, gibt es die Möglich-
keit, schriftliche Anfragen zu geplanten Vorhaben bis Ende April 2021 
bei der Gemeinde oder dem Planungsbüro Patt (Schillerstraße 15, 21335 
Lüneburg - Tel. 04131 221949-6, E-Mail: info@patt-plan.de) für die 
Umsetzung einzureichen. Dafür ist das Formular „Unverbindliche Vor-
anfrage zur Dorfentwicklung“ zu verwenden, das auf der Homepage der 
Gemeinde Reppenstedt www.reppenstedt.de hinterlegt ist. Nach Ablauf 
der Frist werden die eingegangenen Voranfragen durchgesprochen. An-
schließend wird eine abgestimmte Empfehlung an die Antragsteller zu 
den Anfragen ergehen. Bei Fällen mit besonderen Abstimmungsbedarf 
steht es dem Planungsbüro frei, sofern das Infektionsgeschehen es zu-
lässt, die Antragsteller auch vor Ort aufzusuchen und zu beraten.

Hundekot auf Grünflächen
Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter! 
Bei der Gemeinde sind besonders in der letz-
ten Zeit wieder Beschwerden über Hundekot 
im Ort eingegangen. Die Gemeinde Reppen-
stedt möchte die Hinweise zum Anlass neh-
men, um auf folgendes hinzuweisen:
Sieben Sekunden dauert das Aufnehmen von 
Hundekot mit einem Hundekotbeutel. Die 
Beutel gibt es in Reppenstedt an unterschiedlichen Orten. Die Hand-
habung ist ganz einfach. Die vorbildlichen Hundehalter/innen kennen 
das: Beutel wie einen Handschuh überziehen, Kot mit der geschützten 
Hand aufnehmen. Mit der freien Hand den Beutel vom Arm her überstül-
pen. Beutel verknoten und in den dafür vorgesehenen Abfallbehälter 
werfen. Lob und Anerkennung Ihrer Mitmenschen sind Ihnen sicher! 
Auch Ihr Hund wird im Handumdrehen beliebter. Sie riskieren kein Buß-
geld. Keine Gesundheitsgefahr durch Krankheitserreger. Die Grünflächen 
der Gemeinden werden geschont.
Um immer noch kursierende Gerüchte aus der Welt zu schaffen. Hier 
eine Aufklärung über Missverständnisse:
•	 „Wozu bezahle ich denn Hundesteuer?“

Antwort: Hundesteuer ist nicht zweckgebunden und muss nicht für 
die Beseitigung von Hundekot verwendet werden.

•	 „Das macht doch der Bauhof weg!“
Antwort: Der Hundehalter ist gesetzlich verpflichtet, den Hundekot 
zu beseitigen. Denken sie bitte nur einmal an das Mähen der Grün-
flächen.

•	 „Das ist doch natürlich!“ 
Antwort: Hundekot beeinträchtigt das Wachstum von Bäumen und 
Sträuchern. Er kann die Gesundheit von Kindern gefährden.

An folgenden Standorten stehen Tütenspender und Abfallbehälter:
	» Fontanering (an der Grüninsel)
	» Neuer Friedhof Reppenstedt (Ortsausgang)
	» Gerhart-Hauptmann-Straße in Höhe Lessingstraße (an der Streuobst-
wiese)

	» Kantstraße Ecke Ostlandstraße (an der Grünfläche)
	» Händelstraße (gegenüber dem Kindergarten)
	» Habichtsweg (beim Spielplatz)
	» Böhmsholzer Weg (am Ortsausgang)
	» Wiesenweg (Ortsausgang am Ende der Bebauung)
	» Birkenweg (Einmündung Erlenweg)
	» Am Tütenberg (am Ortsrand Höhe Kämmereihof)

Foto: Jürgen Hövermann

Bürgersprechstunden bitte ich direkt abzusprechen unter  
Tel. 04131 63721 oder per E-Mail: peterbergen@web.de

Ihr Bürgermeister Peter Bergen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Südergellersen und Heiligenthal,

der Rat der Gemeinde hat am 24.02.2021 den Haushalt für das Jahr 
2021 einstimmig beschlossen. Mit den ordentlichen Erträgen im Ergeb-
nishaushalt von 2.035.100,00 Euro und ordentlichen Aufwendungen 
von 2.035.100,00 Euro ist der Haushalt ausgeglichen. Im Finanzhaus-
halt stehen Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe 
von 1.951.700,00 Euro Auszahlungen von 1.892.500,00 Euro gegen-
über.
Die wichtigsten Investitionen für das Haushaltsjahr 2021 sind: 
Dorferneuerung Heiligenthal, Gestaltung Ortsmitte und Hauptstraße 
mit Verkehrsberuhigungsmaßnahmen für den Bereich Ortseinfahrt aus 
Richtung Kirchgellersen. Endausbau des Buchenberges mit gleichzei-
tigem Ausbau des Fuß- und Fahrradweges zur Nutzung der Müllfahr-
zeuge als Entlastung der Wendehammer im Buchenberg und Am Hang.
Auch die Sanierung des Verbindungsweges zwischen Südergellersen und 
Heiligenthal zur Beseitigung der großen Wasserpfützen, die sich beson-
deres nach Starkregen bilden, ist geplant.
Nach 24 Jahren Ratsarbeit haben wir Nicole Müller leider verabschie-
den müssen. Durch einen Wohnsitzwechsel in den Nachbarkreis Harburg 
wurde dieser Schritt notwendig. Seit 1996 war sie mit dabei und hat 
unter 4 Bürgermeistern gute Ratsarbeit geleistet. Von 2002 bis 2006 
war Sie Vorsitzende des Ausschusses Sport, Kultur und Soziales und hat 
viele Veranstaltungen organisiert. Die letzten 10 Jahre hat sie sich als 
Mitglied im Verwaltungsausschuss mit vielen Verbesserungsvorschlägen 
eingebracht. Die Anliegen der Bürger waren ihr immer sehr wichtig und 
sie war neuen Lösungen gegenüber offen.
Wir bedanken uns für ihre freundliche und sachliche Art und wünschen 
ihr alles Gute für die neuen Herausforderungen im neuen Lebens- und 
Wirkungsbereich.
Ihrem Nachfolger, Herrn Dietmar Gehrke, wünschen wir auch einen gu-
ten Start in unserem Gemeinderat. 

1.-Mai-Feier 2021 kann nicht stattfinden!
Die Dorfgemeinschaft und die Gemeinde sind sich darüber einig, dass 
diese Veranstaltung im nächsten Jahr umso schöner wird. Dieser Opti-
mismus darf uns nicht in dieser eingeschränkten Zeit verloren gehen. 
Wir wünschen Ihnen allen viel Geduld, Zuversicht und Verständnis für 
die möglichen neuen Maßnahmen, um den Virus loszuwerden.
Sonnige Tage und viele Spaziergänge und Erlebnisse in der frühlings-
haften Natur.

Ihr Bürgermeisterteam  
Jens Lübberstedt, Annette Kammeier, Peter Schindler

Gemeinde SüdergellersenGemeinde Südergellersen

Der gute Nachbar…
…es gibt ihn auch in 
Südergellersen. Wolfgang 
L. hat einen Motorbesen, 
mit dem er im Winter bei 
Schneefall den Bürger-
steig fegt. Aber nicht 
nur seinen, sondern auch 
den seiner Nachbarn im 
weiteren Umfeld. Manch-
mal auch in Begleitung 
seiner Enkelinnen, denen 
es ganz offensichtlich 
sehr viel Spaß macht.
Wolfgang, auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön, auf dass 
dein Gerät nie kaputtgehen mag.

Dein Nachbar Karl-Heinz Burmester

Markenbatterie 
ab 17 Cent

Nahezu 
unsichtbare 
Im-Ohr-Hörgeräte

Bestpreis
Garantie

Kostenloser
Hörtest

Hausbesuche

Hörsysteme 
zum Nulltarif 1

„Mehr hören heißt mehr erleben. Ihr Gehör ist uns wichtig, wir 
nehmen uns Zeit für Sie und freuen uns auf Ihren Besuch.“ 
so der gebürtige Lüneburger Hörakustikmeister und Inhaber 
Christian Sögding. 

Unsere Leistungen für Sie:

1  Gilt für gesetzlich Versicherte mit Leistungsanspruch bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. 
Ggf. zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zahlung für ein Hilfsmittel. Privatpreis 650 Euro.

2   Inkl. 3 Jahre Garantie, 3 Jahre Verlustabsicherung und 3 Jahre Batterien / bei Akkugeräten inklusive 
Ladestation. Optional erweiterbar auf Sicherheitspaket Plus: 6 Jahre Garantie, 
3 Jahre Verlustabsicherung und 6 Jahre Batterien sowie Technikaustausch nach 3 Jahren.

WENN MAN IHR HÖRGERÄT KAUM
SIEHT, IST ES MEISTENS VON UNS.

ViO Hörgeräte 2

Kostenloses
Probetragen

Hörtraining

Reppenstedt
Lüneburger Landstraße 2, 21391 Reppenstedt
(Am Kreisel, gegenüber vom REWE Markt)
Telefon: 04131 – 697 02 16
Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9 – 14 Uhr

Lüneburg-Bockelsberg
Universitätsallee 15 21335 Lüneburg
(gegenüber von EDEKA Tschorn, 
zwischen der Apotheke, Sparkasse 
und dem Blumenladen)
Telefon: 04131 – 605 46 21
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr

Lüneburg-Altstadt
An den Brodbänken 3, 21335 Lüneburg
(direkt gegenüber von Rothardt Leder)
Telefon: 04131 – 777 20 20
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

www.hoergeraete-soegding.de

Hörgeräte Sögding GmbH (ehemals OTON Die Hörakustiker Inhaber Christian Sögding)

Anne Sögding
Inhaberin und 
Hörakustikmeisterin

Christian Sögding
Inhaber und 
Hörakustikmeister
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Patronenhülsen im Garten
Mit einem Fund beim Ausgraben einer Baumwurzel wurde unser Inte-
resse vor mehr als 10 Jahren geweckt. Ein freundlicher Nachbar nahm 
die zahlreichen Patronenhülsen mit zu seinem Arbeitgeber und bald 
darauf kam der Befund: Britische MG-Munition, 2. Weltkrieg. Der Blick 
in die „Ortschroniken Südergellersen Heiligenthal“ von 1989, die wir 
als Neubürger aus dem Restbestand beim Bürgermeister gerade noch 
erwerben konnten, half bei der Einordnung: Am 18. April 1945 wurde 
Südergellersen von Britischen Bodentruppen besetzt, die vom südlich 
gelegenen Drögennindorf aus mit mehr als 100 Panzern Kurs auf Lüne-
burg nahmen. So kam es wohl zu der MG-Stellung in unserem Garten.
Die Chronik beruht zu großen Teilen auf den Aufzeichnungen des da-
maligen Lehrers in Südergellersen, Erich Bütepage. In seinen Berichten 
fand sich ein Ereignis, das in unserer Erinnerung blieb und dem wir 
letztes Jahr nachgegangen sind. Demzufolge beschossen am 17. April 
1945 auf der Straße von Kirchgellersen nach Reppenstedt im Bereich 
der „Stadtbrücke“, wo sich heute an der Rechtskurve links ein Parkplatz 
befindet, britische Tiefflieger mehrere Pferdegespanne, die aus Süder-
gellersen Richtung Lüneburg unterwegs waren. Dabei verloren im Feuer 
der bordeigenen Maschinengewehre ihr Leben: „Von Bauer Petersen 1 
Gespannführer (Ukrainer) mit beiden Pferden“ und das „Flüchtlings-
mädchen Emilie Fix“, die das Gespann von Bauer Meyer führte. „… der 
Fahrer von Maack (ebenfalls ein Ukrainer) wurde schwer verwundet“. 
(S. 203)

Die Leben waren noch jung. Nach unseren Recherchen war Emilie Fix 
keine zwei Monate zuvor 15 Jahre alt geworden, der Ukrainer, wir ver-
muten: ein Kriegsgefangener, wäre im Juli 1945 23 Jahre alt geworden 
und zu diesem Zeitpunkt vielleicht wieder bei seiner Familie im südlich 
von Lwiw (Lemberg) gelegenen Nimczyna gewesen. Seinen Namen fan-
den wir im Arolsen-Archiv: Jacko Bazyl. Die Sterbeurkunde weist aus: 
„Der Jacko Bazyl, wohnhaft --- ist am 13. April 1945 um 8 Uhr 30 
Minuten in Kirchgellersen von Tieffliegern erschossen. Der Verstorbene 
war geboren am 8. Juli 1922 in Nimczyna Ukaine. Der Verstorbene war 
nicht verheiratet.“ (1) Laut dieser Urkunde waren - anders als Bütepage 
berichtete - die Tiefflieger bereits vier Tage vor den anrückenden Bo-
dentruppen aktiv. 
Nur diese beiden Namen sind für „Südergellersen“ auf einer Namensli-
ste (2) zu finden, mit der die Gemeinden nach Kriegsende sowjetische 
Kriegsgefangene und Bürger zu erfassen hatten, die zwischen 1939 und 
1945 auf deutschem Territorium begraben wurden. Emilie Fix und Jacko 
Bazyl hat man auf dem Kirchgellerser Friedhof bestattet. 
Der Geburtsort von „Emilia Fiks“ ist auf dem Dokument mit „Odessa / 
Sulz“ (beides im Original in kyrillischer Schrift) angegeben. Auf einer 
Liste der Gemeinde Südergellersen (3) wurde zur ursprünglich dort an-
gegebenen Nationalität („Ukraine“) handschriftlich ergänzt: „es han-
delt sich um eine Deutsche“. Eine weitere Liste (4) mit Bewohnern Sü-
dergellersens von unbekannter Nationalität führt 12 Personen auf, die 
wie Emilie Fix als Geburtsort den Eintrag „Sulz/Odessa“ haben, darunter 
Verwandte von Emilie.
Wer im Internet „Sulz Fix Vorkommen“ eingibt, stößt auf eine auffäl-
lige Häufung des Namens im Baden-Württembergischen. Dort befindet 
sich auch der Ort Sulz am Neckar, der heute etwa so viele Einwohner 
hat wie unsere Samtgemeinde. Und in der Tat sind in der 2. Hälfte des 
18. Jahrhunderts Bewohner aus West- und Südwestdeutschland auf der 
Suche nach besseren Lebensbedingungen auf die Krim ausgewandert. 
Es ist wahrscheinlich, dass die beiden Erschossenen sich auf Ukrainisch 
verständigt haben. 
Am 17. April schwenkten dem Bericht Bütepages zufolge in Südergel-
lersen etwa 150 französische Kriegsgefangene weiße Fahnen, um die in 
großer Übermacht aufgestellten Briten auf sich aufmerksam zu machen. 
Ihnen, so Bütepage, „ist es zu einem guten Teil zu verdanken gewesen, 
dass der Ort überhaupt noch stehen geblieben ist und nicht zusammen-
geschossen wurde.“ (S. 203)
Für Emilie Fix und Jacko Bazyl kam das zu spät. Sie waren vier Tage vor-
her nach Lüneburg geschickt worden, um von dortigen Getreidehändlern 
und aus dem Proviantamt Korn abzuholen, „das auf dem Dorf sicherge-
stellt bzw. an die Bevölkerung verteilt werden sollte“ (S. 203). In dieser 
Funktion, die der Aufrechterhaltung der Infrastruktur diente, wurden sie 
wohl auch angegriffen. 
Noch am 17. April, „Aus dem Dorf heraus - von wem ist unbekannt 
geblieben - wurde beim Fliegerhorst Lüneburg eine Truppe zur Kampfun-
terstützung angefordert“ (S. 203). Sie wurde mit etwa 70 Mann aus 
Patienten Lüneburger Lazarette zusammengestellt. Die Südergellerser 
Bevölkerung bat sie, den aussichtslosen Kampf gar nicht erst aufzu-
nehmen. So kam es, dass nur ein einziges Opfer zu beklagen war: Der 
Lazarett-Patient Emil Schurr aus dem Taunus, der dem MG-Feuer aus 
einem britischen Panzer zum Opfer fiel. „Er wurde abends unter den 
Eichen am Kriegerdenkmal bestattet und liegt dort heute noch in einem 
würdigen Grabe.“ (S. 204) Die Gräber von Emilie Fix und Jacko Bazyl 
sind längst verschwunden.
Ein kleiner Ausschnitt aus Südergellerser Geschichte. Wenn Sie selber 
noch Erinnerungen haben oder beim (Auf)räumen des Dachbodens oder 
Kellers Materialien finden, die für die Chronik der Gemeinden von Inte-
resse sein könnten, dann finden Sie sicherlich ein offenes Ohr bei dem 
ehrenamtlichen Archivar der Samtgemeinde, Lutz Tetau.

Seitenangaben aus: Ortschroniken Südergellersen Heiligenthal, Erich Bütepage - 
Albrecht Niebuhr -Peter R. Jante, Verlag Karsta Bijick-Janzen, 1989
(1) Sterbeurkunde, 2.2.2.8/ 77133412/ ITS Digital Archive, Arolsen Archives; 
(2) Namensliste für russische Bürger, 2.1.8.2 /85960479/ebd.; (3) Liste über 
Todesfälle … von Personen nichtreichsdeutscher Staatsangehörigkeit, 2.1.2.1/ 
70686742/ebd.; (4) Unknown-Nationals, 2.1.2.1/ 70687032/ebd.

Gabi Bauer und Peter Piro, Südergellersen

Nächster Redaktionsschluss
15. Mai 2021
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Svea Nissine Johanßon-Schulze

Tel.: 04134 - 909 51 77

Tel.: 0176 - 60 30 60 71

www.josch-immobilien.de

• Miet- & WEG 
 Verwaltung

• Objekt- 
 betreuung

• Immobilien- 
 bewertung

Svea Nissine 
Johanßon-Schulze



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 25. Januar 2021 ist unser langjähriger Samtgemeindebürgermeister 
a. D., Herr Josef Röttgers, verstorben. Nicht nur der Rat der Gemeinde 
Westergellersen, sondern auch viele Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde haben einen Freund und langjährigen Weggefährten verloren. 
Der Samtgemeindebürgermeister a. D. Josef Röttgers und die Gemein-
deverwaltung in Westergellersen verfolgten grundsätzlich die gleichen 
Ziele im Sinne unserer Kommune. Die Wege und Ansätze dahin waren 
nur manchmal unterschiedlich angelegt und trotzdem wurden Lösungen 
gefunden, die von gegenseitigem Respekt, Wertschätzung und Fairness 
geprägt waren. Wir vermissen den „Mensch“ Josef Röttgers und sind 
sehr traurig über diesen Verlust. Die Gemeinde Westergellersen wird 
sein Andenken in Ehren halten und wünscht seiner Familie auf diesem 
Wege nochmals sehr viel Kraft für diese schwere Zeit.

Lehmschüün
Die Arbeiten an unserer Lehmschüün und an den Parkflächen in der 
„Twiete“ sind abgeschlossen. Nun bereitet die Gemeindeverwaltung 
den Verwendungsnachweis der Fördergelder durch das Amt für regionale 
Landesentwicklung vor, damit die Zuwendungen in Höhe von 73 % der 
Gesamtbaukosten der Gemeinde ausgezahlt werden können.

Haushalt
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 4. März 2021 den Haushalt 
2021 einstimmig beschlossen. Neben den Förderungen für unsere orts-
ansässigen Vereine wollen wir in 2021 u. a. auch die Gemeindestraße 
„Mechterser Weg“ sanieren.

Straßensanierung
Die in 2020 geplante Sanierung unserer Gemeindestraßen soll nun im 
Frühjahr 2021 durch die Firma Pasemann ausgeführt werden.
Sanierungsmaßnahmen 2021: Der Mechterser Weg wird sehr stark durch 
den PKW-Verkehr genutzt, um aus dem Wohngebiet „Ortfeld Nord“ zur 
„Vierhöfener Straße“ in Richtung Hamburg zu fahren. Dieses hohe 

Verkehrsauskommen hat der 
ursprünglichen „kleinen“ Er-
schließungsstraße sehr ge-
schadet. Nun soll die Fahrbahn 
einen geeigneten Unterbau 
erhalten, um diese Verkehrs-
lasten aufzunehmen. Es wird 
eine funktionierende Regen-
wasserführung angelegt, die 
Seitenränder der Straße wer-
den verstärkt und für Fußgän-
ger wird ein Gehweg angelegt.
In der Gemeindestraße „Das 
Eckersfeld“ muss die Oberflä-
chenentwässerung neu herge-
stellt werden. Hier wird die Ge-
meinde durch den Einbau einer 
einseitigen 3- bzw. 5-reihigen 

Gosse die Seitenräume der Straße so anlegen, dass die Oberflächen-
entwässerung zum heute schon vorhandenen Durchlass geführt wird. 
Diese Gosse wird für die Straßenkante auch als Rückenstütze dienen 
und somit die Fahrbahnbreite an den kritischen Engstellen verbreitern. 
Auch die Haltbarkeit des Fahrbahnbelags wird durch diese Maßnahme 
unterstützt.

Neugestaltung Ortsdurchfahrt
Der Rat der Gemeinde hat Planungskosten in den Haushalt eingestellt, 
um die L 216 innerhalb des Ortes in vielen Bereichen zu verändern. Wie 
bereits berichtet, möchte der Rat zusammen mit der Niedersächsischen 
Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr -Geschäftsbereich Lüneburg 
- die L 216 umgestalten. Die Landesbehörde plant, die Schwarzdecke 
der Fahrbahn zu erneuern. Damit hier nicht doppeltes Geld investiert 
wird, sind wir sehr bemüht, unsere Planungen und die seitens der Be-
hörde geplanten Maßnahmen aufeinander abzustimmen.

Wie bereits berichtet, erarbeitet zurzeit das Planungsbüro Sweco aus 
Winsen/Luhe zusammen mit dem Planungsbüro Patt aus Lüneburg die 
Machbarkeiten der verkehrsberuhigenden Maßnahmen. Ein erster Ent-
wurf wurde in der öffentlichen Sitzung des Gemeindeausschusses am 
23. Februar 2021 und in der Ratssitzung am 4. März 2021vorgestellt.
Die Gemeinde wird eine Übersichtskarte der geplanten Maßnahmen 
auf der Homepage veröffentlichen und, sobald es wieder möglich ist, 
auch in einer Bürgerversammlung vorstellen. Der Förderantrag für die-
se Gesamtmaßnahme muss zum 15. September 2021 gestellt werden, 
damit dieses Vorhaben in 2022 realisiert und aus dem Dorfentwick-
lungsprogramm (DEP) gefördert werden kann. Die wohl markantesten 
Maßnahmen sind der Einbau eines Kreisels in die L 216 mit Anbindung 
der Kreisstraße nach Vierhöfen, Verlegung der Bushaltestelle im „Roten 
Feld“ in Richtung Lüneburg direkt an den Kreisel, Fahrbahnteiler am 
Ortseingang aus Richtung Salzhausen (einen oder evtl. zwei), Fahr-
bahnteiler mit Querungshilfe an der Schule, Abrücken des Gehweges 
von der Fahrbahnkante der L 216 in der gesamten Ortsdurchfahrt mit 
Trennung durch Grünstreifen mit Bewuchs.

Kampfsportveranstaltung in Westergellersen
Zunächst einmal möchten wir allen Bürgerinnen und Bürgern danken, 
die sich im Anschluss an die o. g. Veranstaltung am 06.03.2021 an die 
Gemeindeverwaltung gewandt haben. Das hat gutgetan und bestätigt 
unsere Bedenken und gleichzeitig unser Bemühen, so etwas in Zukunft 
nicht mehr ertragen zu müssen. Die Gemeindeverwaltung hatte keine 
Kenntnis über die Durchführung einer solchen Veranstaltung. Derzeit 
prüfen wir - unter Beteiligung externer Stellen - unsere Möglichkeiten, 
dieses zu unterbinden. Unsere örtlichen Vereine bieten genügend Alter-
nativen für eine sinnvolle Freizeitgestaltung.

Wir brauchen Ihre Unterstützung beim Umsetzen der Ideen aus den 
Ausschusssitzungen zum Ortsentwicklungskonzept. Wenn es wieder 
möglich ist, bringen Sie sich ein. Nehmen Sie an unseren Sitzungen 
teil und äußern Sie Ihre Meinung zu den anstehen Themen.
Nun wünschen wir Ihnen, dass sie alle gesund bleiben bzw. eine gute 
und schnelle Genesung!

Ihr Bürgermeisterteam

Gemeinde WestergellersenGemeinde Westergellersen

Fahrt in die Normandie abgesagt
Was wir alle befürchtet haben, ist nun definitiv beschlossen: Aufgrund 
der Corona-Krise findet auch in diesem Jahr keine Fahrt in die Norman-
die statt. Lange haben wir auf französischer und deutscher Seite in 
engem Kontakt die Lage beobachtet und abgewartet, nun haben wir im 
Einvernehmen mit unseren französischen Freunden die Reise abgesagt. 
Ein Partnerschaftstreffen auf Abstand beginnend mit der Fahrt im Bus, 
bei der Begrüßung, in den Familien und bei gemeinsamen Unterneh-
mungen und Veranstaltungen, sofern sie überhaupt gestattet wären, 
können wir uns nicht vorstellen. Wir hoffen, dass sich die Lage bis zum 
nächsten Jahr entspannt und 2022 wieder eine Reise nach Frankreich 
ohne Sorgen und Einschränkungen möglich sein wird.

Ausblick
Selbst Treffen im Rahmen der Partnerschaft innerhalb der Samtgemeinde 
Gellersen und die damit verbundenen Aktivitäten sind wegen der Kon-
taktbeschränkungen bis zu den Sommerferien äußerst unwahrschein-
lich. Noch immer heißt es abwarten, den Kontakt nicht abreißen lassen 
und im Gespräch bleiben. Wie wäre es mit einem deutsch-französischen 
Zoom-Meeting? Man kann sich sehen, miteinander sprechen und sogar 
gemeinsam einen Aperitif trinken, nur leider an verschiedenen Enden 
des Internets.

Hans Krahmer

PartnerschaftenPartnerschaften

Deutsch - Französische  Partnerschaft 

GELLERSEN     BASSE - SAÂNE

Mechterser Weg - Foto: privat
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140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Kirchgellersen
Wer hätte das gedacht, als sich unsere Ur-Ur-Großväter um 1880 Ge-
danken über einen Feuerschutz machten und heute am Anfang des Jah-
res 2021 die Feuerwehr voller Stolz auf die Feuerwehrmänner vor 140 
Jahren zurückblicken kann. Doch blickt man in die Geschichte zurück, 
gab es in früheren Zeiten schon Edikte und Verordnungen, die einen 
gewissen Brandschutz vorsahen. Im Jahre 1830 wurde eine Feuerver-
ordnung im Lüneburger Land verordnet, die den Brandschutz für die 
Zukunft regeln sollte.
Die Geschichte des Feuerwesens in Kirchgellersen beginnt am 27. Juni 
1880 in einer Gemeinde-Versammlung mit der Anschaffung einer Hand-
druckspritze.
Hierfür musste ein Kredit von 3.000,00 Mark beantragt werden, der 
mit einer jährlichen Abtragung von 200,00 Mark nebst Zinsen getilgt 

werden sollte und 
auch so genehmigt 
wurde. Am 20. März 
1881 wurde die Frei-
willige Feuerwehr 
Kirchgellersen von 
42 Männern gegrün-
det, die dann den 
Zimmermeister Hein-
rich Schulenburg zu 
ihrem Feuerwehr-
hauptmann wählten. 

Die erste Feuerwehrspritze wurde dann angeschafft.
Die Wehr gliederte sich in zwei Züge, in den Spritzenzug und den Stei-
gerzug. Monatlicher Übungs- und Exerzierdienst erfolgten wohl nach 
preußischem Vorbild, denn, wie berichtet, traten schon im ersten 
Jahr 5 Kameraden wieder aus. Auch im Jahr 1884 erklärte der Stei-
gerzugführer seinen Austritt, weil ihm von Feuerwehrkameraden mit 
einem faustgroßen Stein Fensterscheiben eingeworfen wurden. Auch 
ein Feuerwehrhaus wurde gebaut. Es befand sich etwa vor dem jetzigen 
alten Feuerwehrhaus. Die Alarmierung erfolgt durch Hornisten auf Si-
gnalhörnern.
Im Laufe der Jahre wuchs die Ortschaft durch Neubauten, sodass im 
Jahre 1924 eine weitere Handdruckspritze beschafft werden musste. 
Diese Spritze war auf einem Unterwagen aus zwei Achsen montiert und 
wurde von einem Pferdegespann gezogen. Die Pferdebespannung durch 
Bauern zu Übungen und Einsätzen wurde von einem Dienstreglement 
bestimmt.
In der NS-Zeit wurden für die Feuerwehren bedeutsame Änderungen 
eingeführt. Sie wurden der Polizei und somit dem Reichsinnenminister 
unterstellt. Die Ausbildung wurde auch auf den Luftschutz erweitert.
Feuerlöschverbände wurden aufgestellt und gewisse Schwerpunkte ge-
bildet. Auch ein neues Feuerwehrhaus wurde gebaut. Daraus folgte, 
dass die Feuerwehr Kirchgellersen im Jahre 1939, und auch andere grö-
ßere Gemeinden im Kreis, ein Löschfahrzeug bekamen und somit für den 
überörtlichen Einsatz verpflichtet wurden. Während der großen Bom-
benangriffe auf Hamburg im Sommer 1943 musste auch die Kirchgel-
lerser Wehr zu mehreren Einsätzen in Hamburg ausrücken. Dieses neue 
Löschfahrzeug wurde am Kriegsende von den französischen Kriegsge-
fangenen zur Heimfahrt nach Frankreich entwendet.
Die Nachkriegszeit war schwierig. Die britische Militärregierung stell-
te der Gemeinde 
Kirchgellersen ei-
nen Mannschafts-
wagen mit einem  
offenen Tragkraft- 
spritzenanhänger  
aus einer Feuer- 
wehr-Bereitschaft  
der ehem. Wehr-
macht zur Verfü-
gung. Motorpum-
pe und Schläuche 
waren noch vorhanden. Dieses doch sehr betagte Fahrzeug musste we-
gen technischer Mängel 1958 außer Dienst gestellt werden. Der Trag-
kraftspritzen-Anhänger musste fortan von einem Trecker zum Einsatzort 
gefahren werden.

Die Gemeinde Kirchgellersen entschloss sich am 11.04.1959, ein neues 
Löschfahrzeug zu beschaffen. Dieses Tanklöschfahrzeug TLF 8 auf einem 
Borgward-Fahrgestell hatte einen Löschwassertank von 1800 Litern und 
kostete 16.500,00 DM.

Anfang der 1960er Jahre wurde von der Bundesregierung ein Katastro-
phen Schutzgesetz erlassen. Aus diesem Programm erhielt die Feuer-
wehr Kirchgellersen 1964 ein Löschgruppenfahrzeug LF 16 TS für den 
örtlichen, aber auch überörtlichen Einsatz. Der Einsatzwert der Feu-
erwehr ist dadurch erheblich gestiegen. Das TLF 8 musste leider aus 
überhöhten Reparatur-Anfälligkeiten und mangelnder Ersatzteil-Be-
schaffung durch ein neues Fahrzeug ersetzt werden.
Durch Bildung der Samtgemeinde Gellersen wurde auch der Brandschutz 
auf diese übertragen. Die erste große finanzielle Anstrengung war die 
Ersatzbeschaffung eines TLF 16 für die Ortswehr Kirchgellersen. Dieses 
Fahrzeug wurde auch während der großen Waldbrände in der Südheide 
und Raum Gorleben mehrfach eingesetzt.
Aufgrund der Erkenntnisse aus den verheerenden Waldbränden hat der 
Landkreis Lüneburg mehrere Funkkommando-Fahrzeuge beschafft. Sie 
dienten, durch ihre erhöhte Funkausstattung, zur Führung von Feuer-
wehr-Verbänden. Auch die Ortswehr Kirchgellersen erhielt hierfür einen 
„Fuko“ dieser Art. Es diente auch der überörtlichen Funkausbildung.

Das Löschgruppenfahrzeug LF 16 aus dem Jahre 1963 wurde 1986 durch 
die Bezirksregierung Lüneburg durch ein neues LF16 TS als baugleiches 
Fahrzeug unseres TLF 16/25 ausgetauscht, sodass die Ortswehr Kirch-
gellersen eine schlagkräftige und hoch einsatzbereite Wehr bildete.
Der alte „Fuko“ aus dem Jahr 1975 musste aufgrund von mangelnder 
Einsatzfähigkeit durch einen neuen Einsatzleitwagen ersetzt werden. 
Die Funktechnik wurde in einen VW-Bus T4 eingebaut und so zu einem 
ELW 1 umgebaut.
Die Samtgemeinde Gellersen hat dann im neuen Jahrtausend viel Geld 
für den Brandschutz investiert.
Im Jahr 2002 wurde das alte TLF 16 durch ein neues TLF16/25 nach 
modernsten Erkenntnissen ersetzt.
Für den Mannschaftstransport, aber auch für die Jugendfeuerwehr, wur-
de 2010 ein MTW auf VW-Fahrgestell angeschafft. Durch Neuausrichtung 
und Modernisierung der gesamten Funktechnik musste 2013 ein neuer 
Einsatzleitwagen beschafft werden, der mit den modernsten Kommuni-
kation-Techniken ausgerüstet wurde.

Handdruckspritze

Mannschaftswagen aus  
Wehrmachtsbeständen ca. 1939

TLF 8 auf Borgwardfahrgestell

Fahrzeugbestand
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Den bisherigen Abschluss bildet die Ersatzbeschaffung für das alte LF 
16 TS von 1986, ein neues LF 20 TS KatS im Jahr 2017. Es ist ein Ein-
satzfahrzeug für höchste Anforderungen im Feuerwehrdienst.
Der heutige Fahrzeugbestand der Feuerwehr Kirchgellersen:

Wenn man das Feuerwehrgeschehen aus der Gründerzeit von 1881 bis 
heute betrachtet, ob es in der Fahrzeugtechnik und Ausstattung oder 
auch bei den Einsatzkräften und der persönlichen Schutzausrüstung ist, 
so sind die Anforderungen an eine Feuerwehr von heute mit der von 
früher nicht mehr zu vergleichen. Nur eins ist geblieben, der Feuerwehr-
mann von früher sowie die Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner von 
heute haben alle den Gedanken und den Vorsatz, anderen in Not und 
Gefahr geratenen Menschen Hilfe zu leisten.
Seit Gründung der Feuerwehr Kirchgellersen gab es bis heute 11 Orts-
brandmeister.
Im Oktober 2000 wurde die Jugendfeuerwehr, im August 2008 die Kin-
derfeuerwehr gegründet. Durch die beiden Abteilungen ist der Nach-
wuchs der Einsatzabteilung gesichert. In den letzten Jahren konnten 
wir aber auch zahlreiche Quereinsteiger erfolgreich in unsere Feuerwehr 
integrieren. Derzeit zählen wir 16 Mitglieder in der Kinderfeuerwehr, 
11 in der Jugendfeuerwehr, 54 in der Einsatzabteilung, davon 8 Frauen 
und 46 Männer sowie 16 Mitglieder in der Alters- und Ehrenabteilung.
Leider ist durch die Corona-Pandemie ein Übungs- und Ausbildungs-
dienst in der erforderlichen Form in der Feuerwehr zurzeit nicht mög-
lich. Trotz aller Umstände sind wir aber für die Sicherheit rund um die 
Uhr für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger an 365 Tagen da.
Den für Ende Mai 2021 geplanten öffentlichen Feuerwehrball anlässlich 
des 140-jährigen Bestehens mussten wir leider wegen der aktuellen 
Situation absagen.
Wer Interesse am Feuerwehrdienst hat, kann sich gerne bei uns melden.

Hermann Stelter		  Jürgen Cordes 
Ehrenortsbrandmeister	 Ortsbrandmeister

Stellenanzeige
Die Freiwillige Feuerwehr Kirchgellersen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Feuerwehrfrauen/-männer

für den ehrenamtlichen Einsatz in unserer Einsatzabteilung.

Du:
- bist engagiert und zuverlässig
- bist zu ungewöhnlichen Tageszeiten einsatzbereit
- legst Wert auf Kameradschaft und Hilfe am Nächsten
- möchtest zu einem tollen Team gehören

Wir:
- bieten eine ehrenamtliche Tätigkeit, die Spaß macht
- arbeiten mit technisch hochwertigem Gerät
- arbeiten mit neuester Kommunikationstechnik
- rücken mit modernen Einsatzfahrzeugen aus
- stellen hochwertige Schutzausrüstung
- bieten abwechslungsreiche Aus- und

Fortbildungsmöglichkeiten an
- betreiben erstklassige Jugendarbeit
- zeigen soziales Engagement

Lust auf das gute Gefühl, anderen Menschen zu helfen?

Dann sollten wir uns kennenlernen!
Sprich uns an! Wir freuen uns auf dich!

Feuerwehr - ohne Alternative

Freiwillige
Feuerwehr Kirchgellersen

gegr. 1881

www.feuerwehr-kirchgellersen.de

Ortsbrandmeister Jürgen Cordes      0151 40731432       josch.cordes67@outlook.de

Stellv. Ortsbrandmeister Nils Böhnke nils.boehnke@t-online.de

ELW

LF 20 KatS

TLV 16/25

MTW mit Anhänger

Notruf: 112
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Bücherei Kirchgellersen

Rezension „Hard Land“ von Benedict Wells
„Kind sein ist wie einen Ball hochwerfen, Erwachsenwerden ist, wenn 
er wieder herunterfällt“. Grady, ein ödes Kaff in Missouri, hier spielt die 
Geschichte von Sam. Fast 16 ist er, ein Außenseiter bis er auf Kristie, 
Cameron und Hightower trifft. Umarmt von der Wärme in dieser Clique 
findet er durch intensive Gespräche und wilde Mutproben immer mehr 
zu sich und verliebt sich zum ersten Mal. 
Doch wie kann er das Leben in all den schillernden Farben spüren wol-
len, wenn doch zugleich seine an Krebs erkrankte Mutter genau dieses 
zu verlieren droht.
Mit der durch die Seiten schwingenden Musik der Achtziger Jahre tau-
che auch ich ein in dieses damalige Lebensgefühl. Bin dicht an der 
Seite des Heranwachsenden, der versucht das Leben hereinzulassen 

und gleichzeitig den Tod nicht auszuschließen 
und bewundere ein weiteres Mal die Kunst dieses 
Autors, mir von seinen Figuren und ihren Leben 
so zu erzählen, dass ich völlig kitschfrei dahin-
schmelze!
Unbedingt auch lesenswert: Benedict Wells, Vom 
Ende der Einsamkeit

Judith Ofner-Wölk

Wichtige RufnummernKinder + Jugend

Kindergärten & KinderkrippenKindergärten & Kinderkrippen

Hurra - endlich ist es soweit, im Kindergar-
ten Rappelkiste gibt es eine neue Gruppe!
Und wisst ihr wie wir uns nennen? Wir sind die neue Schildkrötengrup-
pe. Letztes Jahr im Sommer haben wir uns komplett neu zusammen-
geschlossen. Das Besondere dabei ist: Jedes einzelne Kind aus die-
ser Gruppe kommt das erste Mal in den Kindergarten. Am 01.09.2020 
starteten wir mit den ersten 9 Schildkrötenkindern. Zu der Zeit hatten 
wir noch keinen eigenen Gruppenraum und so wurde kurzerhand die 
Kinderküche und der Flur des Kindergartens zum Gruppenraum umfunk-
tioniert.
Der Corona-Alltag ist ganz anders und wir mussten eine Menge beach-
ten. Die Kinder müssen in ihrer Gruppe bleiben, das Außengelände ist 
so eingeteilt, dass jede Gruppe einen Spielbereich besitzt. Die Kinder 
dürfen nur in einer kleinen internen Gruppe in den Flur oder in den 
Bewegungsraum. Hier sind Absprachen der Erzieherinnen sehr wichtig. 
Der erste morgendliche Weg geht nach dem Ausziehen in das Badezim-
mer zum grünlichen Händewaschen, dort gibt es nicht wie gewohnt 
weiche Baumwollhandtücher, sondern die aus Papier. Die neuen klei-
nen Kinder lernen diesen Kindergartenalltag erst einmal nur so kennen, 
aber für manch älteres Kind sind diese Umstellungen nicht sehr leicht. 
Trotz allem ist hier im Kindergarten unter den Kindern und Erziehern 
ein tolles Miteinander und füreinander.
Alle Kinder waren am ersten Tag sehr aufgeregt, denn keiner kannte 
sich und auch die Räumlichkeiten waren den Kindern noch total neu 
und fremd. Auch für die neuen Gruppenerzieherinnen Steffi und Lei-
la war alles sehr aufregend, denn die Schildkrötengruppe sollte ihre 
erste eigene Gruppe zusammen werden. Sie freuten sich beide sehr auf 
die Aufgabe und gingen mit viel Freude, großer Motivation, Kreativi-
tät, Empathie und einer großen Portion Herzblut an die Sache heran.  

In kürzester Zeit schlossen die Kinder die beiden Erzieherinnen ins 
Herz, was auch die Eltern sehr freute und ihnen Sicherheit gab.
Aber auch die Kinder nahmen schnell Kontakt zueinander auf und be-
reits in den ersten Tagen wurden Freundschaften geknüpft. Es entstand 
ein tolles Gruppengefühl. Alle Kinder unterstützen sich gegenseitig und 
neue Kinder, die dazu kommen, werden herzlich aufgenommen. 
Allerdings war es so manches Mal auch nervenaufreibend und umständ-
lich durch die Corona Pandemie. Dieses Virus hat den Kindergartenalltag 
ganz schön auf den Kopf gestellt. Vieles durfte nicht mehr wie gewohnt 
durchgeführt werden, es sind Hygieneregeln einzuhalten und einige 
andere Dinge änderten sich gefühlt im Minutentakt. Dies war oft sehr 
belastend für Kinder und Erzieher. 
Trotzdem hat das ganze Team der Rappelkiste zusammengehalten, sich 
in der schweren Zeit unterstützt und den Kindern versucht, diese Zeit 
so angenehm wie möglich zu gestalten.
Und so kam es, dass der erste Elternabend nicht wie gewohnt durch-
geführt werden durfte. Regeln und Besonderheiten mussten beachtet 
und eingehalten werden, beispielsweise durften die Eltern der neuen 
Kinder nicht alle Räumlichkeiten des Kindergartens ansehen, es gab 
die üblichen Abstands- und Lüftungsregeln, es durfte nur ein Elternteil 
zum Elternabend kommen, keine Snacks und Getränke durften gereicht 
werden und der Vortrag der Erzieherinnen an die Eltern sollte möglichst 
kurzgehalten werden. Dieses alles natürlich nur mit Mund-Nasenschutz. 
Trotz alledem fand ein schöner, wenn auch etwas anderer Elternabend 
satt.
Aber nicht nur der Elternabend war ein anderer wie bisher, sondern 
auch die Eingewöhnungen der neuen Kinder mussten anders ablaufen.  
Und die Eingewöhnungen sahen wie folgt aus: 
Es durfte auch hier nur ein Elternteil anwesend sein, am Schnupperter-
min wurde das Kind mit dem Elternteil am Eingangstor abgeholt und 
über das Außengelände zur jeweiligen Trassentür des Gruppenraumes 
geführt. Auch hier war eine Maskenpflicht der Eltern und Erzieherinnen 
unumgänglich. Nach Eintreten und Kleidung ablegen ging man sofort 
zur Handhygiene über. Nun durfte die Mutter oder der Vater etwa eine 
Stunde mit dem Kind in der Gruppe verbleiben. Für den nächsten Be-
such wurde dann den Eltern nahegelegt, dass man sich nun von dem 
Kind eine Stunde trennen sollte und dass die Eltern ihre Kinder auf 
die baldige Trennung vorbereiten sollten. Die Zusammenarbeit und Ab-
sprachen mit den neuen Eltern funktionierten hier sehr gut, die Einge-
wöhnungszeit war durch Corona nun leider sehr verkürzt. Für manche 
Kinder war es schwieriger als für andere, aber auch hier standen die 
Bedürfnisse der Kinder an erster Stelle und wir versuchten, den Eltern 
und Kindern gerecht zu werden.

Fortsetzung Seite 14 13





„Wann macht der Kindergarten endlich  
wieder auf?!“

…fragten viele Kinder 
und Eltern mit zuneh-
mend andauernder Not-
betreuung in den ersten 
Wochen des Jahres. 
Eine berechtigte Fra-
ge! Schließlich waren 
viele Kinder seit Mitte 
Dezember zuhause und 
fieberten der generellen 
Kindergartenöffnung 

ebenso entgegen, wie die meisten Eltern. Als dann kurzfristig vom Kul-
tusministerium entschieden wurde, dass am 8. März 2021 wieder alle 
Kleinen im „Szenario B“ zurück in ihre Einrichtungen konnten, war die 
Freude dementsprechend an vielen Stellen groß!

Besondere erste Kindergartenwochen im 
neuen Jahr!
Anfang 2021 war über mehrere Wochen etwas über die Hälfte der Kin-
der bei uns in der Notbetreuung, die anderen Kinder verbrachten die 
Zeit zuhause. Das war eine besondere Situation für alle Beteiligten, 
die mit teilweise sehr unterschiedlichen Emotionen und Bedürfnissen 
einherging.
Bei den Kindern, welche nicht in der Notbetreuung waren, klingelte 
einige Male der Postbote mit einem bunten Umschlag aus dem Kin-

dergarten. Hierfür wurden 
vom Team verschiedene 
Anregungen zum Malen, 
Basteln, Säen und Expe-
rimentieren zusammen-
getragen. Unsere Inter-
netseite wurde um eine 
Mitmachseite ergänzt 
- hier konnten alle Kin-
der Fotos betrachten, an 
Aktionen teilnehmen oder 
die von Kindern erstellten 
Audios anhören. Doch der 
Wunsch nach mehr persön-
lichen Kontaktangeboten 
von den Familien zuhau-
se wurde mit andauernder 
Notbetreuung lauter. So 
haben wir Telefonate ge-
führt, mit Eltern und Kin-
dern gesprochen. Und an-
geboten, dass unsere Post 

an die Kinder auch einmal persönlich am Fenster direkt von den Lieb-
lingserziehern abgeholt werden kann. Besonders letzteres fand großen 
Anklang - viele Kinder kamen mit ihren Familien vorbei. Die meisten 
brachten sogar Geschenke in Form von selbst gemalten Bildern, Ner-
vennahrung oder Blümchen mit (siehe Foto). Solche Aufmerksamkeiten 
haben uns in dieser Zeit besonders gefreut.

In der Notbetreuung 
musste zeitgleich weiter-
hin in getrennten Grup-
pen gearbeitet werden. 
Hier haben wir den Fokus 
auf Beziehungsangebote, 
Strukturen im Tagesablauf 
und Freispiel gelegt. Der 
willkommene Schnee wur-
de genutzt, um mit dem 
Schlitten über das Au-
ßengelände zu düsen, es 
wurde gebastelt, getobt, 
experimentiert... Auch ha-
ben wir uns entschieden, 
ein kleines Faschingsfest 
in allen Gruppen anzu-
bieten - natürlich unter 
Einhaltung der gebotenen 
Hygieneregeln.
Und nun, Mitte März, sind 
wir gespannt und neugie-
rig, was das Kindergarten-
jahr uns noch so bringt. 
Die Rabenkinder haben 
schon einmal bunte Oster-
eier vor das Haus gehängt. 
Die Hasengruppe war spa-
zieren und hat nach Früh-
lingsboten Ausschau ge-
halten. So kann die Sonne 
kommen!

Sina Grote, Leiterin Kindergarten Südergellersen

Ein Fühlbrett entsteht bei den Käfern in 
der Notbetreuung

Ostervorbereitungen

Am Besuchsfenster wird Post abgeholt

Auf der Suche nach ersten  
Frühlingsboten
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Kindergarten Westergellersen

Picknick im Winter
Es ist Februar 2021. Immer noch dürfen erst 50 % der Kita Kinder in 
der Notbetreuung aufgenommen werden. Wie geht es den Kindern da-
mit? Den zuhause Betreuten fehlt es sehr an sozialen Kontakten, das 
Spielen mit ihren Freunden, die gemeinsamen Aktivitäten in der Kita. 
Einige sind sehr anhänglich geworden, andere, die erst im letzten Jahr 
Kitastart hatten, haben bisher wenig „normale“ Zeiten kennengelernt.
Wir hören aber auch von Familien, sie könnten ihren Alltag gut mei-
stern, neue Hobbys würden entdeckt und man versuche weiterhin opti-
mistisch zu bleiben.
Auch die Kinder in der Kita scheinen gut mit der Situation umzugehen. 
Sie nehmen klaglos in Kauf, dass sie die Räumlichkeiten nicht wechseln 
dürfen und auch draußen Abstand unter den Gruppen halten müssen.
Jedoch erzählen sie auch, dass sie ihre Freunde vermissen und am Nach-
mittag könnten sie sich nicht „so wie früher“ verabreden.
Ende Februar schien dann nach heftigem Schneefall und Minustempera-
turen der Frühling zu kommen. Die einzelnen Gruppen machten sich an 
verschiedenen Tagen auf zu einzelnen Ausflügen in den Wald. Es wurde 
gepicknickt, die ersten Marienkäfer entdeckt, Moos gesammelt und der 
Wald „erforscht“.
Es war so schön in der Sonne! Wir kamen auf die Idee, draußen Mittag 
zu essen. Herrlich - da schmeckt es gleich doppelt besser!

Renate Ehlers

Die Tore sind wieder geöffnet
Seit dem 8. März 2021 befinden wir uns im sogenannten „Szenario B“. 
Das bedeutet, dass wieder alle Kinder in der Kindertagesstätte betreut 
werden können - allerdings eingeschränkt. Das heißt, in voneinander 
getrennten Gruppen, die auch nicht durchmischt werden dürfen. Virolo-
gen nennen dies „Kohorten“.
Trotz dieser „Einschränkung“ sind wir sehr froh darüber, wieder alle im 
Haus begrüßen zu können. Als wir kurz vor Weihnachten die Mitteilung 
durch die Politik bekamen, dass wir keine 100 % Auslastung im Haus 
betreuen dürfen, war wohl niemandem klar, dass sich dies über drei 
Monate langziehen wird. Umso glücklicher sind wir jetzt, wo alle wie-
derkommen dürfen.
Wenn man jetzt durch unsere KiTa geht, bemerkt man eine ganz andere 
Atmosphäre als noch vor einigen Wochen. Das Gefühl ist einfach ein 
anderes. Die Lautstärke, der Trubel. Alles ist jetzt wieder wie „früher“. 
Und wenn wir ehrlich sind, ist es doch genau das, warum wir uns dazu 
entschieden haben, im Kindergarten zu arbeiten.
An anderen Stellen dieser Artikel haben wir schon oft die Kinder gelobt, 
wie selbstverständlich sie sich der aktuellen Situation anpassen und 
damit umgehen. Dies können wir nur wieder hervorheben.
„Kita, zuhause bleiben, Kita, zuhause bleiben“ dieses Wechselspiel fin-
det inzwischen seit einem Jahr statt und die Kinder gehen mit einer 
Gelassenheit an die Sache, dass wir nur „WOW!“ sagen können.
Unser Alltag verläuft eigentlich fast genauso wie immer. Malen, basteln, 
spielen und und und. Und es ist doch genau die Normalität, die wir uns 
alle wünschen. Diese Routine, zu wissen, was als Nächstes und Über-
nächstes kommt.
Daher sind wir froh, dies alles den Kindern und uns Mitarbeitern wieder 
bieten zu können.
In der Hoffnung, dass das Wechselspiel „Kita, zuhause bleiben, Kita, 
zuhause bleiben“ zu einem einheitlichen „Kita, Kita, Kita“ wird. Mit den 
besten Grüßen das kunterbunte Team!

Sören Neidling, rote Gruppe

Wir denken an dich, Monika!
Du besuchst uns schon seit vielen Jahren einmal in der Woche im Kin-
dergarten. Mit viel Geduld liest du den Kindern vor, spielst und puzzelst 
mit ihnen, und führst interessante Gespräche mit den kleinen Geschich-
tenerzählerinnen und Geschichtenerzählern. Viele Generationen hast du 
schon begleitet, alles ehrenamtlich. Leider können deine Besuche ge-
rade nicht stattfinden.
Und deshalb möchten wir, die Kinder, Kolleginnen und Kollegen aus 
dem Kindergarten Westergellersen, dir sagen: Liebe Monika, wir vermis-
sen dich und haben dich natürlich nicht vergessen!
Und um dir dies auch zu zeigen, haben sich die Kinder ganz viele schö-
ne Sachen einfallen lassen, um dir ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. 
Mit viel Eifer und Freude machten sich die Kinder an die Umsetzung 
ihrer vielen Ideen. Wir haben dabei viel über dich und die Zeit mit dir 
gesprochen. Alle waren sehr gespannt, wie dir unsere selbst gemalten 
und gebastelten Kunstwerke gefallen würden. An einem Mittwoch stan-
den wir dann einfach, natürlich mit Abstand, vor deiner Tür und haben 
dich überrascht. Wir haben dich zum Glück persönlich angetroffen und 
gemerkt, dass wir unser Ziel, dir eine Freude zu bereiten, geschafft 
haben. Die Überraschung war dir anzusehen. Du hast uns vom vielen 
Alleinsein erzählt und dass die Zeit so lang ist. Umso mehr hoffen wir, 
dass du dich an den kleinen Kunstwerken erfreuen und in Erinnerungen 
an die schönen Zeiten mit den Kindern schwelgen kannst.
Die Kinder haben sich sehr gefreut, dich einmal wiederzusehen…
Wir wünschen dir, dass du ganz bald wieder zu uns in den Kindergarten 
kommen kannst und den Kindern Geschichten vorlesen, mit ihnen ma-
len, ihnen zuhören und mit ihnen erzählen kannst. Bleib gesund und 
ganz liebe Grüße an dich!
Die Kinder und das Team aus dem Kindergarten Westergellersen.

Anna Helke

Alle wieder zurück
Darauf haben alle gewartet. Der Kindergarten ist wieder offen für alle 
Kinder. Am 08. März stand den Kindern die Freude und den Eltern noch 
dazu die Erleichterung ins Gesicht geschrieben. Lange waren viele Kin-
der zuhause, die meisten seit dem 16.12.2020! Eine enorme Belastung 
für alle Familienmitglieder!
Jetzt arbeiten wir in den Kitas im sogenannten „Szenario B“. Die Kinder 
sind in festen Gruppen eingeteilt, dürfen sich nicht frei im Haus bewe-
gen und auch draußen sind die rot-weißen Absperrbänder inzwischen 
gewohnter Anblick! Es braucht eine Menge Phantasie und Improvisati-
onstalent der Kolleginnen und Kollegen, um den Kitaalltag in all diesen 
Beschränkungen gut zu organisieren. Den unterschiedlichen Altersgrup-
pen und Temperamenten der vielen Kinder in wenigen Räumlichkeiten 
gerecht zu werden und dabei qualifizierte pädagogische Arbeit zu lei-
sten, ist eine immense Herausforderung. Streng nach Raumplan wer-
den unsere wenigen Nebenräume genutzt, so oft wie möglich wird eine 
große Kindergartengruppe in kleine „Grüppchen“ geteilt. Anders sind 
die Enge und die damit einhergehende Lautstärke nicht zu bewältigen. 
Wie schon nach dem ersten Lockdown zeigen sich die Kinder auch nach 
dem zweiten Mal sehr anpassungsfähig! Sie sind einfach froh, wieder 
in der Kita zu sein!
Parallel befassen wir uns im Team mit der Aktualisierung unseres pä-
dagogischen Konzeptes. Wir kennen unseren neuen Kindergarten noch 
gar nicht ohne Corona! Nochmal mehr zeigen uns die seit einem Jahr 
dauernden Beschränkungen, wie wertvoll die Arbeit in einem offenen 
pädagogischen Konzept ist. Dorthin möchten wir wieder! Erlebnisräume 
statt geschlossene Gruppen, offen für alle Kinder unter Berücksichti-
gung ihrer Neigungen, ihren Freundschaften zu anderen Kindern und 
ihren aktuellen Bedürfnissen und Interessen! Hoffentlich gibt es keine 
dritte Welle, die uns eine Rückkehr in unser altes Kitaleben verwehrt!!!
An dieser Stelle möchte ich nochmals unseren Eltern für all ihre Ge-
duld und Unterstützung danken, meinen Kolleginnen und Kollegen für 
ihren Einsatz in diesen schwierigen Zeiten. Denn bisher sind die Erzie-
herinnen und Erzieher an ihrem Arbeitsplatz weitgehend ungeschützt.
Daher sind wir sehr froh, dass die Samtgemeinde sehr frühzeitig Impf-
termine für die Angestellten der Kitas und Grundschulen organisieren 
konnte! Danke hierfür, denn das Impfen ist der wichtigste Weg um aus 
der Pandemie heraus zu kommen!

Christine Vogt
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Konfetti in die Welt streuen!
Ist es nicht schön, wenn man sich die Welt kunterbunt und fröhlich vor-
stellt? Für unsere Kinder in der ev. Krippe St. Laurentius und auch die 
Kinder, die durch den Lockdown die Einrichtung nicht besuchen können, 
versuchen wir dies auf verschiedenste Weise zu tun.
Der Februar war für die Kinder und Erzieherinnen ein schöner Wintermo-
nat mit sehr viel Schnee. Dick angezogen mit Mütze, Schal und Hand-
schuhen waren wir fast jeden Tag draußen im Garten. Für einige Kinder 
war es der erste bewusst erlebte Schnee! Alle Kinder haben jeden Tag 
aufs Neue diese schöne und besondere Winterwelt mit allen Sinnen 
entdeckt… Wir haben einen Schneemann gebaut, im Schnee gebuddelt, 
Spuren von verschiedenen Tieren entdeckt und mit Stöckchen Muster 
in den Schnee gemalt. Für die Vögel haben die Kinder mit Kokosfett 
selbst hergestelltes Vogelfutter in Tassen gefüllt und die Vögel beim 
Futtern beobachtet. Über Nacht ließen die Kinder Wasser zu Eiswürfeln 
gefrieren und gefrorene Glitzereis-Anhänger konnten sie für den eige-
nen Garten mit nach Hause nehmen.
Am 15.02.2021 war Rosenmontag und dieses Jahr haben wir das mit 
den Kindern etwas anders zelebriert als sonst. Obwohl nur ein kleiner 
Teil der Krippenkinder anwesend war, wollten wir den Kindern möglichst 
viel Normalität bieten und dieses Fest trotzdem ein bisschen feiern. Wir 
haben uns deshalb für einen Kuddel-Muddel-Tag entschieden, an dem 
die Kinder schon verkleidet in die Einrichtung gekommen sind, oder 
sich hier in der Krippe mit Kostümen, die uns die Eltern unterstützend 
zur Verfügung gestellt hatten, verkleidet haben und so auch immer wie-
der in andere Rollen schlüpfen konnten. Ein bunt geschmückter Bewe-
gungsraum mit vielen Luftballons und Luftschlangen hat die Kinder am 
Morgen erwartet. Kleine Marienkäfer, Bauarbeiter, Pandabären und Feu-
erwehrmänner und viele andere Verkleidungen haben diesen Tag bunt 
und besonders gemacht. Kleine Aktionen standen an diesem Tag an und 
es herrschte eine ausgelassene Stimmung bei Klein und Groß. Tage da-
nach hatten die Kinder weiterhin viel Spaß, sich in den verschiedensten 
Kostümen und Rollen auszuprobieren.
Aber auch die Kinder zuhause sollten nicht leer ausgehen. Die mit Luft-
schlangen, Konfetti und Luftballons befüllten Briefe luden zum hei-
mischen Schmücken ein. Eine kleine Bastelanleitung für noch mehr 
Spaß und Farbe war auch mit dabei.
Der Februar hatte auch schon schöne Frühlingstage im Gepäck und 
schwuppdiwupp, 
eines Tages war der 
Schnee dann plötz-
lich weg. Die Sonne 
schien warm, die 
Vögel zwitscherten 
um die Wette und 
die ersten Schnee-
glöckchen blühten. 
Auch die Geschich-
te in unserem Ka-
mishibai „Wie der 
Schnee zu seiner Farbe kam“ erzählte den Kindern von einem Schnee-
glöckchen, das dem Schnee etwas von seiner weißen Farbe schenkte, 
nachdem alle anderen Blumen nichts abgeben wollten. Seither ist der 
Schnee nicht nur weiß, sondern er beschützt auch das Schneeglöckchen 
als einzige Blume vor dem Erfrieren!
Wir beobachten immer wieder, wie sehr auch unsere Krippenkinder sich 
schon gegenseitig helfen, einander beschützen und unterstützen. Die 
Botschaft dieser Geschichte zeigt uns auf, wie wichtig diese Werte ge-
rade in dieser schwierigen Zeit für jeden einzelnen von uns sind. Das 
macht Mut!

Meline Kerekes und Susanne Henschen

Liebe Gellerser,

was war das für ein schöner Winter voller Schnee dieses Jahr! So viele 
jauchzende Kinder beim Schlittenfahren habe ich lange nicht mehr gese-
hen, einfach schön! Die Waldkinder 
haben Schneemänner gebaut und 
Schneeengel in den Schnee ge-
drückt. Im Schnee haben sie viele 
Tierspuren gefunden und die Wege 
der Tiere verfolgen können. Am 
häufigsten haben Hasenspuren 
den Weg gekreuzt, aber auch die 
Spuren von Wildschweinen, Rehen, 
Mäusen und Vögeln konnte man im 
Schnee sehen. An einigen Stellen 
war der Schnee von den Rehen weg 
gescharrt für ihre Schlafplätze, bis 
zu 10 nebeneinander haben die 
Waldkinder entdeckt.
Jetzt kommt der Frühling und die 
wärmenden Sonnenstrahlen ge-
nießen wir alle sehr im Wald! Die 
Schneeglöckchen blühen und zu ihnen kommen gerade die Narzissen 
dazu. Die Kinder gucken jeden Tag zu ihrem Frühblüherbeet und merken 
sich die Namen mit diesem Fingerspiel, ich kann es auch schon auswen-
dig, schaut her:

Blumenbund

Das Schneeglöckchen hat‘s zuerst vernommen:
„Seht nur, die Sonnenstrahlen kommen!“

Es hat den Krokus aufgeweckt,
worauf auch er den Kopf rausstreckt.

Der Märzbecher sagt: „Lasst mich in Ruh!“,
doch dann gesellt er sich dazu.

Die drei, die rufen: „He, wach auf!“,
da kommt der Winterling mit Geschnauf.

Die Narzisse schläft noch eine Stund‘
und fertig ist der Blumenbund.

Bald kommt Ostern und die Kinder sind fleißig am Basteln und weben 
Osterkörbe, in die der Osterhase dann die Eier legen kann. Die Spechte 
klopfen laut und fliegen kreischend durch den Wald. Jetzt, wo die Kälte 
weicht, sehe ich die Waldkinder fröhlich durch den Wald laufen und 
noch weitere Anzeichen für den Frühling suchen.
Im Sommer gibt es noch freie Plätze im Waldkindergarten. Bei Interesse 
meldet euch auf dem Waldhandy (Tel. 0173 6406084).
Die Vögel zwitschern schon laut bei uns im Wald, kommt mal vorbei!
Es grüßt euch,

Euer Rappelschnurz

WWW.GELLERSEN.DE
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Eine weitere Spende erfreute uns in diesem Monat: Herr Orthey, Papa 
von einem Kind aus der Drachengruppe, überreichte unserem Team 
einen großzügigen Gutschein von „Lünebuch“. Somit bekommt jeder 
Mitarbeiter aus dem „Wunderland“ die Möglichkeit, sich persönliche Bü-
cherwünsche für unser Haus zu erfüllen. Vielen Dank dafür!
Eine bunte Überraschung gab es dann Ende Februar für unsere Drachen 
und Trolle:

Sie erwartete ein bunt geschmückter Gruppenraum mit vielen Luft-
schlangen und Luftballons. Zum Frühstück gab es Tee, Popcorn und 
Laugengebäck.
Viele Kinder verkleideten sich 
und so verbrachten wir, anstatt 
eines großen Faschingsfestes, ei-
nen bunten Vormittag mit vielen 
kleinen Überraschungen. Alle Zu-
hausegebliebenen erreichte eine 
Faschingspost mit einer bunten 
Bastelidee und einem passenden 
Fingerspiel. Wir freuten uns sehr 
über die tollen Fotos von Euch!
Eine ganz besondere Überra-
schung aber gab es in unserem 
„Wunderland“-Team: Dörte Brun-
höfer ist schwanger und verließ 
aus diesem Grund unser „Wun-
derland“! Somit kam es zu einer 
Veränderung im Leitungsteam: 
Ich, Sandra Schlenger, und Jasmin 
Hinz (Erzieherin bei den Trollen) 
bilden seit Februar 2021 das neue Leitungsteam. Jasmin Hinz wird mich 
in meiner Abwesenheit vertreten. Wir alle freuen uns sehr für Dörte! Wir 
wünschen ihr eine wunderschöne Schwangerschaft und alles Gute, auch 
wenn sie eine Lücke in unserem Team hinterlässt…
Wir sind gespannt, welche Überraschungen in den nächsten Wochen auf 
uns warten…

Sandra Schlenger

Überraschungen im Wunderland
In den letzten Wochen war im 
„Wunderland“ wieder einmal 
viel los: Die ersten warmen 
Sonnenstrahlen überrasch-
ten kleine und große Trolle 
und Drachen. So verbrachten 
alle besonders viel Zeit auf 
dem Außengelände, im be-
nachbarten Wald oder beim 
Spaziergang an den Feldern 
entlang.
Auch wenn es immer mal 
wieder etwas Schnee gab, 
wollten wir doch endlich den 
Frühling in unserer Krippe 
begrüßen. Also kauften wir in 
der „Gartenschmiede“ Frühlingsblumen und pflanzten diese gemeinsam 
mit den Kindern ein. Jetzt sind wir bereit für den Frühling! 
Und wir sind auch bereit für weitere tolle Ausflüge: Dank Herrn Ger-

hard Kensbock, dem Opa von einem Kind 
aus der Drachengruppe, können nun bei-
de Gruppen gleichzeitig einen Ausflug 
unternehmen. Denn seit ein paar Tagen 
sind wir stolze Besitzer eines zweiten 
Kinderbusses. Herr Kensbock ermöglichte 
uns diesen Wunsch und wir alle freuen 
uns sehr darüber! Besonders in der aktu-
ellen Zeit sind wir gerne an der frischen 
Luft unterwegs und nun können wir mit 
unserem neuen wetterfesten Kinderbus 
sogar bei Wind und Regen losziehen. 
Laut Herrn Kensbock ist der Grund dieser 

großzügigen Spende ein ganz einfacher: „Ich freue mich, wenn ich den 
Kindern, Erzieherinnen und Erziehern, besonders in der aktuellen Zeit, 
eine Freude machen und das „Wunderland“ unterstützen kann.“
Vielen Dank noch einmal im Namen aller kleinen und großen Trolle und 
Drachen für den tollen Kinderbus!
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Grundschule Reppenstedt gestaltet Kalender 
für 12 Soziale Einrichtungen 
Etwas Gutes für Menschen, die im Alltag durch 
die Pandemie noch zusätzlich belastet sind
Diese Idee des Schulvereins der Grundschule Reppenstedt fand so-
fort Unterstützung bei Lehrkräften und Schülern der Grundschule. Der 
Schulverein spendete das Material und sorgte für die Kontaktdaten von 
zahlreichen sozialen Einrichtungen in Reppenstedt und Umgebung.

Lehrkräfte und Schüler(innen) machten sich an die Arbeit und ge-
stalteten 12 Kalender mit jahreszeitlichen Motiven. Eile war geboten, 
schließlich sollten die Kalender rechtzeitig zu Jahresbeginn an die Ein-
richtungen verschenkt werden.

Rektor Hartmut Lenz besuchte alle 
Einrichtungen nach vorheriger Ab-
sprache persönlich und überreichte 
die Kalender-Kunstwerke: Ich wurde 
überall total herzlich und freundlich 
empfangen. Besonders dankbar und 
erstaunt war man darüber, dass ge-
rade in dieser Zeit eine Grundschule 
sie mit solch einem tollen Geschenk 
bedachte. Diesen Dank gebe ich gerne 
weiter an unseren tollen Schulverein, 
dem wir diese Idee zu verdanken ha-
ben. Alle Lehrkräfte und Kinder wur-

den für ihren Einsatz dann auch noch mit einem Springseil belohnt! 
Jede Klasse erhält als Erinnerung noch ein Plakat mit allen Bildern und 
dann warten wir gespannt auf die nächste Idee unseres Schulvereins. 
Fazit: Kleine haben Großen eine Freude gemacht!
So kann Schule auch in Zeiten von Corona Spaß machen!

Hartmut Lenz

Deckblätter einfallsreich, farbig und individuell gestaltet...

Grüße und Wünsche von der 
Klasse …!

Jedes Kalenderblatt ein Unikat…
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Alle Jahre wieder…
…nein, nicht wie Sie jetzt denken, bleiben 
Sie ganz ruhig. Alle Jahre wieder findet die 
Jahreshauptversammlung unseres Schul-
vereins in Reppenstedt statt. Was für ein 
freudiger Anlass auf das zurückzuschauen, 
was dieses Jahr in der Grundschule und im 
Schulverein bewegt und angeboten werden 
konnte. Und wie Sie sich denken können, 

war alles ganz anders als sonst. Dennoch können wir auf ein paar Höhe-
punkte blicken, die es sonst nicht gegeben hätte - wie Sie evtl. bereits 
der Landeszeitung entnommen haben. Wir laden Sie ganz herzlich ein, 
dabei zu sein und mit uns gemeinsam das Schuljahr 2020/21 Revue 
passieren zu lassen und voller Hoffnung und Zuversicht in die nahe Zu-
kunft zu schauen. Da wir uns immer freuen, wenn unsere ehrenamtliche 
Arbeit auf Interesse und Anerkennung stößt, kommen Sie doch gerne 
einmal dazu. Und wer weiß, vielleicht geht es Ihnen ja so wie mir und 
Sie können sich sogar vorstellen, mal ganz praktisch mit anzupacken 
und haben Lust, sich für eine unserer freien Positionen im Verein wäh-
len zu lassen. Werden Sie Teil einer bereits über 40-jährigen Geschichte 
in Reppenstedt.

Herzliche Grüße 
Ihr 
Svend Kramer - für den Schulverein Reppenstedt e. V. 
(vorstand@schulverein-reppenstedt.de)

Einladung  
zur Mitgliederversammlung des 
Schulvereins Reppenstedt e. V.

Montag, 12. Juli 2021, 20:00 Uhr
Grundschule Reppenstedt

Eingang A, Raum 24

Zur Wahl stehen dieses Jahr die folgenden Positionen

	- Schriftführer(in)
	- Bei Interesse stehen weitere Positionen als Beisitzer zur Ver-

fügung

Die Tagesordnung finden Sie unter:
www.schulverein-reppenstedt.de

Wir freuen uns auf Sie!
(Ggf. werden wir kurzfristig über Änderungen in Bezug auf die 
Form der Mitgliederversammlung informieren müssen.)

JugendarbeitJugendarbeit

Corona raubt uns weiterhin den Atem - aber 
nicht die frische Luft
Die coronabedingte Schließung des JuZ Reppenstedt ging bis zum  
7. März 2021. In dieser Zeit waren wir trotzdem täglich als Ansprech-
partner vor Ort und boten ein freiwilliges Angebot zur Unterstützung 
im Homeschooling an.
Seit dem 8. März 2021 hat das JuZ Reppenstedt wieder geöffnet. Die 
Kinder und Jugendlichen nehmen dieses Angebot gut und gerne unter 
Einhaltung der bestehenden Regeln und der begrenzten Zahl an Besu-
chern zur gleichen Zeit an. Uns rauben diese Regeln manchmal mächtig 
den Atem. Wir sind stets unterwegs, um die Kinder und Jugendlichen zu 
zählen. Ab und an wird ein Kind oder Jugendlicher an die Maskenpflicht 
erinnert. Fenster werden geöffnet, um für frische Luft zu sorgen. Und 
dazwischen eine Partie Billard, eine Runde Tischtennis oder einfach nur 
ein Gespräch.
Wir sind da - und das sehr gerne. Denn: Kinder und Jugendliche brau-
chen auch ihre (Frei-)Räume. Außerdem stecken wir gerade in den 
Planungen für Angebote in den Sommerferien. Einige Termine stehen 
bereits fest, einiges befindet sich noch im Werden. Dazu mehr in der 
Juni-Ausgabe von „Gellersen - Heute und Morgen“.
Auf der Internetseite der Samtgemeindejugendpflege (https://jugend 
pflege-gellersen.jimdofree.com/) finden sich alle wichtigen Informa-
tionen und unter dem Menüpunkt „Programme/Aktionen“ erhält man 
einen Überblick über den aktuellen Stand der Planungen.
Telefon: 04131 6727-249, E-Mail: jugendpflege.hinrichs@gellersen.de.
Viele Grüße aus dem JuZ Reppenstedt

Luise Hinrichs und Jürgen Dittmer 

Das Sozialraumbüro hat eine neue Adresse
Nach fast 15 Jahren im Birkenweg 31 ist der Albatros e. V. mit dem So-
zialraumbüro umgezogen. In dieser Zeit lagen die Aufbaujahre der Sozi-
alraumarbeit und unseres Netzwerkes. Der Standort, die Räumlichkeiten 
und die Vermieterin boten dafür gute Bedingungen. Im Birkenweg Nr. 
39 haben wir wieder gute Räume und Bedingungen gefunden: 
Mit einem weinenden Auge verließen wir die gute Vermieter- und Nach-
barschaft und den schönen Wintergarten. Mit einem lachenden Auge 
blicken wir nun auf einen Garten mit idyllischer Aussicht - und die 
guten Kontakte bleiben uns erhalten, weitere entstehen.
Im Sozialraumbüro sind wir ansprechbar für alle Familien und geflohene 
Menschen in der Samtgemeinde. Wir helfen bei Behördenangelegen-
heiten, Erziehungsfragen, Konflikten in der Familie oder in der Schule 
und bei der Schuldenregulierung.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin unter der Telefonnummer 04131 
8849351.

Foto: Tamme22
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Als gäbe es in diesen Zeiten nicht schon 
genug zu ertragen…
Die Vandalismusschäden auf un-
seren Sportanlagen finden leider 
ihre Fortsetzung. Diesmal traf es 
die Auswechselbänke auf dem A-
Platz in Westergellersen. Es ist 
einfach bedauerlich und traurig, 
dass es Menschen gibt, denen 
es egal ist, was sie mit ihren 
Handlungen auslösen. Gerade in 
diesen Zeiten kann unser Verein 
jeden kleinen Geldbetrag gut ge-
brauchen. Nun bezahlen wir Re-
paraturarbeiten, auf die wir gerne 
verzichtet hätten. Wir freuen uns 
über jegliche Hinweise, wenn ihr 
etwas im Zusammenhang mit die-
sen (oder zukünftigen?) Gescheh-
nissen beobachten konntet.

Leichtathletik

Sportabzeichen 2020 beim TSV Gellersen
Das Sportjahr 2020 war stark von der Corona Pandemie geprägt. Es wur-
de uns aber von der Verwaltung erlaubt, in der Leichtathletik über die 
gesamte Saison Disziplinen unter Einhaltung von Vorsichtsmaßnahmen 
auszuüben, während für die Indoor-Sportarten über einen längeren 
Zeitraum ein Lockdown verhängt wurde. Die Sportabzeichen Prüfungen 
wurden gut besucht und viele Sportler von Indoor-Sportarten haben 
am Sportabzeichen teilgenommen. Gruppen vom Kinderturnen haben 
regelmäßig das Sportabzeichen besucht und eine Gruppe Freeletics 
und eine Gruppe Rope Skipping haben das Sportabzeichen abgelegt. 
Zu einem gesonderten Termin konnten auch Kinder unter 6 Jahren be-
sondere Übungen aus der Leichtathletik, dem Turnen und besondere 
Spiele ausüben. 

Insgesamt haben 139 Sportler das Sportabzeichen abgelegt, wobei 28 
Frauen und 26 Männer, sowie 39 weibliche Jugendliche und 46 männ-
liche Jugendliche das Sportabzeichen erworben haben. Darüber hi-
naus haben noch mehrere Kinder die Möglichkeit, das Sportabzeichen 
nachträglich zu erwerben, indem sie den Schwimmnachweis bis zum 
30.06.2021 nachholen, da die Schwimmbäder ja ab Ende letzten Jahres 
geschlossen sind.
Die Rekordhalter waren bei den Frauen Katia Helms und Marlies Wilcke 
mit jeweils 23 Wiederholungen und bei den Männern Reiner Wißmann 
mit 41 und Bernhard Bullert mit 39 Wiederholungen, bei den Jugend-
lichen Anna Wilcke mit 8, sowie Jakob Helms mit 8 Wiederholungen.

Die Sportabzeichen konnten in diesem Jahr wegen der Corona Pande-
mie nicht persönlich verliehen werden und wurden stattdessen von uns 
Prüfern per Postkastenwurf zugestellt. Mein herzlicher Dank gilt meinen 
Prüferkolleginnen Ulrike Isermann-Gehrke, Michaela App, Marianne Fer-
ner, Marlies Wilcke, Anja Uhrig-Rust und unseren jugendlichen Helfern 
Max Brassen und Anton Gehrke, die in der letzten Saison alle viele 
Termine wahrgenommen haben. Wir freuen uns schon auf die nächste 
Saison. Die Termine für die Sportabzeichen Prüfungen 2021 beim TSV 
Gellersen werden wegen der Corona Pandemie später bekanntgegeben.

Die folgenden Teilnehmer haben im Jahr 2020 das Sportabzeichen er-
worben:
Frauen Gold: (23) Katja Helms, (23) Marlies Wilcke, (9) Meike Rötschke, 
(8) Michaela Schur, (7) Ulrike Isermann-Gehrke, (7) Michaela Meyer, 
(5) Sabine Hesse, (5) Christine Behrens-Vick, (3) Diana Jansen, (3) 
Inga-Constanze Obereichholz-Bangert, (2) Wiebke Höing, (2) Karina 
Westphal, (1) Iris Bahlmann, (1) Nadine Beins, (1) Katrin Braatz, (1) 
Theresa Ichter, (1) Tina Schaadt, (1) Nancy Stahlke, (1) Nicole Winter-
buhr, (1) Katharina Wulf
Frauen Silber: (18) Sybille Gröbel, (8) Stephanie Martin, (7) Christine 
Palfi, (5) Laura Meyer, (4) Kirsten Pengel, (1) Svea Bierwisch, (1) Eva 
Hermens, (1) Lisa-Marie Wienecke 
Männer Gold: (41) Reiner Wißmann, (39) Bernhard Bullert, (24) Eck-
hard Bödeker, (21) Hans-Werner Vogel, (8) Jan-Hendrik Vogel, (7) Klaus 
Dieter Stein, (6) Michael Roth, (5) Malte Leers, (4) Christian Bach, (2) 
Teo Müller, (2) Matthias Pengel, (1) Andre Kleinecke, (1) Christopher 
Leske, (1) Finn Louis Rötschke, (1) Sven Schaad, (1) Sebastian Schulze, 
(1) Sascha Urban, (1) Axel Winterbuhr
Männer Silber: (33) Klaus Götsch, (8) Otto Erdmann, (4) Matthias Luc-
ka, (1) Jonas Meyer, (1) Jan-Ole Tiedt
Männer Bronze: (1) Lars-Steffen Brinkmann, (1) Marlon Goldmund, (1) 
Finn Gröbel 
Weibl. Jugend Gold: (8) Anna Wilcke, (2) Maxi Urban, (2) Mara-Jose-
phine Wächter, (1) Jette Cohrs, (1) Elina Goldmund, (1) Thamina Gour-
dalo, (1) Samantha Heller, (1) Nele Kretschmer, (1) Inga Lehmann, (1) 
Sanna Leske, (1) Emma Charlotta Rohde, (1) Eline Helen Rohde, (1) 
Mona Süberling, (1) Felina Suhrke, (1) Linah-Marie Wächter, (1) Nora 
Ziemer
Weibl. Jugend Silber: (9) Lara Helms, (5) Hanna Jansen, (4) Karo-
lin Meyer, (4) Lenja Pengel, (4) Marlene Schulz, (3) Jula Bullert, (2) 
Malia Bullert, (2) Leandra Kues, (1) Clara Marie Bellmann, (1) Neele 
Biederstedt, (1) Lotta Bock, (1) Tina Brassen, (1) Bine Brassen, (1) 
Greta Bülow, (1) Helena Timm, (1) Mila Groppe, (1) Lotta Höbermann, 
(1) Leni Kleinecke, (1) Kimberley Krebs, (1) Marietta Kues, (1) Filippa 
Nielsson, (1) Ellen Pengel, (1) Sophia Shields, (1) Carlotta Schröder, (1) 
Liv Schülke, (1) Luca Marie Tebrügge
Weibl. Jugend Bronze: (1) Merle Grau
Männl. Jugend Gold: (7) Anton Gehrke, (4) Max Brassen, (4) Max Schu-
ris, (3) Leif Kujath, (3) Jesper Maring, (3) Jannes Pengel, (3) Felix 
Schuris, (3) Corvin Czernakowski, (2) Peer Hupfeld, (2) Thore Lehmann, 
(2) Anton Thielert, (1) Tom Bahlmann, (1) Niklas Bahlmann, (1) Hoseyn 
Ahi, (1) Tom Brassen, (1) Janne Hupfeld, (1) Joshua Krebs
Männl. Jugend Silber: (7) Laurin Brink, (6) Louis Dewitz, (6) Matthes 
Jansen, (6) Emil Ole Uhrig, (4) Fero Dewitz, (4) Philipp Schulz, (3) 
Fionn Urban, (2) Joris Palfi, (2) Oskar Uhrig, (2) Michel Wulf, (1) Falk 
Bahlmann, (1) Lasse Beins, (1) Jon Cohrs, (1) Lovis Friede, (1) Jorin 
Friede, (1) York v. Hartrott, (1) Quinn v. Hartrott, (1) Titus v. Hartrott, 
(1) Tom Henschke, (1) Jonas Ichter, (1) Sam Lukas Kathke, (1) Ruben 
Kues, (1) Till Kujath, (1) Johann Schneidereit, (1) Thorge Schröder, Ben 
Luca Schwatke, (1) Luuk Tästensen
Männl. Jugend Bronze: (8) Jakob Helms, (2) Lionel Brink, (1) Anton 
Klaudat, (1) Emil Klaudat, (1) Ben Meyer, (1) Wilko Ziemer
Familien: Familie Bahlmann mit Iris, Falk, Niklas und Tom; Familie 
Brassen mit Max, Tom, Tina und Bine; Familie Bullert mit Bernhard, 
Malia und Jula; Familie Jansen mit Diana, Matthes und Hanna; Familie 
Kues mit Leandra, Ruben und Mariette; Familie Martin mit Stefanie, 
Laurin und Lionel Brink; Familie Meyer mit Michaela, Matthias Luc-
ka, Laura Jonas und Ben; Familie Pengel mit Matthias, Kirsten, Lenja, 
Jannes und Ellen; Familie Urban mit Sascha, Fionn und Ma

Otto Erdmann

TSV GellersenTSV Gellersen

Der Schaden bedeutet nicht nur 
einen vermeidbaren, finanziellen 

Aufwand. Er stellt auch eine 
Gefahr für Personen, insbesondere 

Kinder und Jugendliche, dar. 
Foto: Andreas Demir

Teilnehmer von Freeletics und Rope Skipping während der  
Sportabzeichen Prüfungen; Fotos: Marie Wienecke

Sportabzeichen für Kinder unter 6 Jahren; Fotos: Otto Erdmann
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Fitness

Gemeinsam im Ausnahmezustand -  
ein kleiner Lagebericht!
Liebe Vereinsmitglieder, Sponsoren, Helfer und Freunde unseres TSV 
Gellersen, seit etwas mehr als einem Jahr leben wir nun in einer Welt, 
in der wir so viel Gewohntes vermissen. Die gemeinsame, sportliche 
Betätigung auf dem Sportplatz oder in der Halle, die geselligen Run-
den und Ausflüge, der Wettkampf in den verschiedenen Mannschaften 
und Sportarten, die Förderung von Begeisterung für Bewegung und den 
Teamgedanken bei unseren Kindern und Jugendlichen…

Wir könnten diese Aufzählung noch 
lange fortsetzen - kurzum: Ihr alle 
fehlt uns sehr! Zuletzt gab es ein paar 
Hoffnungsschimmer: Die Nachricht, 
dass unsere Jüngsten im Bereich Fuß-
ball ihr Training wieder starten konn-
ten (Stand: Mitte März), hat uns sehr 
gefreut. Gerade für diese Altersklas-
sen ist die Ausübung des sportlichen 
Hobbys für die körperliche und soziale 
Weiterentwicklung von unschätzbarem 
Wert!
Die Online-Kurse aus den Bereichen 
Reha, Gesundheit und Fitness, Tan-
zen oder Eltern-Kind-Turnen werden 
weiterhin super angenommen. Unsere 
ehrenamtlichen Übungsleiter-(innen) 
und Trainer(innen) lassen sich immer 
wieder etwas Neues einfallen und ih-
rer Kreativität freien Lauf. Die eine 
oder andere Überraschung, wie z. B. 
das Oster-Spezial für unsere Kinder, 
stieß ebenfalls auf große Nachfrage. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle beteiligten Personen aus dem 
Ressort TFTAG unter der Leitung von Katrin Theuer!
An dieser Stelle möchten wir Euch mitteilen, dass wir trotz stark einge-
schränktem Sportbetrieb weiterhin an vielen Stellen daran arbeiten, für 
Euch sichtbar zu bleiben und alle Möglichkeiten auszuschöpfen, um die 
Bindung zu Euch allen nicht zu verlieren. Wir sind uns absolut bewusst, 
dass die - sich regelmäßig ändernden - Corona-Verordnungen des Lan-
des Niedersachsen und des Landkreises Lüneburg manches Mal einen 
gewissen Interpretationsspielraum 
zulassen und die Vereine in Stadt und 
Landkreis Lüneburg diese teilweise 
sehr individuell und bis an den Rand 
des Möglichen auslegen. Es ist ab und 
zu gar nicht so einfach, dabei immer 
den Überblick zu behalten. Wir wägen 
jeden Schritt, den wir in unserem Vor-
stand beschließen, sorgsam ab. Dies 
geschieht vor allem aus dem Grund, 
dass wir eine hohe Verantwortung al-
len Mitgliedern, Ehrenamtlichen und 
Trainern gegenüber haben und nie-
mand Angst um seine Gesundheit ha-
ben soll. 
Bitte schenkt uns weiterhin Euer Ver-
trauen und Eure Treue. Ihr könnt Euch 
sicher sein, dass uns viele Entschei-
dungen nicht leichtfallen. Nichts-
destotrotz sind unsere Hallen und 
Sportanlagen seit vielen Monaten 
geschlossen und Ihr konntet unser 
breites Sportangebot nicht oder „le-
diglich“ online nutzen. Unser ver-
einseigenes Fitnessstudio ist ebenfalls seit Langem nicht nutzbar. Der 
Vorstand hat deshalb beschlossen, die Spartenbeiträge (wie bereits im 
ersten Quartal) für die entsprechenden Abteilungen sowie unser Fit-
nessPLUS für weitere drei Monate auszusetzen und nicht einzuziehen 
bzw. zu erstatten.

Sobald die Situation, die Inzidenzzahlen und die Verordnung es wie-
der zulassen, wir es verantworten können und ein klares Signal seitens 
der Sportverbände erhalten, werden wir unser Sportangebot sukzessive 
wieder hochfahren! Die harte Arbeit von allen Ressorts und Abteilungen 
erlaubt es uns, schnell und flexibel reagieren zu können.
Wir möchten Euch gerne nochmal mal auf unserer Homepage www.tsv-
gellersen.de und unsere sozialen Kanäle, wie z. B. unsere Facebook-
Seite, hinweisen - dort halten wir Euch auf dem Laufenden! Auch unsere 
Geschäftsstelle steht Euch für Fragen und Auskünfte zu den bekannten 
Öffnungszeiten sowie telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung.
Lasst uns gemeinsam durchhalten! Passt auf Euch auf und bleibt ge-
sund!

Euer Vorstand

Franziska Schönheit begrüßt 
ihre Teilnehmerinnen/Teilneh-
mer zum Online-Fitness-Kurs 

- hoffentlich bald auch wieder 
gemeinsam in der Halle oder 

auf dem Sportplatz
Foto: André Schönheit

Trotz vorhandener „Distanz“ 
achten unsere Übungsleiter 

weiterhin auf eine professio-
nelle und korrekte Ausführung 
der verschiedenen Übungen. 

Hier zu sehen: Lisa-Marie 
Wienecke

Foto: Lars-Steffen Brinkmann

Saisonvorbereitung hat begonnen
Anfang März fand die vorbereitende Platzbegehung mit dem externen 
Platzbauer statt. Leider stellte sich dabei heraus, dass vor Beginn der 
Platzarbeiten Ende März noch dringende Vorarbeiten erforderlich waren. 
Im Boden verbliebene Wurzeln der im letzten Herbst gefällten Koniferen 
längs des Zaunes hatten einige Plätze stark in Mitleidenschaft gezo-
gen und mussten entfernt werden. Diese Aufgabe hat unser Platzwart 
André Vokuhl umgehend erledigt. Vielen Dank dafür! Wir hoffen, dass 
nach den Arbeiten des Platzbauers das Wetter mitspielt und die Arbeit 
unserer Aktiven beim Walzen und Wässern der Plätze bewirkt, dass die 
Plätze schnell fest genug für den Spielbetrieb sind. Geplant ist, dass die 
Plätze Mitte April geöffnet werden.
Die Termine für das Aufhängen der Sichtschutz-Planen am Zaun und der 
Netze auf den Spielfeldern, sowie für die Herrichtung von Gelände und 
Terrasse, werden per Newsletter bekannt gegeben.

Vorschau
In dieser Saison soll erstmalig eine Forderrunde in Form eines Pyrami-
den-Turniers gespielt werden. Für genaue Informationen und zum Zweck 
der Anmeldung wendet ihr euch bitte an den Organisator André Vokuhl. 
An den Punktspielen in der Sommersaison 2021 werden je eine Mann-
schaft Damen 30, Herren 30 und Herren 60 teilnehmen. Die namentliche 
Meldung ist bereits erfolgt, die Gegner stehen fest, nur die genauen 
Spieltermine sind noch offen. 
Die aktuellen Daten findet man über den Link https://tnb.liga.nu/cgi-
bin/WebObjects/nuLigaTENDE.woa/wa/clubTeams?club=17035 auf der 
Homepage vom TNB. 
Auf eine gute Sommersaison 2021 mit möglichst wenigen Einschrän-
kungen!

Hans Krahmer

Personal Training für Späteinsteiger und Senioren 
Fitness & Prävention

Firmenfitness
Mentales Training

Mit Abstand das beste Training!
Ihre Sicherheit wird bei mir groß geschrieben. Einzeltraining bei Ihnen zu Hause ist weiterhin unter Einhaltung

der Hygienemaßnahmen möglich. Unter dem Motto #STAYFITATHOME begleite ich Sie auch in
Coronazeiten, denn gerade jetzt heißt es gesund und fit bleiben. 

Gesundheitstraining-duve@online.de
Mobil: 0177 4614651

www.gesundheitstraining-duve.de

Ihre Gesundheitstrainerin für zu Hause!
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Vielen, vielen Dank
Der Gesamtvorstand des TuS Reppenstedt ist von dem Zusammenhalt 
des Vereins, den Übungsleitern und ihren Mitgliedern einfach nur be-
geistert! Es war und ist auch weiterhin eine sehr schwere Zeit für uns 
Alle. Die Zukunft wird uns, in welcher Form auch immer, einiges an 
Arbeit bereiten. Aber dieser Rückhalt erleichtert die ausschließlich 
ehrenamtliche Tätigkeit aller Vorstandsmitglieder ungemein und zeigt 
deutlich auf, dass wir Alle der TuS sind! 
Wie sehr die sportlichen Aktivitäten und damit auch sozialen Kontakte 
uns gefehlt haben, ist mit Sicherheit allen klar. Waren die sportlichen 
Aktivitäten und der anschließende Klönschnack z. B. im Vereinsheim, 
eine der vielen täglich oder wöchentlich wiederkehrenden Abläufe, die 
einfach dazu gehörten, fehlen sie jetzt umso mehr. Wir sind daher als 
einer der größten Vereine im Landkreis besonders stolz darauf, dass wir 
seit Beginn der Pandemie keine coronabedingten Vereinsaustritte zu 
verzeichnen haben. Uns ist klar, dass dies keine Selbstverständlichkeit 
ist. Dafür bedanken wir uns ausdrücklich bei Allen!
Der Vorstand, die Abteilungsleiter und Trainer haben in der Vergangen-
heit alles darangesetzt, nach Ausweichprogrammen zu suchen und zu 
finden. So sind z. B. viele Online-Sportaktivitäten auf der Homepage ins 
Leben gerufen worden, die einen enormen Zulauf gefunden haben. Auch 
wurden individuelle Trainingsprogramme für 1 - 2 Personen von den 
Trainern erarbeitet, die den Mannschaften an die Hand gegeben wurde.
Wie, wann und was in Zukunft alles wieder beim TuS Reppenstedt ange-
boten werden kann, oder wann der Wettkampfbetrieb wieder aufgenom-
men wird, ist alles noch offen.
Wir werden aber weiterhin über die Homepage, der Abteilungsleitung 
und den Trainerteams rechtzeitig informieren. 

Thomas Trochemowitz

Scheine für Vereine
Die zahlreichen Preise aus dem Wettbewerb Scheine für Vereine sind 
eingetroffen und wurden an die Abteilungen verteilt. „Mit der REWE-Ak-
tion konnten viele großartige Trainingsgeräte und u. a. Tablets verteilt 
werden“, so der Chef-Organisator und Kassenwart Jan Meyer.

Thomas Trochemowitz

Hallenbelegung
Die Hallenbelegungspläne für die Hallensaison vom 29.03.2021 - 
05.09.2021 wurden mit der Gemeinde abgesprochen und sind ab sofort 
auf der Homepage online. Die Pläne können auf der Hauptseite unter 
dem Reiter „Links“ angeklickt werden. Bei Fragen zu den Hallenzeiten 
sind bitte die Abteilungsleiter oder die Trainer zu kontaktieren.

Thomas Trochemowitz

Gymnastik/Turnen

Neues von der Abteilung Gymnastik/Turnen
Die geplanten Lockerungen machen uns Hoffnung, dass der Sportbetrieb 
schrittweise angepasst wird. Bis die Sportanlagen für alle Sportler frei-
gegeben werden, bietet der TuS in Kooperation mit dem MTV Treubund 
Zoom-Kurse mit verschiedenen Schwerpunkten und für alle Altersgrup-
pen an. Die aktuellen Kurse und eventuelle Änderungen finden sie auf 
unserer Homepage: www.tus-reppenstedt/onlinesportdaheim

Magda Reikowski

Fußball

Schiedsrichterabteilung
Der TuS freut sich, mit Lukas einen neuen 
Schiedsrichter Obmann begrüßen zu kön-
nen. Der 36-jährige ist seit 5 Jahren beim 
TuS aktiv und übernimmt diese Aufgabe 
gerne. „Ich möchte die Abteilung gerne 
wieder nach vorne bringen und hoffe auf 
weitere Zugänge. Zurzeit sind wir nur 4 ak-
tive Schiedsrichter, was auf jeden Fall aus-
baufähig ist“.
Weitere Informationen zu Lukas findet ihr in 
auf der Homepage unter dem Reiter: Sport-
arten- Fußball-Schiedsrichter

Thomas Trochemowitz

Tischtennis

Neuer Abteilungsleiter bei der TT-Abteilung
Mit Jesco Meyer wurde ein Nachfolger als Abteilungsleiter der TT-Ab-
teilung gefunden. Der TuS Reppenstedt wünscht Jesco ein glückliches 
Händchen und viel Spaß bei seiner Arbeit. Es bleibt zu hoffen, dass 
es ihm gelingt die Abteilung wieder in ein ruhigeres Fahrwasser zu 
steuern. 
Wir vom TuS Reppenstedt bieten den Tischtennissport auf allen Ebenen 
von Neueinsteigern bis zu Fortgeschrittenen an. Der sportliche Erfolg 
ist zwar wichtig aber nicht das Wesentliche, so dass Jeder bzw. Jede 
gern gesehen ist, um einfach mal wieder den TT-Schläger in die Hand 
zu nehmen und mitzutrainieren.

Thomas Trochemowitz

TuS ReppenstedtTuS Reppenstedt
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Helfen Sie unseren Sportvereinen, die  
nächsten Hürden zu nehmen. Unterstützen 
Sie unsere Spendenaktion #WirfürdenSport
Die Corona-Pandemie hat den lokalen Sport vor riesige Herausforde-
rungen gestellt. Viele Mitglieder haben unsere Vereine verlassen. 
Möglichkeiten, neue zu akquirieren gab es kaum, zu lange musste der 
Sport, wie wir ihn kennen und lieben, in die Zwangspause. Besonders 
schmerzhaft ist der Rückgang bei den Jüngsten bis sechs Jahren, in 
dieser Altersklasse haben sich die Zahlen um mehr als 20 Prozent re-
duziert. Die Konsequenzen liegen auf der Hand: Corona hat die Vereine 
in schwierige, finanzielle Situationen gebracht, Hilfspakete greifen bei 
den meisten nur begrenzt. Doch der Sport ist Wettkampf und damit 
Herausforderungen gewohnt. Und so haben es unsere Vereine geschafft, 
mit alternativen Angeboten Mitglieder zu halten und weiterzubewegen. 
Und sie sind bereit, auch die nächsten Hürden zu nehmen. Die aller-
dings werden nach dem Lockdown mit erheblichen Mehrkosten verbun-
den sein - und dafür brauchen wir ihre finanzielle Unterstützung.
Helfen Sie den Vereinen,
•	 damit sie aufwendige Hygienekonzepte in ihren verschiedenen Spar-

ten planen und umsetzen können;
•	 damit sie mehr Übungsleiterinnen und Übungsleiter einsetzen kön-

nen, um Sport auch in kleinen Gruppen zu ermöglichen, so wie es 
sicher nach der Verordnung nur erlaubt sein wird;

•	 damit sie über Veranstaltungen, Aktionen und Projekte neue Mitglie-
der akquirieren können;

•	 damit sie kreative Bewegungsangebote für Kinder und Jugendliche 
umsetzen können - auch außerhalb der Sporthallen;

•	 damit sie für das Ehrenamt im Sport werben können, denn in Zukunft 
werden Vereine noch mehr Unterstützung durch Freiwillige brauchen;

•	 damit sie ihre Öffentlichkeitsarbeit ausbauen können, um potentielle 
Mitglieder zu erreichen;

Als Interessenvertreter für unsere 159 Sportvereine (mit derzeit 42.510 
Mitgliedern in Hansestadt und Landkreis Lüneburg), ist es uns eine 
Herzensangelegenheit, das unermüdliche Engagement unserer Vereine 
zu unterstützen, ihre Mitglieder auch im Lockdown weiterzubewegen.
Unsere Plakatkampagne #WirFürDenSport erweitern wir deshalb um die-
sen Spendenaufruf. Der Spendenaufruf richtet sich natürlich an Unter-
nehmen und Privatpersonen. Seien Sie dabei!
Der Kreissportbund Lüneburg e. V. freut sich über Ihre Zuwendung an:

Kreissportbund Lüneburg e.V., Sparkasse Lüneburg
BIC: NOLADE21LBG / BLZ: 24050110

IBAN: DE39 2405 0110 3770 2371 09 / Konto-Nr.: 3770237109
Verwendungszweck: Spende KSB Lüneburg, Wir für den Sport

Bei Bedarf stellen wir Ihnen gern ab 200,00 Euro eine Spendenquittung 
aus. Geben Sie hierzu Ihren Namen und Ihre Adresse bei der Über-
weisung an oder teilen Sie uns diese im Nachgang per E-Mail (info@
kreissportbund-lueneburg.de) mit. Bei Spenden bis 200,00 Euro ist dem 
Finanzamt gegenüber der Nachweis des Kontoauszuges oder des Über-
weisungsträgers zur Anerkennung der Spende ausreichend.
Sie haben noch Fragen? Melden Sie sich bei KSB-Geschäftsführerin 
Susanne Pöss unter 04131 757359-0 oder info@kreissportbund-luene-
burg.de. Weitere Informationen finden Sie natürlich auf unserer KSB-
Homepage unter www.ksb-lueneburg.de.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Tischtennis
Kaum gespielt, wurde die Saison für die Tischtennismannschaften 
schnell beendet, und so spielten die zweiten und dritten Herren (1. 
Kreisklasse bzw. 2. Kreisklasse) gerade einmal zwei Ligaspiele, beide 
mit einem Unentschieden und einer Niederlage. Ein Spiel mehr, jedoch 
leider punktlos, waren die ersten Herren in der Bezirksliga geblieben, 
bis die Saison abgebrochen wurde, wobei auch bedingt aufgrund per-
soneller Engpässe. Ähnlich wenig wurde bei den Jugendlichen gespielt, 
bei denen die erste Jugendmannschaft in der Saison 2020/21 in der 
Bezirksliga und die zweite Mannschaft ihre zweite Saison in der Bezirks-
klasse hatte bestreiten wollen. Ebenso wenig gespielt hatten die U18-

Jungen in der Kreisliga und die Jüngsten in der 1. Kreisklasse, sodass 
sich über die Saison 2020/21 eigentlich kein Resümee ziehen lässt. 
Und so blicken wir erwartungsvoll auf den Verlauf der Pandemie in der 
Hoffnung auf eine verbesserte Situation, wenn es im September wieder 
losgehen soll und die Saison 2021/22 auf dem Plan steht, in der wir 
hoffentlich wieder mit genauso vielen Mannschaften antreten können, 
wie wir es in der abgebrochenen Saison taten. Da die Reppenstedter 
Turnhalle saniert wird, findet das Training woanders statt, nachzulesen 
demnächst auf der Homepage des TuS Reppenstedt

Jesco Meyer

Kreissportbund LüneburgKreissportbund Lüneburg

Quelle: Kreissportbund Lüneburg e. V.

Quelle: Kreissportbund Lüneburg e. V.
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Liebe Südergellerserinnen, liebe Süder-
gellerser,

erstmal ein freundliches und fröhliches 
„Moin“ an Alle! Wir vom Vorstand der 
Dorfgemeinschaft Südergellersen hoffen, 
Ihr seid alle gut und gesund in das Jahr 
2021 gestartet. Wie auch viele andere 
Vereine konnten wir bisher unsere Mit-
glieder schon lange nicht mehr zusam-
menkommen lassen und somit u. a. auch 
unsere Jahreshauptversammlung noch 
nicht abhalten. Wir hoffen, dass in na-
her Zukunft wieder ein Zusammentreffen 
möglich sein wird, und wir endlich auch 
unser 25-jähriges Bestehen der Dorfge-
meinschaft feiern können.

In diesem Zusammenhang möchten wir euch hierüber nochmal mittei-
len, dass wir uns immer auf neue Gesichter in unserer Dorfgemeinschaft 
freuen und wer mehr als nur dabei sein möchte und sich auch eine 
Mitarbeit im Vorstand vorstellen kann, darf sich gerne bei uns melden.
Wie die meisten aus unserem schönen Südergellersen schon wissen, 

wird es einige Veränderungen 
im Vorstand geben. Sebastian 
Laun, unser Kassenwart, ist 
leider zum 31.12.2020 von 
seinem Amt aus persönlichen 
Gründen zurückgetreten. Dem-
entsprechend, lieber Seba-
stian, bedanken wir uns von 
der Dorfgemeinschaft nochmal 
herzlich für die gute Zusam-
menarbeit im Vorstand. 
Weiterhin lassen wir uns von 
der jetzigen Situation nicht 
unterkriegen und gehen ziel-
strebig Richtung Mai. Genau 
„Mai“ ist das Stichwort, denn 
bald ist es wieder soweit und 
er soll in schöner Pracht vor 
dem Dorfgemeinschaftshaus 
stehen. Der Maibaum!!! Des-
halb sind wir derzeit fleißig 

dabei, ihn wieder „aufzuhübschen“. Durch Spenden sowie aus den Mit-
teln der Dorfgemeinschaftskasse bekommt der Maibaum in diesem Jahr 
„neue Schleifen“ und hoffentlich auch ein neues „künstliches Grün“, 
welches in Zeiten von Corona schwer zu bekommen ist. 
Wir hoffen diese kleine Info aus dem Vorstand lässt euch etwas erfreu-
en, denn wir wollen euch ja nicht ganz „im Dunkeln“ stehen lassen.
Wir wünschen euch allen weiterhin viel Gesundheit und die Kraft diese 
Zeit gemeinsam durchzustehen. 

Euer Vorstand der Dorfgemeinschaft

Danzlüüd und Corona
Vor nunmehr 1 Jahr, am 9. März 2020, fand der vorerst letzte Übungsa-
bend der Reppenstedter Danzlüüd statt. Es war klar, dass man in Zeiten 
des Lockdown und der Ansteckungsgefahr auf die engen Kontakte beim 
Tanzen verzichten musste. Alle hofften auf ein baldiges Durchstarten 
zumindest in 2021. Doch diese Hoffnung erwies sich als trügerisch. 
Zurzeit ist auch noch nicht abzusehen, wann es weitergehen kann. Die 
immer wieder steigenden Fallzahlen, teils auch bedingt durch die Un-
vernunft mancher Menschen, die schleppende Impfpolitik und die Ver-
tröstung seitens der Politik erlauben keine Prognosen, wann es denn 
endlich weitergehen kann. Die Danzlüüd warten jedenfalls sehnsüchtig 
auf die Möglichkeit, zu tanzen, sich zu treffen, alte Kontakte zu pflegen 
und neue zu knüpfen. Vielleicht kommt ja mit dem Frühling oder zumin-
dest mit dem Sommer auch eine Trendwende in Richtung Normalität.
Die Danzlüüd sagen dazu: Es geht auf jeden Fall weiter, vielleicht auch 
mit neuen Mittänzern, die nach den langen Zeiten des nur Spazieren-
gehens auch mal eine andere Art der Bewegung ausprobieren wollen. 
Wenn es wieder losgehen kann, bleibt es bei Montag 20:00 Uhr. Kon-
takt: www.reppenstedter-danzlueued.de oder Tel. 04131 45822

Heimat- und KulturvereineHeimat- und Kulturvereine Singen, Tanzen und TheaterSingen, Tanzen und Theater

Friseursalon Lenas Scherenzauber   Beethovenstraße 2  (Heidberg Domizil)   Reppenstedt   Tel. 04131 37323    www.lenas-scherenzauber.de. . . .
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Jahreshauptversammlung verschoben!
Die Jahreshauptversammlung am 16. April 2021 können wir aufgrund 
der Einschränkungen in der Corona-Pandemie nicht durchführen. Leider 
ist die Jahreshauptversammlung im Jahr 2020 aus dem gleichen Grund 
ausgefallen. Wir haben einen neuen Termin angesetzt: Freitag, 17. Sep-
tember 2021, um 19:00 Uhr im Schützenhaus in Kirchgellersen. Hier 
ist viel Platz und wir können die Hygiene- und Abstandsregeln gut ein-
halten. Hoffen wir, dass dann endlich unsere Jahreshauptversammlung 
mit unseren Mitgliedern stattfinden kann, damit wir für unsere Kassen-, 
Haushalts- und Tätigkeitsberichte der letzten beiden Jahre Entlastung 
bekommen. Außerdem gibt es hier viele interessante Informationen zu 
unseren Vereinstätigkeiten und die Mitglieder können mitreden und 
mitgestalten. In diesem Jahr stehen Wahlen des gesamten Vorstands 
an. Wahlvorschläge können nun bis zum 3. Oktober 2021 bei der Wahl-
ausschussvorsitzenden Christiane Kleinecke, Ziegeleiring 26, 21394 We-
stergellersen, Tel.: 04135 7480 eingereicht werden. 
Besonders freuen wir uns auf die Ehrungen unserer langjährigen Mit-
glieder vor einem großen Publikum. Die Vorsitzende Irmtraud Höver-
mann wird die Jubilarinnen im April zu Hause besuchen und mit einer 
Urkunde und einem Geschenk gratulieren.
Auch die neuen Mitglieder im LandFrauenverein werden auf der Jahres-
hauptversammlung persönlich begrüßt und erhalten ein Willkommens-
geschenk. In den letzten beiden Jahren haben wir 32 neue Frauen für 
unseren Verein begeistern und gewinnen können. Darüber freuen wir 
uns sehr. Die Ortsvertreterinnen werden im April die Willkommensge-
schenke an die neuen Mitglieder überreichen.

Vorstandssitzung einmal anders!
Was tun, wenn Kontaktbeschränkungen Versammlungen nicht zulassen? 
Die Antwort: Videokonferenz!
Bereits zum zweiten Mal fand die Vorstandssitzung des Vereins auf diese 
Weise statt. Es nahmen alle LandFrauen des Vorstands teil, sowie fast 
alle Ortsvertreterinnen. Dank der kompetenten Vorbereitung durch un-
sere IT-LandFrau Nicole Dethlefs gab es keine technischen Probleme. 
Link anklicken, Mikrofon und Kamera freischalten, Wortbeiträge ankün-
digen, Abstimmungen durchführen - kein Problem: LandFrauen sind up 
to date!
Entstanden ist das Programm für die Monate Mai bis August. Seien Sie 
gespannt und drücken Sie die Daumen, dass alle Veranstaltungen rea-
lisiert werden können. Die Programmhefte werden Ende April von den 
Ortsvertreterinnen an alle Mitglieder verteilt.

„Hochbeete - Gärtnern auf kleinem Raum 
und hohem Niveau“
…dieser Vortrag konnte 22 Teilnehmerinnen am 20. Februar 2021 er-
folgreich online angeboten werden. Gefrühstückt wurde gut und lecker 
zuhause und dann trafen sich die Landfrauen in einer Teams-Konferenz 
mit der Referentin Sabine Dralle von der Landwirtschaftskammer Nie-
dersachsen. Hochbeete liegen stark im Trend. Sie sind gut für den Rü-
cken, schützen vor Wühlmäusen und Schnecken und ermöglichen sogar 
eine ganzjährige Ernte.
In der richtigen Arbeitshöhe macht Säen und Ernten noch mehr Spaß 
und auch die nötigen Pflegearbeiten wie jäten sind schnell erledigt. 
Natürlich muss das Hochbeet auch bewässert werden.
Frau Dralle stellte viele unterschiedliche Möglichkeiten für den Bau 
eines Hochbeetes vor. Wichtig ist der Schutz vor Wühlmäusen und dann 
kommt es auf die richtige Befüllung an. Mit Folien oder alten Fenstern 
wird das Hochbeet zu einem Früh- und Winterbeet. Ein Fruchtwechsel 
sollte unbedingt eingehalten werden, es gab Anregungen für die An-
bauplanung, sowie die richtigen Aussaat- und Pflanzzeiten.
Jetzt wünschen wir allen Teilnehmerinnen viel Spaß und Erfolg beim 
Bauen der Hochbeete und sind schon auf die Fotos gespannt. 

Wir machen die Umwelt in Gellersen  
„frühlingsfit“!
Einladung zum Mitmachen am Samstag, 10. April 2021, um 13:00 Uhr! 
Die Natur, ach wie schön ist unsere Natur… Wären da nicht so einige 
Überbleibsel, die dort nicht hingehören. Immer wieder können wir Müll 
am Wegesrand sehen. 
Der schadet nicht nur 
Natur und Flur, son-
dern kann zur Gefahr 
für Tiere werden und 
sieht zudem nicht 
schön aus. Sei es be-
wusst entsorgter Müll 
oder versehentlich aus 
der Tasche gefallene 
Masken und Bonbon-
papier, weil gerade 
nach einem Taschentuch gekramt wurde. Deshalb wollen wir bei einem 
Spaziergang in kleinen Gruppen (coronakonform) unser Gellersen vom 
Müll befreien. Der Klönschnack kommt natürlich nicht zu kurz. Daher 
kommen Sie gern mit Freunden, Nachbarn, Familie, Kind & Kegel und 
unterstützen Sie diese tolle Aktion!
Die Natur wird es Ihnen danken!
Es wird in allen Orten gesammelt. Treffpunkte und Anmeldung entneh-
men Sie bitte dem Programm unserer Webseite: landfrauen-kirchgeller-
sen.de. Handwerkszeug und Einmalhandschuhe werden gestellt. Sofern 
es die derzeitige Situation erlauben sollte, laden wir anschließend zu 
Kaffee und Kuchen ein.
Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 

info@landfrauen-kirchgellersen.de32
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Machen Sie mit im LandFrauenverein!  
Gäste sind jederzeit willkommen!

Weitere Informationen auf unserer Homepage:  
www.landfrauen-kirchgellersen.de 

E-Mail: info@landfrauen-kirchgellersen.de

Wir laden unter Vorbehalt zu unseren  
nächsten Veranstaltungen ein:

10.04.2021 13:00 Uhr Frühjahrsputz in der Natur

30.04.2021 15:00 Uhr Kräuterwanderung im Radbrucher Forst
Auskünfte und Anmeldungen bei  
Irmtraud Hövermann (Tel. 04135 265)

14.05.2021 15:00 Uhr Stadtführung „Raus aus dem Korsett“
Die Gruppe ist bereits voll, daher sind 
keine Anmeldungen mehr möglich. Aus-
künfte erteilt Christel Böhnke  
(Tel. 04135 7504)

28.05.2021 15:00 Uhr Stadtführung „Raus aus dem Korsett“
Die Gruppe ist bereits voll, daher sind 
keine Anmeldungen mehr möglich. Aus-
künfte erteilt Christel Böhnke  
(Tel. 04135 7504)

Die Wahlen der Ortsvertreterinnen in den Ortschaften finden erst statt, 
wenn die Corona Bedingungen ein Treffen zulassen. Nähere Angaben 
gibt es auf unserer Homepage www.landfrauen-kirchgellersen.de, in 
unserem Programmheft und bei allen Vorstandsmitgliedern. Zu allen 
Veranstaltungen sind Anmeldungen erforderlich! Die Personenzahl ist 
überall begrenzt!
Herzlichste Grüße 

Ihr Vorstandsteam

VERBAND WOHNEIGENTUM
NIEDERSACHSEN E.V.

Siedlergemeinschaft Gellersen

Die Gartensaison ist angelaufen, die Fachmärkte durften schon vor ei-
niger Zeit öffnen. 
Die Mitglieder der Siedlergemeinschaft Gellersen bekamen mit der Ver-
bandszeitung im März eine kleine Tüte mit Blumensamen der Marke 
„Bienenwiese“ überreicht. Damit startet ein kleiner „Wettbewerb“. Für 
das schönste Foto der „Blumenwiese“ im Garten oder Balkonkasten 
winkt ein „kleiner“ Preis. 
Dieser soll auf der Jahreshauptversammlung verliehen werden. Wenn 
es möglich ist, soll die Jahreshauptversammlung am 11.06.2021 statt-
finden.
Ich erinnere noch einmal an den Geräteverleih und die kleinen und 
großen Vorteile, die eine Mitgliedschaft für 42,00 Euro im Jahr mit 
sich bringt. 
Auch Mieter können Mitglieder werden, nicht nur Eigentümer!

Uwe Purwin

Siedlergemeinschaft GellersenSiedlergemeinschaft Gellersen

Liebe Mitglieder und Freunde,

leider hat sich die Situation, trotz der laufenden Impfungen, noch nicht 
viel geändert. Die Zahlen der Infektionen und Verstorbenen nehmen nur 
langsam ab. Dadurch werden die Einschränkungen weiterhin bestehen 
bleiben. Dieses ist für uns alle sehr bedauerlich und somit können wir 
weiterhin keine Veranstaltungen planen. Die Gesundheit eines jeden ist 
uns aber sehr wichtig.

Erste Blutspende
Die erste Blutspende am 09.02.2021 war trotz der aktuellen Lage sehr 
erfolgreich. Es kamen 131 Blutspender, davon 17 Erstspender zum Ader-
lass. Das DRK sagt „Danke“.
Jeder Blutspender bekam wieder ein von Sabine Lauber und ihrem Team 
zubereitetes Lunchpaket. Wir möchten darauf hinweisen, dass auch ve-
getarische oder vegane Lunchpakete vorhanden sind. Mehrfachspender 
erhielten für ihre Treue ein Präsent.
Nochmals allen Blutspendern vielen Dank!
Nächster Blutspendetermin ist am 4. Mai 2021 von 15:30 bis 20:00 Uhr 
(ohne Kinderbetreuung). 
Wir hoffen wieder auf viele Blutspender. 
Bleibt bitte alle gesund!
Es grüßt herzlich

Der Vorstand des DRK Ortsvereins Reppenstedt

Die Jahreshauptversammlung konnte im Februar 2021 wegen der 
Pandemie nicht stattfinden. Somit war auch keine Wahl eines neuen 
Vorstandes möglich. Da von den Mitgliedern keine Einwände oder Vor-
schläge für eine Neubesetzung vorgebracht worden sind, erklärt sich 
der bisherige Vorstand bereit, die Geschicke des DRK Ortsvereins bis zu 
einer Neuwahl weiterzuführen.

Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2021
Da Treffen in dieser Zeit coronabedingt nicht möglich sind und der Jah-
resbeitrag daher nicht persönlich in Empfang genommen werden kann, 
wird darum gebeten, den Beitrag in Höhe von 20,00 Euro bis spätestens 
31. Juli 2021 entweder zu überweisen

Bankverbindung: Sparkasse Lüneburg
DE 52 240 501 100 013 001 821
Verwendungszweck: Jahresmitgliedsbeitrag
oder in bar einzuzahlen beim Kassenwart Hellmut Einfeldt (Kirchgeller-
ser Str. 21, Tel. 04135 7521).
Sobald die Situation ein Treffen wieder zulässt, werden wir allen Mit-
gliedern eine entsprechende Nachricht zukommen lassen. Vorerst ist 
jedoch davon auszugehen, dass Versammlungen oder Ausflüge nicht 
stattfinden können bzw. dürfen.
Bis dahin: Passt auf euch auf und bleibt vor allen Dingen gesund.

Ihr DRK Südergellersen

Leider gibt es im Moment nicht viel Neues aus unserem Ortsverein zu 
berichten. Die im Februar geplante Jahreshauptversammlung musste 
coronabedingt ausfallen und wird nachgeholt, sobald es wieder möglich 
ist. Am Montag, 26. Juli 2021, findet wieder eine Sommerblutspende 
statt, dieses Mal wahrscheinlich in der Lehmschüün Westergellersen. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin schon mal vor! Alle weiteren Veran-
staltungen ruhen im Moment.
Uns fehlen der Kontakt und die Begegnungen mit unseren Mitgliedern 
und Gästen. Wir hoffen, dass sich die Situation zum Sommer hin bessert 
und Treffen wieder möglich sind.
Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund!

Ihr DRK Westergellersen

DRK Ortsverein ReppenstedtDRK Ortsverein Reppenstedt

DRK Ortsverein SüdergellersenDRK Ortsverein Südergellersen

DRK Ortsverein WestergellersenDRK Ortsverein Westergellersen
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Liebe Leserinnen und Leser,

hoffentlich konnten Sie die ersten schönen Tage des Jahres genießen 
und die Frühlingsgefühle haben vielleicht auch noch dazu beigetragen, 
das Positive wieder etwas mehr in den Vordergrund zu rücken. Positiv 
war auf jeden Fall das Ergebnis des zweiten Blutspendetermins 2021 in 
Kirchgellersen:
Es kamen 126 Menschen in die Grundschule, um sich 500 ml Lebenssaft 
abzapfen zu lassen, sieben zum ersten Mal und einige treue Blutspen-
derinnen und Blutspender hatten auch wieder Jubiläen:

Vielen Dank an alle Beteiligten!
Wer schon im Januar und nun auch im März Blut gespendet hat, ist nur 
noch eine Spende entfernt von einem Lebensretter-Badetuch vom DRK 
Blutspendedienst:

Unsere neue Kampagne KLEIN ABER HELDENHAFT startet!
Youtuberin @KleinaberHannah nimmt in unserer Videoreihe die Spur 
ihrer Blutspende auf. Sie lernt Pepe kennen, der als Kleinkind auf die 
Behandlung mit Blutpräparaten angewiesen war und jetzt wieder ein 
normales Leben führen kann.
Über die Vorbereitungen eines Spendetermins, der Verarbeitung der 
Blutkonserven, bis zu ihrem Einsatz: Hannah schaut sich hinter den Ku-
lissen der Blutspende um und erfährt, was alles passieren muss, damit 
das gespendete Blut bei schwerkranken Patienten angelangt und einge-
setzt werden kann. Ab Ende Januar werden die Videos in regelmäßigen 
Abständen auf YouTube veröffentlicht.
Wir wollen aufklären, informieren und überzeugen. Denn eine kleine 
Blutspende kann Großes bewirken!

Gleichzeitig macht Hannah auf unsere neue Bonusaktion aufmerksam: 
Komm im Zeitraum vom 01.01. bis 30.09.2021 drei Mal Blut spenden 
und erhalte als Dankeschön dein Lebensretter-Badetuch, direkt nach 
Hause! Bitte beachte, dass du erst drei Mal Blut gespendet haben 
musst, um deine Teilnahme bestätigen und dein Badetuch anfordern 
zu können. Der Link zu der Aktions-Website: https://kleinaberhannah.
blutspende-leben.de/

DRK Ortsverein KirchgellersenDRK Ortsverein Kirchgellersen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Lüneburger Landstr. 3
21391 Reppenstedt
Tel.: 04131 615 65
Fax: 04131 60 50 53

Katrin Kiss, Fachapothekerin für Offi zinpharmazie
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Verbandkasten

Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
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Ja, war denn jetzt schon wieder Ostern?
Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen, liebe Freunde, der Osterhase hat 
Euch nicht vergessen. Mit süßen Grüßen zum Osterfest im Briefkasten 
haben wir an Euch gedacht und möchten zum Ausdruck bringen: „Wir 
vermissen Euch und hoffen so sehr auf ein baldiges Wiedersehen!“

Hilfe bei der Organisation von Impfterminen
Braucht jemand Hilfe bei der Terminierung zur Impfung? Der SoVD bie-
tet seinen Mitgliedern Unterstützung an unter der Telefon-Nr. 0511 
65610725, montags bis freitags von 09:00 bis 15:00 Uhr.

Veranstaltungen
Planungen für einen kleinen Veranstaltungskalender 2021 können wir 
zurzeit nicht vornehmen. Selbst unsere Mitgliederversammlung 2021 
in gewohnter Form kann terminlich nicht geplant werden und kann vo-
raussichtlich ab dem 01.07.2021 nachgeholt werden.
Auch Präsenz-Vorstandssitzungen werden zunächst erst ab dem 
01.07.2021 stattfinden können.
Die Anker-Gruppenreise an die Italienische Riviera & Cote d’Azure wurde 
vorsorglich von 2020 verschoben auf den 18. bis 26. September 2021. 
Hoffen wir, dass bis dahin wieder gereist werden darf. Die Buchung 
steht für diesen Zeitraum. Unsere Anker-Reisefreun-dinnen/Reise-
freunde werden rechtzeitig informiert von Marit Wulf.
Es hilft alles nichts - wir müssen die nächsten Wochen, ja, vielleicht so-
gar Monate weiterhin vorsichtig und umsichtig agieren, trotzdem aktiv 
bleiben und das Beste aus dieser pandemischen Lage machen.
Schützt Ihr Euch, so schützt Ihr Eure Mitmenschen! 
Herzliche Grüße

Marit Wulf, Schriftführerin

Direkt und nachhaltig helfen
Der Verein „Straßenkinder Tansania e. V.“ unterstützt seit 2005 Projekte 
und Einrichtungen im Umfeld der Stadt Singida/Tansania, einer klima-
tisch und wirtschaftlich besonders benachteiligten Region Ostafrikas.
Dort geben wir obdachlosen Jungen und Mädchen zwischen 7 und 19 
Jahren eine Perspektive für eine selbstbestimmte Zukunft. Die Straßen-
kinder sind Waisen oder Halbwaisen, um die sich buchstäblich niemand 
kümmert.
Unser Verein unterstützt mit Spenden und Mitgliedsbeiträgen diese Kin-
der durch ihre Aufnahme in einigen Heimen in Singida.
Dort erhalten sie Schutz vor Gewalt, Ausbeutung, Diskriminierung und 
Krankheiten, ein sicheres Dach über dem Kopf, Kleidung, ausreichende 
Ernährung, medizinische Versorgung sowie eine Schul- und Berufsaus-
bildung.
Lernstarke Kinder besuchen nach erfolgreichem Abschluss einer 6-jäh-
rigen Sekundarschule eine Universität.
Alle Spenden kommen direkt den Straßen- und Waisenkindern zugute.

Heidulf Masztalerz

Wie können wir das Recht auf Bildung für 
Mädchen und Frauen fördern?
Das Menschenrecht auf freien Zugang zu Bildung, Chancengleichheit 
und das Schulrecht ist leider immer noch Privileg der reichen Länder. 
Nach wie vor wird vor allem in den Ländern des Globalen Südens den 
Mädchen und Frauen der Schulbesuch verwehrt.
Doch: Kein Kontinent kann sich entfalten und entwickeln, wenn die 
Hälfte seiner Bevölkerung an Bildung und Entwicklung nicht teilhaben 
kann. Deshalb ist im Kampf gegen Armut, Hunger und Krankheit Bil-
dung für Mädchen und Frauen besonders wichtig. Denn: Bildung macht 
selbstbewusst! Sie stärkt die Mädchen und Frauen und damit ihre Fami-
lien und auch ein ganzes Land.
Auch wenn in Tansania das Schulsystem seit einigen Jahren verbessert 
wurde, steht das Recht auf Zugang zur Bildung für Mädchen zu oft nur 
auf dem Papier:
•	 lediglich 24 % der Mädchen haben die Chance auf eine höhere Schul-

ausbildung
•	 ca. ein Drittel aller tansanischen Frauen können nicht lesen und 

schreiben
•	 insbesondere Mädchen wird der Schulbesuch verwehrt, damit sie mit 

ganztägiger Arbeit zum Lebensunterhalt der Familie beitragen.
Praktisch ohne Chance auf Schulbildung sind Kinder, deren Eltern z. B. 
aufgrund einer HIV-Infektion verstorben sind. Dann müssen sich ältere 
Kinder auch noch um die Versorgung jüngerer Geschwister kümmern.

So geht sozial

Sozialverband Deutschland e.VSozialverband Deutschland e.V Straßenkinder Tansania e.V.Straßenkinder Tansania e.V.
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Seit vielen Jahren unterstützt der Verein Straßenkinder Tansania e. V. 
elternlose Waisen- und Straßenkinder sowie Kinder aus sozial schwa-

chen Familien in der Region Singida in 
Tansania. Schwerpunkt ist die laufende 
Finanzierung des Kinderheimes Upen-
do, in dem ca. 40 elternlose Kinder und 
Jugendliche betreut werden und der 
Schulbesuch sowie die erforderliche Ge-
sundheitsfürsorge gewährleistet sind. 
Ein besonderes Augenmerk legt der Ver-
ein auf eine solide Berufsausbildung der 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
nach dem Schulabschluss, um eine Basis 
für ein selbstbestimmtes Leben zu legen. 
Beispiele dafür sind Ausbildungen zur 
Schneiderin oder zum KFZ-Mechaniker.
Der Mitgründer und 1. Vorsitzende des 
Vereins Straßenkinder Tansania e. V., 

Heidulf Masztalerz, berichtet: „Darüber hinaus finanziert unser Verein 
für besonders leistungsfähige Waisen auch mehrjährige Studienzeiten. 
So unterstützen wir z. B. seit ca. 3 Jahren eine junge Frau, die keine 
Eltern mehr hat, im Studium der Lebensmittelwissenschaft und -tech-
nologie. Mit dem Abschluss des Studiums, das sie zielorientiert und 
erfolgreich umsetzt, hat sie beste Chancen auf dem Arbeitsmarkt in 
Tansania und kann die Entwicklung des Landes weiter vorantreiben.“
Durch die Arbeit des Vereins Straßenkinder Tansania e. V. sollen u. a. 
auch Mädchen und junge Frauen durch Zugang zu Bildung unterstützt 
und somit ein wichtiger Beitrag für die Gleichberechtigung von Frauen 
geleistet werden.
Sie wollen mehr über den Verein Straßenkinder Tansania e. V. erfahren 
oder unsere Arbeit unterstützen? Kontaktieren Sie gerne unseren 1. Vor-
sitzenden oder gehen Sie auf unsere Homepage https://strassenkinder-
tansania.info

Heidulf Masztalerz

Bitte beachten Sie, dass die nachfolgenden Veranstaltungen zum 
Zeitpunkt des Erscheinens unseres Mitteilungsblattes aufgrund der 
aktuellen Lage zur Ausbreitung des Coronavirus (CV) und der damit 
verbundenen Maßnahmen evtl. nicht stattfinden. Informieren Sie 
sich bitte auf der Homepage des jeweiligen Vereins.

10.04. Samstag, 13:00 Uhr
Frühjahrsputz in der Natur, LandFrauenverein Kirchgellersen

16.04. Freitag, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung, Schützenhaus Kirchgellersen, LandFrauen-
verein Kirchgellersen

28.04. Mittwoch, 15:00 Uhr
„Die Lösung ist immer einfach, man muss sie nur finden“ - Gespräch 
über Krisenzeiten und Bewältigungsstrategien, Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde Reppenstedt

30.04. Freitag, 15:00 Uhr
Kräuterwanderung im Radbrucher Forst, LandFrauenverein Kirchgellersen

04.05. Dienstag, 15:30 - 20:00Uhr
Blutspende Grundschule Reppenstedt, DRK Reppenstedt

14.05. Freitag, 15:00 Uhr
Stadtführung, LandFrauenverein Kirchgellersen

18.05. Dienstag, 16:00 - 20:00 Uhr
Blutspende in der Grundschule Kirchgellersen, DRK Kirchgellersen

26.05. Mittwoch, 15:00 Uhr
„Wenn der Frühling ins Land zieht…“ - Frühlingsgeschichten und Musik, 
Auferstehungs-Kirchengemeinde Reppenstedt

28.05. Freitag, 15:00 Uhr
Stadtführung, LandFrauenverein Kirchgellersen

29.05. Samstag
140-jähriges Jubiläum der Feuerwehr Kirchgellersen

Wichtige RufnummernVeranstaltungen ...
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Neue Biotophecke
Auf einer Länge von etwas mehr als 30 Metern wächst eine neue Bioto-
phecke in der Nähe des Turnierplatzes in Westergellersen. Die Pflanzung 
der Hecke musste coronabedingt mehrmals verschoben werden. Jetzt 
im März konnten die 200 Sträucher nun bei bestem Pflanzwetter (Re-
gen) mit einer kleinen Gruppe aus gut gelaunten und hochmotivierten 
Pflanzern innerhalb von einer Stunde in die Erde gebracht werden. Die 
Kosten für die Pflanzen hat die Gemeinde Westergellersen übernommen.
Die Hecke auf der nicht mehr bewirtschafteten Ackerfläche soll spä-
ter zahlreiche ökologische Funktionen erfüllen. Insekten, Vögeln, Rep-
tilien, kleineren Säugetieren u. a. soll sie als Nahrungsquelle, Brutplatz, 
Schutz vor Beutegreifern und Überwinterungsplatz dienen. Natürlich 
soll die Hecke auch schön blühen, das ist aber nur ein erwünschter Ne-
beneffekt. Die Auswahl des Pflanzgutes ist ein erster wichtiger Schritt. 
In Frage kommen hier nur heimische Arten in ihrer Wildform, also auch 
keine Gartenformen. Viele Insekten sind an bestimmte Pflanzenarten 
angepasst und verhungern regelrecht an Zuchtformen oder nicht hei-
mischen Arten. Wir haben uns im ersten Schritt für Weißdorn, Hasel, 
Schneeball, Heckenkirsche und Hartriegel entschieden. Weitere Arten 
wie Schwarzdorn, Holunder, Hundsrose u. a. können und sollen dann 
von Vögeln eingetragen werden.
Wenn jemand Interesse hat, selbst eine Biotophecke zu pflanzen und 
oder zu sponsern, dem gebe ich gern meine Erfahrung (Pflanzgut, 
Pflanzpläne…) weiter. Voraussetzung dafür ist zunächst eine geeignete 
Fläche und das Einverständnis des Grundeigentümers. Die Pflanzung ist 
relativ einfach und auch nicht sehr teuer. Für eine 30 Meter lange und 
ca. 2 Meter breite (3-reihige) Hecke haben wir mit 5 Personen 1 Stunde 
reine Pflanzzeit benötigt. Ein Meter Hecke (2 m breit) kostete dabei ca. 
10,00 Euro (Kosten für die Pflanzen). Bei entsprechend hoher Pflan-
zenzahl, Länge der Hecke und Standort kann auf einen Wildschutzzaun 
verzichtet werden. Je nach Witterung kann bis Ende April gepflanzt 
werden, dann wieder im Herbst.
Kontakt: Ralf Neumann, Umweltbeauftragter der Samtgemeinde Geller-
sen umweltbeauftragter@gellersen.de, mobil 0152 085 799 06.

Ralf Neumann, Umweltbeauftragter

Es ist Frühling - 
Nachrichten aus einer wunderbaren Welt
Einige Marienkäfer haben sich aus der Streu hervorgewagt und wärmen 
sich im Sonnenlicht. Die Wärme tut auch der Spinne gut, die über dem 
alten Laub ruht.
Der Winter geht. Die roten und weißen Glöckchen der Schneeheide be-
ginnen sich zu öffnen. Die Weidenkätzchen werden rund und befreien 
sich von ihren Hütchen. Das Blaukissen prahlt im Sonnenlicht. Die rot-
bepelzte Sandbiene erreicht die Erdoberfläche. Nach und nach arbeiten 
sich die Furchenbienen, Wespenbienen und die Blutbienen aus dem Erd-
reich. Auch der blaumetallische Ölkäfer hat seine Erdhöhle verlassen 
und kriecht nun schwerfällig umher und befrisst Grasspitzen. Langsam 
schiebt sich aus dem Boden eine blassgelbe, bedornte Puppe, um den 
Hummelschweber zu entlassen, eine pelzige Fliege, die Flugkünste voll-

bringt und mit ihrem langen 
Rüssel Nektar trinkt.
Aus den Löchern der Mau-
ern und Holzklötze kommen 
jetzt die Mauerbienen, und 
die Königinnen der Hummeln 
und Faltenwespen stemmen 
sich aus ihren Verstecken 
hervor. Erwacht ist die Welt 
der surrenden, summenden 

Flügel, die Welt der vibrierenden Antennen, des emsigen Krabbelns und 
Fliegens, des scheinbar rastlosen bald Hierseins, bald Dortseins.
Das Frühjahr nimmt seinen Lauf. Die Sandbienen beginnen mit der 
Anlage ihrer Nester und sammeln Pollen von Weide und Ahorn, von 
Löwenzahn und Gemswurz. Wie ein Kuckuck wirft der Hummelschweber 
seine Eier in ihre Brutröhren. Und auf den Blüten lauern die winzigen 
Larven des Ölkäfers, um sich am Haarkleid der Bienen festzuklammern. 
So gelangen sie in deren Nester, wo sie sich entwickeln werden.
Jetzt fliegen im rasanten Flug die Männchen der Pelzbienen um die 
Blaukissen und erwarten ihre Weibchen. Wie die Hummeln und Mau-
erbienen holen sie mit ihren langen Zungen den Nektar aus den tiefen 
Blüten von Katzenminze und Lungenkraut, wo auch Kleiner Fuchs und 
Zitronenfalter naschen. An den unzähligen gelben Blüten des Stein-
krauts sammeln sich kleine Furchenbienenweibchen.
Keine Blüte ist zu gering. Selbst an den Blüten des Vogelknöterichs, den 
winzigen, die keiner sieht 
und niemand achtet, nippt 
eine Wegwespe Nektar 
im Vorübergehen. In die 
rosa Schalen der Cotone-
asterblüten tunken Weg-, 
Grab- und Faltenwespen 
ihre kurzen Zungen. An 
keiner anderen Pflanze 
des Gartens lassen sich so 
viele Wespenarten nieder, 
wie auf diesem schlichten Strauch. Gleichermaßen reizvoll scheinen die 
Blüten der Berberitze für Wegwespen, während sich in der Blütenfül-
le der Storchschnäbel vor allem die Bienen tummeln. Viele von ihnen 
sind sehr klein. Sie verlieren sich fast in den roten Blütenschüsseln, an 
deren Grunde, in deren wohliger Wärme sie gerne verweilen, windge-
schützt und sanft gewiegt, oder heftig geschüttelt, je nach Wetter…
In den regelmäßig wiederkehrenden Jahreszeiten begegnen wir einer 
im Wesentlichen vertrauten Welt. Wir rechnen mit einem neuen Morgen, 
wenn die Sonne abends untergeht und wir rechnen mit einem neuen 
Frühling, wenn es draußen noch friert. Aber sooft sich diese Entwick-
lung auch vollzogen hat und mit wissenschaftlichem Interesse erforscht 
worden ist, so ist sie doch immer wieder ein neues Wunder, das wir zum 
Beispiel zu dieser Zeit im Garten beobachten können, wenn wir nur 
einmal genau hinschauen würden. Und wir empfangen dabei unverse-
hens eine schlichte Botschaft, die nicht nur unser Herz, sondern auch 
unseren Verstand erreichen möchte: „Ihr Menschen, die ihr lebt, lasst 
uns auch leben!“ Und nichts wäre einfacher als dies, wenn wir sie nur 
gewähren ließen.

Wolfram Eckloff

Der Umweltbeauftragte informiert:

Überprüfen Sie doch einmal Ihren Strom-
verbrauch…
Welche Geräte in meinem Haus/Büro/Firma verbrauchen wie viel 
Strom? Was kostet mich das einzelne Gerät am Tag, Monat, Jahr? Wie 
viele Euro könnte ich mit moderneren Geräten sparen? Wo kann ich 
selber sparen? Lohnt eine Neuanschaffung? Diese und mehr Fragen 
kann man beantworten, wenn man mit einfachen Messgeräten den 
Ist-Stand des Stromverbrauches feststellt.
Dazu hält Ihre Samtgemeinde einen von der Avacon gestifteten Kof-
fer mit sehr einfach zu bedienenden Messgeräten bereit, den Sie sich 
jederzeit kostenlos im Rathaus der Samtgemeinde Gellersen auslei-
hen können. Bitte reservieren Sie ihn unter Tel. 04131 6727-0 oder 
E-Mail: rathaus@gellersen.de
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10 Jahre Buchhandlung Vogel!
Ach, wie gerne würden wir mit euch und Ihnen ein rauschendes Fest 
feiern - mit Pauken, Trompeten und vielen, vielen Büchern! Da wir nicht 
absehen können, was an unserem Geburtstag am 1. Juni möglich ist, 
planen wir noch nichts. Das heißt aber noch lange nicht, dass nicht 
gefeiert wird. Wir werden je nach aktueller Lage entscheiden, welche 
unserer Geburtstagsideen umgesetzt werden kann. Wollen Sie erfahren, 
wie Sie mit uns feiern können? Dann informieren Sie sich über unseren 
WhatsApp Status, Instagram, Facebook und den Infoplakaten an Ihrer 
Lieblingsbuchhandlung. Zur Einstimmung folgt jetzt eine Dankesrede:

Liebe kleine und große Kundinnen/Kunden!
Das Vogel-Team ist glücklich, euch und Sie schon so lange als 
Gäste im Haus zu haben. Sie machen uns stolz und zeigen uns,

dass wir mit unserer Arbeit viel Freude verbreiten.
In Form von Büchern, lustigen Veranstaltungen,

schönen Gesprächen, besinnlichen Abenden
und kreativem Miteinander.

Vielen, vielen Dank!

Zum Stöbern bitte durch die Hintertür
Liebe Stöbergäste der Buchhandlung 
Vogel. Wir wussten es ja schon immer 
und jetzt ist es offiziell: Bücher gehören 
zum täglichen Bedarf! Damit Sie stöbern 
können, während andere Kundinnen/
Kunden nur mal schnell eine Bestellung 
abholen möchten, haben wir für Sie un-
sere Hintertür geöffnet. Bitte achten Sie 
beim Eintreten nicht nur auf die allseits 
bekannten Regeln, sondern auch auf die 
Stufe. Durch unsere Beschilderungen fin-
den Sie sich schnell zurecht und können 
Ihre neu gestaltete Lieblingsbuchhand-
lung entdecken. Herzlich willkommen 
und viel Spaß wünscht Ihr Vogel-Team.

NDR DAS! Ein Filmteam in der Buchhandlung
Da steigt die Spannung bei uns Buchhändlerinnen! Das DAS!-Filmteam 
hat bei uns angefragt, ob wir bereit wären, uns und unsere aktuellen 
Buchtipps filmen zu lassen. Was für eine Ehre, bei der wir selbstver-
ständlich nicht nein sagen konnten! Buchhändlerinnen machen eines 
immer gerne: Bücher vorstellen. Da wir als starkes Trio bekannt sind und 
sehr unterschiedliche Lesevorlieben haben, lag es nah, dass jede von 
uns ihr Lieblingsbuch vorstellt. Am Freitag, den 19. März 2021, hatten 
wir deshalb die Buchhandlung von 11:00 - 15:00 Uhr geschlossen, da-
mit das Filmteam unseren Beitrag zu Das!Liest aufnehmen konnte. Der 
Beitrag ist noch einige Wochen in der Mediathek zu sehen. Den Link 
dazu senden wir Ihnen gerne zu. Fragen Sie einfach nach. Wir wünschen 
viel Spaß mit unseren Lieblingsbüchern! 

Wundertüten machen so viel Spaß - auch 
uns!
Vielen Dank für das große Vertrauen, das Sie uns schenken. Wir stellen 
dadurch doppelt so gerne unsere Wundertüten zusammen. Egal, ob zum 
Geburtstag, zum Wochenende, für die Ferien oder einfach mal zwischen-
durch - unsere Wundertüten kommen so gut an und wir freuen uns 
täglich über neue Aufträge von Ihnen.

Kalender für einen guten Zweck
Auch in diesem Jahr konnten sich sowohl Frau Renate Dehning. für 
die von Albatros e. V unterstützten Familien als auch Frau Sabine Hes-
se, die einen Deutschkurs der Samtgemeinde betreut, über schöne und 
praktische Kalender freuen, die wir Mitte Februar verschenkt haben. 
Wir spenden die Kalender sehr gerne, weil es Freude macht, mit diesem 
Geschenk, Farbe und Anregungen in den Familienalltag zu bringen.

Alle Wege führen...
…nach Rom? Das mag  
ja sein, aber für klei-
ne und große Bü-
cherfreundinnen und 
-freunde führen alle 
Wege zur Buchhand-
lung Vogel! Dabei kann 
sich jede und jeder 
den für sich passenden 
Weg aussuchen:

•	 persönlich: Wiesenweg 6 in Reppenstedt
•	 telefonisch: 04131 6996735
•	 per Mail: mail@buchhandlung-reppenstedt.de
•	 Homepage: www.buchhandlung-reppenstedt.de
•	 Online-Shop: www.buchhandlung-reppenstedt.de Online-Shop wählen
•	 WhatsApp/SMS: 0176 52218139
•	 Instagram: buchhandlungvogel
•	 Facebook: Buchhandlung Vogel
Egal, wie Sie zu uns finden, wir freuen uns auf Sie!40
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Advertorial 

10 Jahre Taxi-Gellersen - Firmenjubiläum
Vor genau 10 Jahren im März 2011 entschied sich Jungunternehmer 
Christian Fallapp ein neues Taxenunternehmen in Reppenstedt für die 
Samtgemeinde Gellersen zu etablieren. 
Dazu der Unternehmer: „Ich hatte seinerzeit schon eine Taxikonzession 
in Lüneburg. Es kamen häufi g Anfragen aus Reppenstedt und Umge-
bung. So kam ich auf die Idee, auch dort einen Taxenbetrieb zu eröff-
nen.“
Nach Erhalt der notwendigen Genehmigungen, Bestellung von Autos 
und Einstellung von Personal startete das Unternehmen 2011, damals 
noch mit 2 Taxen. Die Nachfrage wuchs stetig an und der Fuhrpark wur-
de um ein Fahrzeug mit Rollstuhlumbau erweitert. 
Heute ist Taxi-Gellersen mit seinen gelben Autos fester Bestandteil in 
der Samtgemeinde.
Rückblickend sagt der Unternehmer: „Es war nicht immer einfach, aber 
ich freue mich über 10 erfahrungsreiche und erfolgreiche Jahre, viele 

Stammkunden/-innen sowie Gelegenheitsfahrgäste. Meinem Team und 
mir liegen die Wünsche der Kunden sehr am Herzen. Wir sind mit Leib 
und Seele dabei.“
Die Flotte umfasst heute in der Samtgemeinde Gellersen  hochmoderne 
und umweltfreundliche Autos. Auch das Thema Elektromobilität ge-
winnt immer mehr an Bedeutung. 
Ihr Dienstleister für Taxifahrten, Rollstuhltransporte, Krankenfahrten, 
Kurier- und Einkaufsfahrten sowie Flughafentransfers ist unter der 
Telefonnummer 04131/47703 oder www.taxi-gellersen.de erreichbar.  
Natürlich steht Taxi-Gellersen in der aktuellen Coronapandemie allen 
Fahrgästen zur Seite und führt auch die lang ersehnte Fahrt zum Impf-
zentrum durch.

Taxi-Gellersen sagt Danke für Ihre Kundentreue und freut sich, auch 
in den kommenden Jahren für Sie da zu sein.

Telefon: (0 41 31 )

2011: Zur Firmeneröffnung mit 
dem vor kurzem verstorbenen 
Samtgemeindebürgermeister 

Josef Röttgers

Bitte vormerken:Bitte vormerken:
Der Redaktionsschluss für die Juni-AusgabeDer Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe

ist derist der  15. Mai 202115. Mai 2021!!
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Kirche Reppenstedt auf YouTube 
Seit dem 17.03.2020 senden wir Gottesdienste und anderes über un-
seren YouTube-Kanal. Aktuell haben 205 Haushalte den Kanal abonniert 
und verfolgen gemütlich im Wohnzimmer oder an einem anderen Ort 
mit Internetempfang unseren Kanal. Und das nicht nur in Reppenstedt, 
sondern auch in Bayern, in Nordrhein-Westfalen oder Frankreich.
Angefangen haben wir den Kanal, um für Menschen, die sich keinem In-
fektionsrisiko aussetzen wollen, eine Möglichkeit zu schaffen, trotzdem 
Gottesdienst aus Reppenstedt erleben zu können. Mittlerweile wird der 
Kanal benutzt, um zeitlich unabhängiger und manchmal noch im Schlaf-
anzug das Angebot nutzen zu können oder einen erlebten Gottesdienst 
noch einmal nachzuerleben. Manche sagen sogar, dass sie jetzt viel 
häufiger „in die Kirche“ gehen.
Aber wie auch immer: Ein Besuch lohnt sich. Einfach im Browser die 
YouTube-Seite aufrufen und in die Suchzeile „Kirche Reppenstedt“ ein-
geben, und schon werden die Videos angezeigt. Oder Sie gehen auf un-
sere Homepage www.kirche-reppenstedt.de und unter „Gottesdienste/
Video (YouTube-Kanal)“ können Sie die Videos anschauen. Und wenn 
Sie wollen, abonnieren Sie den Kanal und lassen sich über neue Videos 
informieren. 
Hier die nächsten Termine: 18. April, 2. Mai, 16. Mai, 30. Mai 2021

Gottesdienste
WICHTIG: Solange die Lage sich nicht entspannt, sind folgende Dinge während der Gottesdienste zu beachten: 
•	 medizinische Maske oder FFP2-Maske während der gesamten Zeit 
•	 Hände desinfizieren 
•	 Abstand halten 
•	 Name, Anschrift und Telefonnummer müssen vor den Gottesdiensten in ein Formular eingetragen werden, damit mögliche Infektionsketten nach-

verfolgt werden können. Es besteht die Möglichkeit, das Formular unter „Download/Formulare“ unserer Homepage (www.kirche-reppenstedt.de) 
selbst auszudrucken und schon zuhause auszufüllen. Mitglieder eines Hausstandes können ihre Namen gemeinsam auf ein Formular schreiben. 
Die Formulare werden drei Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 

Auch mit Beginn der Gottesdienste in der Kirche gibt es weiter YouTube-Gottesdienste aus Reppenstedt - allerdings nicht mehr wöchentlich. Sie 
finden Sie auf dieser Website unter Gottesdienste/Videos (YouTube-Kanal).

Ev. luth. Auferstehungs-Kirchengemeinde ReppenstedtEv. luth. Auferstehungs-Kirchengemeinde Reppenstedt

So, 11.04. 10:00 Gottesdienst (Quasimodogeniti) Präd. Aulike

So, 18.04. 10:00 Gottesdienst mit Konfirmation von 2 Konfirmanden 
Musik: Posaunenchor, Ltg.: Michael Eutebach

Dn. Fedtke/P. Hinrichs

So, 25.04. 10:00 Gottesdienst (Jubilate), Musik: Band Vn. Sluiter

18:00 Monatsschlussandacht in Reppenstedt Dn. Fedtke/Team

So, 02.05. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl: Einzelkelche, coronakonform (Kantate) P. Hinrichs

So, 09.05. 10:00 Konfirmation Gruppe 2 (Teilgruppe), Musik: Band Dn. Fedtke/Vn. Sluiter/P. Hinrichs

Do, 13.05. 11:00 Freiluft-Gottesdienst am Himmelsfahrtstag auf dem Kirchenrasen in Reppenstedt 
Musik: Posaunenchöre Kirchgellersen und Reppenstedt

P. Hinrichs/Vn. Keitel

So, 16.05. 10:00 Gottesdienst (Exaudi) P. Hinrichs

So, 23.05. 10:00 Gottesdienst (Pfingstsonntag), Musik: Gospelchor, Ltg.: Eggo Fuhrmann P. Hinrichs

Mo, 24.05. 11:00 Regionaler Gottesdienst im Kurpark Team

So, 30.05. 10:00 Plattdüütsch Gottesdienst (Trinitatis), Musik: Noordlücht P.i.R. Reimann

18:00 Monatsschlussandacht in Kirchgellersen Dn. Fedtke/Team
 

Kirchengemeinde Reppenstedt bietet 
Fahrten zum Impfzentrum an
Wissen Sie nicht, wie Sie zum Impfzentrum kommen sollen? Wir richten 
einen Fahrtdienst ein! Haben Sie Zeit und wollen helfen? Dann über-
nehmen Sie Fahrten!
Langsam läuft das Impfen im Landkreis Lüneburg an und schon die Er-
fahrungen mit der Terminfindung haben gezeigt, dass viele ältere Men-
schen mit der Umsetzung überfordert sind. Wir möchten deshalb einen 
kostenlosen Fahrdienst zum Lüneburger Impfzentrum anbieten. 
Der Fahrdienst erfolgt vor allem mit unserem neuen Bulli, da in ihm 
ein größtmöglicher Abstand selbst bei Ehepaaren eingehalten wer-
den kann. In besonderen Fällen ist aber auch der Transport mit Pkw 
möglich. In diesem Fall kann dann aber nur eine Person transportiert 
werden. Fahrer(innen) und Fahrgäste tragen medizinische Masken bzw. 
FFP2-Masken während der gesamten Fahrt. Auch sonst gelten strenge 
Hygienevorschriften. 
Also: Wenn sie einen kostenlosen Fahrdienst benötigen oder z.B. durch 
Homeoffice oder Ruhestand oder einfach so Zeit und Lust haben, 
Fahrten zu übernehmen, melden Sie sich bitte bei Pastor Hinrichs (Tel. 
04131 5809370 oder E-Mail: henne.hinrichs@web.de) oder bei Diako-
nin Fedtke (Tel. 04131 268641 oder E-Mail: marenfedtke@gmx.de), da-
mit wir die Einsätze koordinieren können. 
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Nachmittag für Menschen ab 65 und drunter 
Nach einer über einjährigen Pause und dem durch die sog. „Zweite 
Welle“ vereitelten Versuch eines Neuanfangs im Spätherbst möchten 
wir mit Bedacht mit den Nachmittagen wieder starten. Und das heißt 
erst einmal, dass die Nachmittage kürzer sein werden und wir auf Kaffee 
und Kuchen verzichten (müssen). Außerdem finden die Nachmittage zu-
nächst in der Kirche oder draußen statt, da wir dort gut Abstände ein-
halten können. Im Übrigen gelten die dann aktuellen Hygieneregeln.
Ob diese Veranstaltungen im April und Mai trotzdem abgesagt wer-
den müssen, erfahren Sie jeweils Anfang der jeweiligen Woche auf der 
Homepage, im Schaukasten und im Kirchenbüro.

28.04.2021, 15:00 Uhr: „Die Lösung ist immer einfach, man muss 
sie nur finden.“ (A. Solschenizyn) 
Die Corona-Pandemie hat uns alle zu Krisenmanagern gemacht. Beson-
ders die älteren Generationen können dabei diese Pandemie einordnen 
im Vergleich zu anderen Krisenzeiten wie Krieg, Flucht und Wiederauf-
bau und gehen manchmal deutlich gelassener damit um als die jüngeren.

Wir wollen an diesem Nachmittag ins Gespräch kommen über Krisen-
zeiten und Bewältigungsstrategien. Vielleicht ist die Lösung ja ganz 
einfach, oder um mit Charles Dickens zu sprechen: „Auch eine schwere 
Tür hat nur einen kleinen Schlüssel nötig.“ 

26.05.2021, 15:00 Uhr: „Wenn der Frühling ins Land zieht, wäre es 
eine Beleidigung der Natur, nicht einzustimmen in ihr Jauchzen.“ 
(J. Milton)
Stimmt. Deshalb soll dieser Nachmittag voller fröhlicher Frühlings-
geschichten und Musik sein. Vielleicht sind dann alle schon geimpft 
(naja!), aber auch wenn nicht: Bei gutem Wetter findet der Nachmittag 
auf dem Kirchenrasen statt, sodass wir alle zusammen (mit Abstand) 
singen und „einzustimmen in ihr Jauchzen“ können. „Das Schöne am 
Frühling ist, dass er immer dann kommt, wenn man ihn am dringends-
ten braucht.“ (Jean Paul)

Ev.-luth. St. Laurentius-Kirchengemeinde KirchgellersenEv.-luth. St. Laurentius-Kirchengemeinde Kirchgellersen
Gottesdienste
So, 11.04. 10:00 Quasimodogeniti Pn. Grey

So, 18.04. 10:00 Miserikordias Domini (ggf. mit Taufen) P. Zachmann

So, 25.04. 10:00 Jubilate Prädn. Van Nguyen

18:00 Monatsschlussandacht der Evangelischen Jugend (in Reppenstedt) Dn. Fedtke und Teamer

So, 02.05. 10:00 Kantate P. Zachmann

So, 09.05. 10:00 Rogate (im Anschluss: Gemeindeversammlung) P. Zachmann

Do, 13.05. 11:00 Christi Himmelfahrt (in Reppenstedt) P. Hinrichs, Vn. Keitel

So, 16.05. 10:00 Exaudi Dn. Fedtke

So, 23.05. 10:00 Pfingstsonntag (ggf. mit Taufen) P. Zachmann

Mo, 24.05. 11:00 Pfingstmontag (in Lüneburg im Kurpark) ACKL

So, 30.05. 10:00 Trinitatis P. Zachmann

18:00 Monatsschlussandacht der Evangelischen Jugend (in Kirchgellersen) Dn. Fedtke und Teamer

So, 06.06. 10:00 Ln. Grell

Basar rund ums Kind in Kirchgellersen
Nachdem der Herbstbasar unter den Auflagen der Gesundheitsbehörden 
durch COVID 19 nicht stattfinden konnte, werden wir auch auf den Früh-
jahrsbasar verzichten müssen. Der Basar bietet eine regionale Plattform 
zum An- und Verkauf für Spielsachen, Kinder- und Umstandsbekleidung, 
Bücher, Fahrräder, Kinderwagen, Autositzen und vielem mehr. Er ist ein 
Ort der Begegnung und des Austauschs bei Kaffee und Kuchen oder ge-
meinsamen Kisten schleppen und Sachen sortieren. Das fehlt uns allen 
in dieser Zeit der Isolation. Aber besonders schade finden wir es, dass 
wir unsere Vereine und Institutionen in der Gemeinde nicht finanziell 
unterstützen können.
Im November 2020 konnten wir mit einer Kleiderspende des Orga-Teams 
dem Frauenhaus im Wendland helfen. 13 Familien haben sich sehr ge-
freut.
Nun hoffen wir darauf, dass der Herbstbasar stattfinden kann. Der ge-
plante Termin ist der 02.10.2021 in der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr in der 
Schulsporthalle in Kirchgellersen.
Aktuelle Informationen gibt es auch in unserer Homepage unter www.
basar-kirchgellersen.de.

Sibylle Schulz 
BasarTeam

Gottesdienstplanungen in der Pandemie sind schwierig. Bitte beachten Sie also auch die Ankündigungen unserer Gottesdienste in unserem Gemein-
debrief „Unterm TURM“, in der Landeszeitung und kurzfristig auf unserer Homepage: www.kirche-kirchgellersen.de - falls sich etwas ändert, kann 
man es da normalerweise vorher lesen.
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Eltern-Kind-Gottes-
dienste in  
St. Marien…
für Eltern mit Kindern von 1 bis 7 
Jahren: monatlich sonntags um 
11:30 Uhr in der St. Marien-Kirche 
oder auf dem Kirchplatz unter Ein-
haltung eines Hygienekonzeptes. 

Die nächsten Feiern sind im April und Mai auf Anfrage. Weitere Infor-
mation bei Diakon Blankenburg.

Dankbarkeitstagebuch als Stärkung im  
neuen Jahr 2021
Der Lockdown geht mit der dritten Welle weiter und zerrt an unseren 
Kräften. Doch selbst unter schwierigen Bedingungen lässt sich etwas 
finden, wofür man dankbar sein kann. Dazu lädt ein Dankbarkeitsta-
gebuch ein, in dem mit Hilfe eines Tagesrückblicks Tagebuch darüber 
geführt werden kann, wofür man dankbar ist. Durch das Aufschreiben 
werden Dinge deutlicher erkennbar. Damit kann man positiv ins Neue 
Jahr gehen. Dieses Dankbarkeitstagebuch ist im Pfarrbüro (Friedenstra-
ße. 8, Lüneburg) gegen eine Unkostenspende erhältlich oder kann auf 
Wunsch zugeschickt werden (Tel. 04131 603090).

Spanischsprachige Gottesdienste
Jeden Mittwoch findet um 19:00 Uhr in spanischer Sprache der Ro-
senkranz per Messenger-Dienst statt. Am Samstag, 10.04.2021 und 
08.05.2021 treffen sich spanischsprachige Christen um 15:30 Uhr zur 
Beichte und um 16:00 Uhr zum Gottesdienst in spanischer Sprache. 
Kontakt: Margot Figueroa Merino; E-Mail: misioncatolicalueneburg@
gmail.com oder 0176 40704437.

Treffen der französischsprachigen Christen
Möchten Sie in dem Email-Verteiler aufgenommen werden oder brau-
chen sie weitere Information? Bei Interesse bitte melden bei: Beatrice 
Doerk (E-Mail: beatrice.louison@web.de).

Einladung zum „Bibliolog im Alltag“
Ich lade wöchentlich zum Bibelteilen per WhatsApp in der Form des 
Bibliolog ein. Ich möchte mit Ihnen zusammen jeweils ab Montag durch 
die Woche, also im Alltag, bis Freitag das kommende Sonntagsevange-
lium entdecken. Falls Sie den Weg ausprobieren möchten, schreiben 
sie zur Anmeldung jeweils bis Sonntag um 18:00 Uhr eine WhatsApp-
Nachricht an die Handynummer 0151 56109178 (Diakon Martin Blan-
kenburg).

„Papa, wir zwei halten zusammen!“ 
Vater-Kind-Wochenenden 2021
Grundidee: ein Vater nimmt sich gezielt für eines seiner Kinder an 
einem Wochenende Zeit: zum Fahrradfahren, Kanufahren, Lagerfeuer 
mit spannenden Geschichten, Familien-Gottesdienst usw. Beide Veran-
staltungen werden aufgrund der Erfahrungen aus dem letzten Jahr mit 
einem erprobten Hygiene-Konzept durchgeführt.
Für Väter mit Kindern ab 3./4. Klasse am Wochenende 3. - 4. Juli 2021 
mit ca. 45 km Radtour. Kosten total 50,00 Euro. Ermäßigung möglich. 
Für Väter mit Kinder bis ca. 2./3. Klasse (Seepferdchen Voraussetzung) 
am Wochenende 19. - 20. Juni 2021 mit ca. 20 km Radtour. Kosten total 
50,00 Euro, Ermäßigung möglich.
Für beide Vater-Kind-Wochenenden wird zu einem Vorbereitungstreffen 
am Samstagvormittag, 24. April 2021, eingeladen, um 9:00 Uhr zum 
Planungsfrühstück (Bitte Sachen zum Frühstück mitbringen!) für das 
Vater-Kind-Wochenende mit den älteren Kindern (03. - 04.07.) und um 
10:30 Uhr zum Planungsfrühshoppen für das Vater-Kind-Wochenende 
mit den jüngeren Kindern (19. - 20.06.) ins Gemeindehaus St. Marien, 
Friedenstraße 8.
Väter, die mit ihrem Kind Interesse haben, melden sich mit folgenden 
Angaben bis spätestens 17. April 2021 mit a) Name, Adresse, b) Namen 
und Geburtsdatum des Kindes bei: E-Mail: diakon.blankenburg@kath-
kirche-lg.de oder Tel. 04131 6030913.

Kath. Kirche St. Marien, Lüneburg und UmgebungKath. Kirche St. Marien, Lüneburg und Umgebung
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Mit „Laudato si“ weitere gemeinsamen 
Schritt tun
Mit dem Schreiben „Laudato Si“ hat Papst Franziskus in 2015 den Weg 
zu einer Einigung des Klimagipfels in Paris mit vorbereitet. Dieser Text 
„Über die Sorge für das gemeinsame Haus“ befasst sich mit dem The-
menbereich Umwelt- und Klimaschutz und setzt zudem Zeichen im Hin-
blick auf bestehende soziale Ungerechtigkeiten und auf die Erschöpfung 
der natürlichen Ressourcen.
Wir, Interessierte aus St. Marien, haben uns zu einem AK „Laudato si“ 
zusammengetan, die das Anliegen der Zukunft für alle auf dieser Welt 
auf die Ebene unserer Pfarrei „mit Leben erfüllen“ möchten. Im Septem-
ber 2017 traten wir deshalb als Pfarrgemeinde St. Marien der „Allianz 
für die Schöpfung“ bei. Am 01.04.2017 pflanzten wir mit 260 Helfenden 
im Tiergarten von Lüneburg einen „Schöpfungswald“ mit 5200 Bäumen. 
Am 14.04.2018 pflanzten wir mit 210 Helfenden in der Stadtforst bei 
Böhmsholz 6450 Bäume. Seitdem 23.08.2019 sind wir zertifiziert mit 
dem „Grünen Hahn“ als Kirchengemeinde mit umweltgerechtem Han-
deln.

Hier unsere aktuellen Projektschritte:

•	 Schöpfungsgottesdienste „Pray and plant“: Am Samstag 20.03.2021 
haben wir vom AK Laudato Si unserer Pfarrgemeinde St. Marien im 
Rahmen von stündlichen Gebetsgottesdiensten 3600 Bäume mit ca. 
200 Teilnehmenden gepflanzt. Folgende Kooperationspartner unter-
stützen uns bei diesem Projekt: das Stadtforstamt Lüneburg, das 
Umweltbildungszentrum SchuBZ, die Kolpingsfamilie Lüneburg, das 
M(inistrantenleitenden)-Team St. Marien, die Ev. Auferstehungsge-
meinde Reppenstedt, die Ev. Kita Kunterbunt, Reppenstedt, die Ev. 
Kita Hansaviertel Paul Gerhardt, die Kath. Kita St. Marien, die Her-
derschule, das Klimabündnis Lüneburg, die Foodsaver Lüneburg, die 
Fridays for Future Ortsgruppe Lüneburg, die Niedersächsische Bingo-
Umweltstiftung, die Ev. Kita St. Johannis Lüneburg und der Sprach-
heilkindergarten St. Bonifatius Lüneburg. Die Pflanzungen wurden in 
der Nähe des Krematoriums (Ochtmissen) auf einer Fläche von 0,6 ha 
folgende Pflanzung durchgeführt.

•	 Beteiligung Bürgerentscheid zur Klimagerechtigkeit in Lüneburg 
2030: Beim einen Treffen am 05.12.2020 haben wir zunächst den 
geplanten Klimaentscheid für Lüneburg in 2021 und den Stand in 
der Orga-Gruppe besprochen. Wir sind allerdings erst am Anfang und 
wir wollen wachsen! Also an alle Gruppen: Kommt gerne dazu und 
kontaktiert uns! Über folgende beiden Kommunikationskanäle kom-
munizieren wir vor allem im Bündnis: eine Telegram-Gruppe (von 
der Orga-Gruppe präferiert, da unser Hauptkommunikationsmittel); 
hier könnt ihr die Desktop-Version auf dem Computer installieren:  
https://www.chip.de/downloads/Telegram-for-Desktop_67761951.
html und ein Mailverteiler (weniger Austausch, allerdings vertrauter 
für einige Teilnehmende). Egal ob ihr im Bündnis sein könnt/wollt 
oder nicht: Unsere Kampagne läuft gerade an, und wir freuen uns 
sehr, wenn ihr euren Bekannten, eurem Netzwerk, euren Gruppenmit-
gliedern von uns erzählt und unsere Kanäle teilt! 
Hier findet ihr unsere Website: http://klimaentscheid-lueneburg.
de und hier unseren Facebook-Kanal: https://www.facebook.com/
klimaentscheidlg/. Auf Instagram sind wir unter @klimaentscheid.
lueneburg zu finden.

Segelfreizeit auf der Ostsee
Vom 1. bis 8. August 2021 bietet unsere Pfarrei eine Segelfreizeit in 
der Ostsee an. Wir fahren mit der Bahn nach Stettin, segeln mit der 
„Johann Smidt“ (https://www.clipper-djs.org/johann-smidt) über die 
Ostsee nach Rostock, machen die Segelschiffparade Hanse Sail mit und 
fahren mit der Bahn zurück. 20 Jugendliche ab 14/15 Jahren können 
mitfahren. Asmus Borkenhagen, Diakon Blankenburg und Eva Struck-
mann begleiten euch. Auf dem Schiff erwartet euch eine Stamm-Crew 
aus Kapitän, Koch, Maschinist und drei Steuermännern. Die mitfahren-
den Jugendlichen bilden die Crew. Die Freizeit kostet ca. 300,00 Euro 
minus die Zuschüsse, deren definitive Höhe wir noch abklären werden. 
Wir rechnen mit ca. 100,00 Euro pro Person. Alle Teilnehmenden müs-
sen 15 Minuten lang schwimmen können. Da ein männlicher Segelplatz 
freigeworden ist, suchen wir noch einen jungen Seemann. Also, wenn 
du mitsegeln möchtest, kläre es mit deinen Eltern ab und meldet dich 
bei mir (E-Mail: diakon.blankenburg@kath-kirche-lg.de).

Die Hilfsaktion: „Masken für alle“ läuft 
weiter
Die kostenlose Verteilung von Atemschutzmasken für Mitbürger, die 
Sozialhilfe oder ALG2 erhalten, geht bei der Tafel, dem Bürgertreff Kal-
tenmoor und in unserem Gemeindehaus in der Friedenstraße 8 weiter. 
Täglich werden so an allen drei Standorten an ca. 80 Personen Masken 
verteilt. Um Mithilfe bei der Verteilung, pro Tag eine Person (Montag 
bis Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr) im Gemeindehaus St. Marien bittet 
Diakon Blankenburg (E-Mail: diakon.blankenburg@kath-kirche-lg.de).

Wir begleiten und beraten Sie in 
der schweren Zeit der Trauer

� (0 41 31) 26 42 80
21360 Vögelsen · Lüneburger Str. 6
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Polizei und Feuerwehr	
Notruf Polizei	 110 
Polizeidienststelle Reppenstedt	 04131 244480 
Notruf Feuerwehr	 112
Apotheken	
Apotheke Reppenstedt, Reppenstedt	 04131 61565 
Eichen-Apotheke, Kirchgellersen	 04135 820731 
Landwehr-Apotheke, Reppenstedt	 04131 64450
Tierärzte	
Tierarztpraxis für Pferde Dr. Bernhard Ekrod,	 04135 808980 
Südergellersen
Kleintierpraxis Ina von Gierke, Kirchgellersen	 04135 444 
Kleintierpraxis Dr. Petra Klupiec, Reppenstedt	 04131 606333 
Dr. prakt. Sylke Studtmann-Schweer, Kirchgellersen	 04135 820665
Arzt für Neurologie	
Dr. med. B. von Düring, Reppenstedt	 04131 65081
Heilpraktiker	
Saskia Druskeit, Kirchgellersen	 04135 919004 
Simone Gerwers, Heiligenthal	 04135 809619
Claudia Guth, Westergellersen	 04135 8088871
Simone Marquardt	 04131 671906
Christina Uecker, Reppenstedt (kl. Homöopathie)	 04131 680870
Hartwig Wenzel, Kirchgellersen	 04135 226
Ergotherapeuten	
Anna-Mareike Neikes, Reppenstedt	 04131 6806780

Kinder- und Jugendlichen-Psychiatrie	
Dr. Eberhard Braatz, Reppenstedt	 04131 6806780
Ärzte für Allgemeinmedizin	
Anna Hartwich, Reppenstedt	 04131 62072 
K. Kahmann, Reppenstedt	 04131 65081
Dr. med. Mirwais Karimi, Kirchgellersen	 04135 7797
Ulrich Magiera, Reppenstedt	 04131 63166 
Dr. med. Inger Roll, Westergellersen	 04135 8611
Ärzte für Innere Medizin	
Dr. med. Christian Doobe, Kirchgellersen	 04135 7797
Ulrich Magiera, Reppenstedt	 04131 63166
Dr. med. Peter Strohmaier, Reppenstedt	 04131 65081
Dr. med. Maren Wilder, Reppenstedt	 04131 65081
Psychologische Psychotherapeuten	
Dipl. Psych. Birgit Ahrens, Reppenstedt	 04131 683204 
Dipl.-Psych. Claudia Breuer-Schneider, Reppenstedt	 04131 683205
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten	
Jochen Timmermann, Reppenstedt	 04131 6806780
Marion Wirtz, Südergellersen	 04135 8009677
Zahnärzte	
Dr. Erik Timendorfer, Kirchgellersen	 04135 1234
Hannes Sieck, Kirchgellersen	 04135 1234 
Mohsen Hosseindjani, Reppenstedt	 04131 64546
Dr. Lennart Matthaei, Reppenstedt	 04131 61110

Telefonliste der Samtgemeindeverwaltung Gellersen
Zentrale		  04131 6727-0
Samtgemeindebürgermeister	 Herr Gärtner 	 04131 6727-225
Sekretariat SGB	 Frau Henne	 04131 6727-225
Interner Service/Kämmerei
Leiter Interner Service/Kämmerei	 Herr Meyer	 04131 6727-224
Personalamt	 Frau Petermann	 04131 6727-230 
	 Frau Steinhauer	 04131 6727-276
Standesamt, EDV	 Frau Vaupel	 04131 6727-222 
Buchhaltung	 Frau Struck	 04131 6727-220
	 Frau Kallis	 04131 6727-703
Buchhaltung/Zentrale	 Frau Maciejewski	04131 6727-219
Kassenverwalter	 Herr Bürger	 04131 6727-213
Abgabenabteilung	 Frau Berner	 04131 6727-221
	 Frau Kröger	 04131 6727-214
	 Frau Oelschlegel	04131 6727-251
Schreibdienst	 Frau Blumenthal	04131 6727-701
	 Frau Schröder	 04131 6727-701
Amt für Kinder, Jugend und Senioren
Amtsleiter	 Herr Sander	 04131 6727-216
Kindertagesstätten	 Frau Engel	 04131 6727-235
Allgem. Angelegenheiten, 	 Frau Hauschildt	 04131 6727-258
Raumbelegung
Fachbereich Ordnung
Amtsleiter	 Herr Hagel	 04131 6727-217
Ortsrecht, Ruhender Verkehr, Sozial-	 Frau Waltje	 04131 6727-215 
angelegenheiten, Friedhofsangele- 
genheiten
Einwohnermeldeamt, Gewerbe,	 Frau Tigges	 04131 6727-211
Fundbüro	 Frau Barz	 04131 6727-212
	 Frau Schmidt	 04131 6727-212
Obdachlosenunterbringung, Außen-	 Herr Thumnieh	 04131 6727-254 
dienst
Bauverwaltung
Bauamtsleiter	 Herr Leppin	 04131 6727-227
Hochbau	 Herr Berninger	 04131 6727-253
	 Herr Rösler	 04131 6727-223
Tiefbau	 Herr Abrahams	 04131 6727-702
Bauverwaltung	 Frau Harms	 04131 6727-274
	 Frau Lindloff	 04131 6727-231
	 Herr Girndt	 04131 6727-259
Jugendpfleger
Herr Dittmer/Frau Hinrichs	 04131 6727-249

Gemeinde Kirchgellersen	
Bgm. Herr Hövermann 
Im Dorfe 11, 21394 Kirchgellersen 
Sprechzeiten: Di. 16:00 - 18:00 Uhr und Do. 10:00 - 12:00 Uhr 
Telefon: 04135 809698, Telefax: 04135 809693 
E-Mail/Web: Gemeinde@kirchgellersen.de, www.kirchgellersen.de

Gemeinde Reppenstedt	
GD Herr Gärtner/Bgm. Herr Bergen 
Dachtmisser Straße 1, 21391 Reppenstedt 
Sprechzeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, Do. 14:00 - 18:00 Uhr 
Telefon: 04131 6727-0, Telefax: 04131 6727-239 
E-Mail/Web: Rathaus@reppenstedt.de, www.reppenstedt.de
Gemeinde Südergellersen	
Bgm. Frau Kammeier 
Im Alten Dorfe 5, 21394 Südergellersen 
Sprechzeiten: Mo. 08:00 - 10:00 Uhr, Mi. 17:00 - 19:00 Uhr 
Telefon: 04135 288, Telefax: 04135 800385 
E-Mail/Web: Gemeinde@suedergellersen.de, www.suedergellersen.de
Gemeinde Westergellersen	
Bgm. Herr Dittmer 
Hauptstraße 13, 21394 Westergellersen 
Sprechzeit: Di. 09:00 - 10:30 Uhr 
Bürgermeistersprechzeit: Di. 17:00 - 18:30 Uhr 
Telefon: 04135 808370 
E-Mail/Web: Gemeinde@westergellersen.de, www.westergellersen.de
Bücherei Reppenstedt 
Frau Seen/Frau Hasse	 04131 6727-218 
Öffnungszeiten: Di. - Do. 10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 

Bücherei Kirchgellersen
Frau Bahlburg/Frau Ofner-Wölk	 04135 820688 
Öffnungszeiten: Di. + Do. 10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
Schiedspersonen
Herr Einfeldt (Reppenstedt, Dachtmissen)	 04135 7275 
Herr Schneemann (Reppenstedt, Dachtmissen)	 0177 2445048 
Herr Petersen (Kirch-, Süder-, Westergellersen)	 04135 808969 
Frau Schwerter-Strumpf (Kirch-, Süder-, Westergellersen)	 04131 63358 
Herr Dziuba (Kirch-, Süder-, Westergellersen)	 04131 63440
Samtgemeindearchivar
Herr Tetau	 04135 7489
Gleichstellungsbeauftragte
Frau von Plato	 04131 6727-0
Umweltbeauftragter
Herr Neumann	 04131 6727-0
Seniorenbeauftragter
Herr Müller	 04135 7286
Rentenberatung
Herr Rudat 	 0162 9873583

Samtgemeinde Gellersen 
Dachtmisser Straße 1, 21391 Reppenstedt 
Telefon: 04131 6727-0, Telefax: 04131 6727-239 
E-Mail: Rathaus@gellersen.de, Internet: www.gellersen.de
Sprechzeiten:	 Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 
	 außerdem Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Kanalnotdienst 0172 4146656

Stand: 03/2021

Wichtige Rufnummern




